
Öffentliche Bekanntmachung 
 

Die Kur- und Bäder GmbH beantragt die wasserrechtliche Erlaubnis für die Einleitung des 

Thermalabwassers der Vita Classica in den Neumagen auf dem Grundstück Flst.-Nr. 1316, 

Gemarkung Krozingen, Stadt Bad Krozingen. Geplant ist, dass Abwasser in einer Menge von 

3,6 l/s kontinuierlich in den Neumagen einzuleiten. Vor Einleitung des Thermalabwassers soll 

dieses aus dem Thermalwasser-Sammelbehälter über eine dreistufige Entwärmungseinrich-

tung entwärmt und über Mehrschichtfiltern entchlort werden. Bei Trockenfallens des Neuma-

gens stellt die Einleitung eine Versickerung in das Grundwasser dar. Eine bauliche Maß-

nahme im Bereich der Einleitstelle ist nicht vorgesehen.  

Das Vorhaben befindet sich in der Zone IIIB des Wasserschutzgebietes „WSG-FEW Gemar-

kung Hausen Bad Krozingen“. 

 

Die Planunterlagen liegen in der Zeit vom 25.05.2021 bis einschließlich 25.06.2021 wäh-

rend der Dienststunden beim Bürgermeisteramt Bad Krozingen im Raum 205b im 2. OG der 
Stadtverwaltung Bad Krozingen, Basler Straße 30, 79189 Bad Krozingen, zur kosten-

freien Einsichtnahme aus. Ein barrierefreier Zugang ist möglich. Eine Voranmeldung per Te-

lefon oder E-Mail ist erforderlich. 

Bitte wenden Sie sich hierzu an eine der nachfolgend aufgeführten Personen: 

- Herrn Metzger, Telefon: 07633/407-248, E-Mail: felix.metzger@bad-krozingen.de 
- Herrn Amma, Telefon: 07633/407-261, E-Mail: jochen.amma@bad-krozingen.de 
- Frau Malheiro, Telefon 07633/ 407-253, E-Mail: guelay.malheiro@bad-krozingen.de 

 

Bitte melden Sie sich bei der Einsichtnahme am Empfang. Beim Besuch des Rathauses ist 

zu beachten: Der Einlass wird nur bei Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung gewährt. Des 

Weiteren gelten Hygienevorschriften wie Händedesinfektion sowie die Abstandsregelung. 

Wegen der Einschränkungen auf Grund der Corona-Pandemie wird empfohlen, die Planein-

sicht über das Internet vorzunehmen. 

Die ausgelegten Unterlagen können ab Beginn der Auslegung am 25.05.2021 auf der Inter-

netseite der Stadt Bad Krozingen https://www.bad-krozingen.de/willkommen unter der Rubrik 

„bürgernah“ → „Amtliche Bekanntmachungen“ bzw. auf der Seite  

https://www.bad-krozingen.de/Amtliche_Bekanntmachungen  

eingesehen werden. 

 

Jeder, dessen Belange durch das Vorhaben berührt werden, kann bis zwei Wochen nach 

Ablauf der Auslegungsfrist schriftlich oder zur Niederschrift beim Landratsamt Breisgau-

Hochschwarzwald in Freiburg, Fachbereich 430 –Umweltrecht-, (vorherige telefonische Ter-

minvereinbarung unter 0761-2187-4325) oder beim Bürgermeisteramt der Stadt Bad Krozin-

gen Einwendungen gegen das Vorhaben erheben.  

 

Einwendungen sollen die konkrete Betroffenheit des geltend gemachten Belangs erkennen 

lassen. Sie sind in Schriftform, d.h. in einem mit handschriftlicher Unterschrift versehenen 

Schreiben zu erheben, soweit sie nicht zur Niederschrift erklärt werden. Die Erhebung von 
Einwendungen allein in Textform, z.B. durch Übersendung einer E-Mail, ist daher nicht 
möglich. 

mailto:felix.metzger@bad-krozingen.de
mailto:jochen.amma@bad-krozingen.de
mailto:guelay.malheiro@bad-krozingen.de
https://www.bad-krozingen.de/willkommen


 

Es wird darauf hingewiesen, dass 

 

1. Vereinigungen, die auf Grund einer Anerkennung nach anderen Rechtsvorschriften 

befugt sind, Rechtsbehelfe nach der Verwaltungsgerichtsordnung gegen die Ent-

scheidung einzulegen, innerhalb der oben genannten Frist Stellungnahmen zu dem 

Vorhaben abgeben können (§ 73 Abs. 4 Satz 5 Landesverwaltungsverfahrensge-

setz), 

 

2. mit Ablauf der Einwendungsfrist alle Einwendungen für das Verwaltungsverfahren 

ausgeschlossen sind, die nicht auf besonderen privatrechtlichen Titeln beruhen. 

3. bei Ausbleiben eines Beteiligten in dem Erörterungstermin auch ohne ihn verhandelt 

werden kann und 

 

 

4. a) die Personen, die Einwendungen erhoben haben, von dem Erörterungstermin  

durch öffentliche Bekanntmachung benachrichtigt werden können, 

 

b) die Zustellung der Entscheidung über die Einwendungen durch öffentliche  

Bekanntmachung ersetzt werden kann, 

 

 

wenn mehr als 50 Benachrichtigungen oder Zustellungen vorzunehmen sind. 

 
 
Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald 

      - Untere Wasserbehörde - 

 



Antrag auf „wasserrechtliche Erlaubnis“ zur Einleitung von Thermalabwasser in den 

Neumagen 

Bäderzentrum „Vita Classica Bad Krozingen“ 

Flst. Nr. 1361 der Gemarkung Bad Krozingen 

 
 
 

I n h a l t s v e r z e i c h n i s  
 
1. Erläuterungsbericht und technische Beschreibung  
 

2.  Lageplan M. 1 : 500 
  2625-S-367.1 Lageplan Bestand 
  2625-S-368.1 Lageplan mit Erweiterungsneubau 
 

3. Übersichtsplan M. 1 : 2000 
  2625-S-367.2 Übersichtsplan Bestand 
  2625-S-368.2 Übersichtsplan mit Erweiterungsneubau 
 

4. Flächenplan 
  2625-S-369.1 Flächenplan Erweiterungsneubau 
 

5.  Grundrisse M. 1 : 200 
  Bestand 

- 2625-S-362.1 Grundriss UG 
- 2625-S-364.1 Grundriss EG 

Erweiterungsneubau 
- 2625-S-363.1 Grundriss UG 
- 2625-S-365.1 Grundriss EG 
- 2625-S-366.1 Grundriss 1.OG 

 

6.  Grundleitungsplan 
   2625-S-360.1 Grundleitungsplan Bestand 

2625-S-361.1 Grundleitungsplan mit Erweiterungsneubau 
 

7.  Anlagenschema „Thermalwasser-Ver- und Entsorgung“  
  2625-S-370.1 Prinzipschema Thermalabwasser 

 

8.  Schnitte  
  2625-S-371.1 Schnitte Grundleitungen Erweiterungsneubau 
 

9.  Prüfberichte IFU GmbH „Thermalabwasser in den Neumagen“ 
 

10.  Datenzusammenstellung - Thermalwasser 
 

11.  Hydrochemische und isotopenhydrologische Untersuchungen des 
Thermalwassers 2002-2014 

   Anlagen 6.1-6.3 (16 Bl.) 
 

12.  Auszüge aus dem Betriebstagebuch 
  2016 (8 Bl.) 
  2020 (5 Bl.) 
 



13.  Erlaubnis zu Entnahme von 10 l/s Kühlwasser aus dem Untergrund und 
Rückleitung in den Untergrund, LA Müllheim 05.April 1965. 
 

14.  Wasserverbrauchsmeldung 2016, 2019, Grundwasser aus dem Untergrund 
und Rückführung in den Untergrund. 

 

15. Wasserverbrauch im Jahr 2016 (Stadtwasser) 
 

16. Prüfbericht IFU GmbH, Chemische Roh-Quellwasser- 
Untersuchung-Mai 2016 Quelle 2-4 
 

17. Makrozoobenthos-Untersuchung 
  Gewässerökologisches Gutachten 
  Addendum zum Gewässerökologischen Gutachten 
 

18. Prüfbericht IFU GmbH „Rückspülwasser in Abwassernetz“ 
K 20 06 104 

  K 20 10 108 
 

19. Auslegung Versickerungsmulde 
 

20. Technische Datenblätter und Unterlagen 
Einwandiges Rohrsystem 
- Geberit Technische Daten Montageanleitung PE-Rohr 

Floating-Anlage 
- Float Med Tec Installationsschema 
- FloatOne Produktbeschreibung 

 

21. Hydrogeologische Stellungnahme zur geplanten Versickerung von 
thermalem Abwasser über die Gewässersohle des Neumagens 
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INST.

T  3 0

 48,00 6  m²

 72,09 6  m²

BEWEG U N G S B E C K E N  F Ü R
T HERAPEUT I S C H E  M A ß N A H M E N
90,6 0 8  m²

FFB EG  + / - 0 .0 0

FFB -  1 .3 8 5

8 
ST

G
. 1

7.
25

/2
9

BR
H 

0,
15

 Ü
BE

R 
0,

00

ÜBE R F L U R -
H Y D R A N T

BR
H 

1,
13

L E I C H T W A N D :

F B- HEIZ UN G  A U S S E NPOOL i.L  4 ,5 3 x7 ,8 3 m

OK= +  0 ,0 5  m
FFB - 1 .2 6

ZA
U

N
 G A N G

ZA
UN

 / 
H

EC
KE

 N
EU

E 
TR

EN
N

W
AN

D

F F B  ± O . O O

EL EKT RO N I S C H E R
SCH L Ü S S E L

RD- T ü r e

N O T A U S G A N G

INST.

SOLARIUM

PISS.

W C

FFB ± O .O O

FFB ± O .O O

63.05 m²Bereich 31.24 m²

OK. HOLZWAND +2 .5 8

OK. WAND +2 .5 7

10.43 m²10.43 m²

BEHEIZTE SITZ BAN K

BE
HE

IZ
T E

 S
I T

Z B
AN

K
BE

HE
IZ

TE
 S

IT
ZB

AN
K

BEHEIZTE  SITZBANK

FFB ± O .O O

BE
HE

IZ
TE

 S
IT

ZB
AN

K

BE HEIZ TE SIT ZB ANK
7.93 m²

3.39 m²

FFB ± O .O O

FFB ± O .O O

LICHT G RABEN

KLEINL AST -
AUF Z U G
0.73  m ²

10.71  m²

RFB -  0 . 18113 . 53  m

STAHLTREPPE Z UM UG

RFB -  0.1 8
26.71 m²

6.78 m²
21.08 m²

RFB -  0.1 8

2.08 m²

RFB EG   -  0 .0 3 5
FFB -  1 .2 0

TAUCHB.
1 .3 2  m²

AUSSENMASS 
3,58 x 2,895

FUSSBAD FUSSBAD
2.08 m²

FUSSBAD
VORR.
3.08 m²

8.31 m²

4.79 m² 6.51 m²

RFB -  0.1 8

(PUTZR.) FLU R

RFB -  0 .1 8

UZ. 25 / 50

RFB -  1.1 2

FFB -  0.95

FFB ± O .O O
RFB -  0.1 8

G 30 / RD.

FF B±O .O O

KLEINL AST -
AUF Z U G

R D .
T 30 / RD.G 30 / RD.G 30 / RD.

BR 0,165 OK F F B
G 30 / RD.

 F 90

F 
90

F 
90

BE
HE

IZ
TE

 S
IT

ZB
AN

K
BE

HE
IZ

TE
 S

IT
ZB

AN
K

UZ 27.5 / 30

RFB-0.1 8

SOCKEL  3 0

95.98 m²

RFB -  0.1 8

RU H E N
66.59 m²

RFB -  0.1 8

2.4 1  m² 2.0 2  m² 2.4 1  m²

FLU R

22 .3 5  m²

30.07  m ²

ABKÜHLEN
12.47  m²

RF B - 1 .3 3

M.2

V
M
 
1,
2
5
/
12
,5
 
c
m

G
K
-
W
a
n
d
 
12
 
c
m
 

SITZB A N K

SPR U D E L -

G R O T T E

SI
TZ

BA
NK

STRÖMUNGSKANAL

S I
TZ

BA
NK

R
A

M
P

E

EINSTIEG-
TU R M

OK. ROST -0.1 5OK. ROST -0.1 5 OK. ROST -0.1 5

2

FF B±O .O O

FF B±O .O O
RFB-0.8 8

FFB±0 ,0 0

RFB-0.0 7 5

BE
CK

EN
KO

PF
 S

IE
HE

 D
ET

AI
L 

B.
01

9 STG. 14,4/30 9 STG. 14,4/30

FFB±0 ,0 0

24
8/

50

2

FFB±0 ,0 0

FFB±0 ,0 0

RFB -0.1 2

WÄRMEBA N K WÄRMEBA N K

LK. 100/100LK. 100/100

F L UCHT T ÜRE

ATTIKA- VO RSPRUNG

R D .

RFB   -0.12

RFB   -0.12
FFB +/-O .O O

RFB-0.1 2
FF B±O .O O

ROHDACH -  0 .3 2

RD. m i t

OK. + 0.4 0
150 x 200 cm i.L.
WASSER 1 ,5 0  m

UZ
. 2

4/
80

R K .

1.6 9  m

14.33 m²

5.18 m²

8.63 m²

5.85 m²

5.85 m²5.18 m²

29.77 m²

4.23 m² 6.12 m²

UZ. 24/80-1.34
UK. +2.3 8

UK. +2.3 8
UZ. 24/8 0

UK. +2.3 8

1.54 m²

140.86 m²

DE
CK

EN
KA

NT
E

UZ. 24/8 0

UZ. 24/80-1.34

UK. +2.3 8

UK. +2.3 8

UK. +2.3 8

Raumhöhe 2,58 m i.L.

21 STG. 16,67/29

HO L Z RO ST

HO L Z RO ST SOFT PACK 221 x 8 0  cm

OK. ROST -0.1 5

UK. +2.3 8

SCHRA N K

FFB +/-0.00

ROHDACH -  0 .5 7
PL USBRUNNEN UG

7 
ST

G
. 1

5,
4/

29

W
an

d 
ra

uc
hd

ic
ht

145/7 5

SCHRA N K

SOCKEL 15cm Ho ch
SCHWELLE 1 5 cm Ho ch

OK -  0.10

5.67 m²

T.
30

14 .18 m²

5.04 m²

8.53 m²

4.46 m²
WC- DA . WC- HE .

MEDIZINISCHE TRAINING ST HERAPIE

ACHT UNG  !
DIESE WAN D
MIT SPANPL AT T E
VERKL EIDEN

FFB +/-O.OO = 225,905 NN

RFB  -  0.12

H U B
1.87 m²

UNTERFAHRT  - 0 .1 7

OK. BRH +2 .1 8

TR
EP

PE
 

VORPLATZ

TREPPE

EINGANG

PUTZR.
WC-BEH.

TREPPE

HALLE

AUFENTHALT

FLUR

AYURVEDA

DUSCHENWC BEH.

RUHE N

SOFT PACK

JAP. LUXUSBAD

DUSCHENWC BEH.

ST ANDO R T
LIF T

R D

MUSIKHALLE
WOHLFÜHLHAUS

DEHNF UG E 2  cm

Türschliesser

G L AST ÜRE
139,5/75
SCHRA N K

W C

FLUR

EINGANG

4.00 m²
ABST

12.68 m²

MED. WANNE

MED. WANNE

12.68 m²

MED. WANNE
12.68 m²

12.68 m²

12.68 m²

MED. WANNE

MED. WANNE

MED. WANNE

F L UCHT T ÜRE
SELBST SCHL IESSEND

105/23 0

L ÜF T UN G

UZ
. 2

4/
80

-1
.3

4

137.48 m²

F L UCHT T ÜRE

83.28 m²
OK. PLATTENBELAG -  0.0 2 5

FENST ER UNDURCHSICHT IG

L ÜF T UN G L ÜF T UN G

90 qm Wasser fläche

9,01 x 10.01 m

BEWEGUNGSBECKEN

WASSERTIEFE 1 ,4 0  m

214.21 m²
BEWEGUNGSBAD

6.38 m²

BEH.UMKLEIDE BEH.UMKLEIDE
6.38 m²

FLUR

24
8/

50

SO
NN

EN
SC

HU
TZ

 R
AF

FS
TO

RE
S

KEINE T UERE
O F F E N UZ. 24/8 0

RFB-0.1 2

1.83 m²
D U .

1.83 m²
D U .

FLUR
52.44 m²

12.68 m²
SPEZIALBAD

BET O NWANNE 
MIT NS- VERKL .

SC
HN

IT
T 

A

D U

2.31 m²

ANKLEIDE

2.47 m²

2.95 m²

LK 100/100 L K
8.63 m²
FLUR

RO
HB

.-0
.1

8

BEH.UMKL.
6.38 m² 6.38 m²
BEH.UMKL.

RFB -0.1 2

T 30- RS
O F F ENST EHEND

T 3 0

RD- T ü r e

VIERZELLENBÄDER.
12.68 m²

12.68 m²

ABST
4.00 m²

ABST
4.00 m²

63.90 m²

N A

N A

N A
T 30-RS  

T  30 - R S

AUTOMATI K - S C H I E B E TÜ R E

KOHLENS. CO2 TANKCHLORGASR.

FL
OC

KU
NG

S-
M

IT
TE

LR
.

PERGOLA

SCHWIMMBADTECHNIK

FLUR

SPR U D E L N I S C H E N

SPR U D E L -
L I E G E N

KABINE 120  x  140

R W A R W A

L ICHT K UP P E L  1 ,20  x  1 , 2 0

FFB ± 0.00
RFB -  0.15

SCHM U T Z L Ä U F E R  
3,00 x  1,925 m

FFB ± 0.0 0
RFB -  0.1 5
LH 3,0 0

F B H

FFB ± 0.0 0
RFB -  0.0 5

STIEFEL - T R.

24
 S

TG
 1

7/
29

(3
 L

ÄU
FE

 8
ST

G
 1

7/
29

)
24

 S
TG

 1
7/

29
(3

 L
ÄU

FE
 8

ST
G

 1
7/

29
)

BARF USS- T R.

OL 1,00/2,50

OL 1,00/2,50

TÜ
R 

LH
 2

,4
4 

+ 
O

L
O

K 
3,

33
5

LB
 2

,0
4

R D .
M I T  O FFE N H A LTU N G
SCHLIESSEN D  Ü B E R  R A U C H M E LD E R

GLASELEMENT E MIT  VO RHANG
+ OBERL ICHT  

FFB ± 0.0 0
RFB -  0.1 5

FFB ± 0.0 0

R W A R W A

LH 4,8 4

BD 7,5 cm

F E

D D

F E

A A

BR
H 

1,
37

5
BR

H 
0,

18
BR

H 
1,

37
5

BR
H 

0,
18

RF B - 0 .1 8
F F B ±0 .0 0

2 2 5 .9 0  NN
F F B±0 ,0 0

RF B - 0 .2 3
F REI T E R R A S S E

BO DENL ÜF T U N G :  4 x
G IT T ERL ÄNG E 3 ,4 0 m

i. 
L.

O K+0 . 3 5 O K+0 . 3 5

TREPPE 8  ST G  1 7 .5 /3 0
F L I E S E N

3  S T G
13 .3 /3 0TREPPE 8  ST G  1 7 .5 /3 0

F L I E S E N
BEHINDERT ENG ER.  E I N S T I E G

3  S T G
13 .3 /3 0

F F B+0 ,4 0
RF B+0 , 3 6

PO DEST  5  c m
E R H Ö H T

F REI T E R R A S S E

S C H W E L L E

FFB +1.0 4 5
RFB +0.9 9 5

226.945 NN

SCHWELL E 1 5 cm HO CH

6 STG 17,4/26
F L IESEN

TREPPE T R 4

SCHNIT T  P - P

ABL UF T

WASSERT RET B.

BA N K

BA N K

BA
N

K

BADEMEISTER

FREIT ERRASSE
ZUG ANG  Z UR

BLAUE HALLE KUPPELHALLE

DUSCHE

WECHSEL

INST.

LH 4,45 5

SCHN I T T  G

SCHN I T T  P

SC
HN

IT
T 

A

SC
HN

IT
T 

D

SOCK E L

O L  

O L  

L KLK 100/100 L KL KL K

L K

L K

L K

L K

L K L K L K L KL K

L K

L KL K L K

O L O L O L

O LO L

O L

OBERL ICHT  
D = 80 RO HMASS

KALTBECKEN
Wasser fläche 25,70 m²

TREPPEWARMBECKEN
SICH T B E T O N
 12.1 9  m²

RO
H.

-0
.1

8

176.05 m²

39.05 m²

UZ. 24/8 0

RFB -0.1 8

WASSERTIEFE 1 ,2 0  m

ZULUFT- SO CKEL

AUFZUGEMPFANG

HO L Z RO ST

ÜB. LICHT SCHACHT

BODENZ UL UF T G IT T ER

HÜL SE F ÜR
HEBEL IF T

ROLLSTUHL-AUFZUG

5.80 m²
WC HE.

5.80 m²
WC DA.

FFB + 1.0 8
RFB + 1 .0 3

-0.17 RF B

FFB±0,00
=225,90  NN

S
C
H
W
E
L
L
E
 
15
 
H
O
C
H

FFB ± 0.00
RFB - 0.05

RFB -0.0 7
FFB±0 ,0 0

RFB -0.2 3
FFB±0 ,0 0

FFB±0 ,0 0
225.90 NN

FFB±0,0 1 5FFB±0 ,0 0 FFB±0,0 1 5 FFB±0 ,0 0FFB±0 ,0 0

RINNE

FFB±0 ,0 0
NAT URST EIN

3 STG 13,3/52.5
NAT URST E IN

RINNE

HANDLAUF

BECKENKO PF  
5 cm ERHÖ HT

NAT URST EIN

UG
 A

US
SE

NK
AN

TE

UG  AUSSENKANT E

S O N N E N S C H U T Z  

( n u r  A c h s e  3 6 )

UG
 A

US
SE

NK
AN

TE

NI
SC

H
E

Gefä l le  Gefäl le  
2 %

±0,0 0

Gefäl le  Gefäl le  
2 %

      ±0,00

FFB+0 ,4 0
RFB+0 ,3 6

BECKENBODEN - 1 ,0 0 m

SPR U D E L -
G R O T T E

B A N K

SP
R

U
D

EL
-

LI
EG

EN

B
A

N
K

SPR U D E L -
M A S S A G E

SPR U D E L -
M A S S A G E

MA S S A G E -
D Ü S E N

MA S S A G E -
D Ü S E N

RFB -0.2 7

Z UG A N G  Z U R Z UG A N G  Z U R

KAMIN boley ø130 MIT GASFEUER 

UND EDELSTAHLSCHORNSTEIN

FFB±0 ,0 0
RFB -0.0 7

ÜBERZ Ü G E
28 cm Breit
11 RUNDT EIL E

SC
HN

IT
T 

D

T O R

BET O N- WAN D

TREPPE

FLUR

TREPPE

D U

LIEGEWIESE

LIEGEWIESE

HOLZDECK

= F RO ST F REI H A L T U N G

MET AL RA H M E N  M I T
T RESPA- E L E M E N T E N

STAHLGITTER ANLAGE

BR
H 

0,
15

 Ü
BE

R 
0,

00

PL AT T ENBEL A G  =  N E U
MIT  BA M IT T IG  UND 1 ,5 % G EF ÄL L E

GA N G

ELEKTRO

SCHIRM 3 , 50x3 , 50

TECHNIK

FFB +0,0 5

D

FFB ±0.0 0

RFB -0,1 3
FFB +0,0 5

RF B +0 . 5 1
F F B +0 .6 9

RFB -0.1 8

RFB -0,1 3

INS T A L L . - W A N D :
HOLZ S T ÜT Z E  120  x  1 2 0  m m
OS B -P LA T T E  28  m m  /
GK - F E U C H T R A U M P L .
F L IE S E N/ N A T U R S T E I N

F U G E  3  c m

A UF K A N T U N G / S O C K E L
20 /23  c m

WA S S E R A N S C H L U S S

Z U G A N G

A U F K A N T U N G
20 /14  c m

H O L Z -
P F O S T E N  
120 x 1 2 0

L E I C H T W A N D

A U F K A N T U N G

GE
FÄ

LL
E

1,
5%

A UF K A N T U N G / S O C K E L
20 /23  c m

Z U G A N G

A U F K A N T U N G
14 /10 8  c m

T RE P P E  S T A H L K O N S T R U K T I O N
HOLZ S T UF E N B A NK IRA I 19  S T G 0 ,1 7 2  /  0 , 2 9
4x  HOLZ S T ÜT Z E N  1 2 / 1 2
GE LÄ NDE RS T Ä B E  1 0 / 4

P O D E S T

13x  A US S P A R U N G E N  M  F U S S B O D E N  
1 ,00x1 ,00  m F ÜR  P A L M E N  +
S T ROM A N S C H L U S S / L I C H T

B R U N N E N
SCHNI T T  K

BO D E N L Ü F T U N G

BAMBUSGARTEN

BEH.1
3.5 3  m²

00  2 2 8

DA .1
8.9 4  m²

00  2 2 7

H E .1

1361

6.4 9  m²

00  2 2 6

H E .1
6.4 9  m²

00  2 2 6

BEH.2
3.5 0  m²

00  2 2 5

GERÄTE
2.5 6  m²

00  2 2 4

FLUR
5.1 9  m²

00  2 2 3

DA.2
4.6 2  m²

00  2 2 2

HE.2
4.5 9  m²

00  2 2 0

HAUPTEING.
58.6 4  m²

E . 0 1

WINDFANG
39.0 0  m²

E . 0 2

ROLLIS
10.5 8  m²

E . 1 4

UMKL.BEH. 4

13

12

7.5 6  m²

E .  1 6

UMKL.BEH. 3
7.9 3  m²

E .  1 5

LUFTRAUM
11.3 4  m²

E . 0 7

TREPPE 2
11.3 4  m²

E . 0 8

UMKL.BEH. 1
7.4 4  m²

E . 1 2

DU-WC-BEH.
7.0 2  m²

E . 1 1

ABST
5.0 1  m²

E . 0 5FLUR 5
8.4 0  m²

E . 0 9

12.3 3  m²
ABST
E. 3 7

Theresienklinik

-  0,6 0

-  0,1 0

-  0,2 2

V O R D E R K A N T E  W E G  

A U F K A N T U N G   O K  +  0 , 0 2  m

P A RK P LA T Z

3
.7

2

THERMENH.
16.9 5  m²

3 16

E . 3 1

13

TH
 2

29
,7

5

Pu
ltd

ac
h 

9°

zu
r T

he
re

si
en

kl
in

ik

Ba
ln

eo
lo

gi
e

RA
DI

US

D U

R A D I U S

1.4 3  m²

P F LA NZ B E E T

E. 2 7

QUE LLE  I V

ROS E N G A R T E N

SAUNAGAR T E N

PFLANZBEE TPFLANZBEE T

HÜLS E  HÜLS E  

HÜLS E  
FÜR SC H I R M

PUTZ

HÜLS E  

2.4 1  m²

OK FFB+0,05 =

E. 2 6

Hecke

OK FFB+0,05 =

Automat

S A UNA P A R A D I E S

217

FLUR 2

218

7.0 2  m²

E . 1 9

D E H N F U G E  3  c m

IW 15/RH

IW 12,5/RH

 Sperre

IW 12,5/RH

RR

GERÄTE MUS.
12.5 0  m²

E . 2 2

WC-D
9.5 4  m²

E . 2 1

UMKLEIDEN THERME
403.6 9  m²

E . 1 8

Wohnmobil 8

Elektro

Wohnmobil 12

Wohnmobil 19

Wohnmobil 21

 Sperre

SD=225 .8 5

1 3 1 7

 Sperre

S T A H L - S T Ü T Z E

H E B  1 4 0  =  6  S T

BD 60x60 

FLUR 4
8.2 4  m²

E .  2 3DU-WC-BEH.
6.0 5  m²

F U G E N D I C H T B A N D

S T E I W O L L E

E. 3 0

T R O C K E N B A U - W Ä N D E

N I C H T  T R A G E N D

DU-WC-BEH.
6.2 1  m²

E . 2 9

S T  0 1

DU-H

D A  0 3 . 2

LICHTSCHACHT für  Revi.
HLS-LEITUNGEN+ELT.

18.7 7  m²

E . 2 5FLUR 3

Ge h we g

6.8 8  m²

B: F L

E. 2 8

TREPPE: N S

9 STG 14 / 35  

1 5 3 0

1
0

2
0

1
0

IW 12,5/RH

F 9 0

S T A H L - S T Ü T Z E

H E B  1 4 0

WC -H
5.9 4  m²

E . 2 4

141418
17 16 15

DU-D
19.9 8  m²

E . 2 0

F 3 0  V E R K L E I D U N G

F 9 0

192021
2223

29 24
2526

28 27303132

SEMINARRAUM

33

60.7 4  m²

34 35

E.  3 4

36 37 38
39 40

41 42 43

F T - S T Ü T Z E N

4 0 x 4 0  c m

T R A G E N D

S T A H L - S T Ü T Z E

H E B  1 4 0

56

57

58

59

60

61

62

63

INFOCENTER

1
0

2
0

1
0

64

62.7 0  m²

65

E.  3 6

6

RR

68

69

7071

4 0

1
5

2
5

AYURVEDA 1
30.1 6  m²

0  1 8

AYURVEDA 2
30.1 5  m²

0  1 9

WARTEN
7 2

13.7 3  m²

W C
2.7 0  m²

23
8

0  2 1

23
9

W C
2.7 0  m²

0  1 6

VOR R
2.7 2  m²

H E B  1 4 0 H E B  1 4 0

7 5

VOR R
2.7 2  m²

8 0

B: F L
B: F L

A N

B: F L

2.4 0  m²

7 9

D U
1.7 9  m²

Bus-Ste l lp latz

7 8

A N
2.4 0  m²

7 6

D U
1.7 9  m²

7 7

VOR R
5.5 2  m²

FFB -  0.0 2

7 4

RFB -  0.2 7

K 1

LAGER/PUTZ

K 2

6.8 1  m²

7 3

1.
0

0
1.

0
0

4
.1

8
3

1

ENTSPANNUNG
68.7 1  m²

0  4 5

3.40

G a r t e n - L e i t u n g

PERS/ FLUR
20.8 6  m²

S W B es tan d

0  5 9

RW B es t a n d

K S   

K S

K S

REG-THERAP-TREF

Gas  B es tan d

19.5 6  m²

Therma l wasse r l e i tung

LUFTSCHLEIER

0  4 7

A U T O M A T I K - S C H I E B E T Ü R
A U T O M A T I K - S C H I E B E T Ü R

PERS-AUFENTH
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D A  0 7

S A UNA P A R A D I E S

OK= +  0 ,0 5  m

8.47m²

225 , 5 1

T R E P P E :  N S

HOLZ S T ÜT Z E  120  x  1 2 0  m m

EINBAUSTRAHLER ø 80

225, 8 2

OBERGESCHOSS 

2. Rettungs w e g

AUSSENMASS 

RFB -0,1 3

2.
RE

TT
UN

GS
W

EG

20 cm über  FFB

52.44 m²

0 5

UMKL. DAMEN

S T 0 2

FLU R

Gefälle  

STAHLGITTER

ZU
G

A
N

G

4.6 2  m²

FLUR 5

D U

32

FT-LISENE

ab OK FFB

0  0 9

HOLZ S T UF E N B A NK IRA I 19  S T G 0 ,1 7 2  /  0 , 2 9

H O L Z -

ROLLIS

0  7 6

FFB±0 ,0 0

224 , 7 1

+ 0,0 2

0  5 2

R K .

LUFTRAUM

FFB  ± O . O O

FFB+ 0.10

A N S C H L U S S

10.8 6  m²

BA N K

TREPPE 8  ST G  1 7 .5 /3 0

B A .

S T 0 5

- 0,08

7 3

2 3

FFB ± 0,0 0

4.6 2  m²

G IT T ERL ÄNG E 3 ,4 0 m

K S

H E B  1 4 0

 (  Faktor  0,5 = 60,91 m² )

ABKÜHLEN

RF B - 0 .1 8

E. 3 2

DUSCHEN

68.7 1  m²

TAUCHB.

abgeh. Deckenbaldachin

W C

0  2 7

2.08 m²

32.4 4  m²

R E V I

6.4 5  m²

WC-D- B E S .

224, 6 7

DU-WC-BEH.

=225,90  NN

E . 0 1

OK FFB+0,05 =

NAT URST EIN

WC H

A N  B E S T A N D

Autom

22a

LH 3,0 0

8.5 2  m²

12.47  m²

2.4 0  m²

FENST ER UNDURCHSICHT IG

139 .8 3  m²

(PUTZR.)

8.63 m²

INS T A L L . - W A N D :

LUFTSCHLEIER

VIERZELLENBÄDER.

KUPPELHALLE

LIEGEWIESE

90,6 0 8  m²

WC-D

EINGANG

CONT A INE R  I N  D I E  T H E R M E

N O T A U S G A N G

-  0,1 5

RFB   -0.12

 
E
-
E

100 .2 3  m²

1,50 x 1,50 

SCHLIESSEN D  Ü B E R  R A U C H M E LD E R

FB H

bis abgehängte GK-DECKE 

S
C

H
I

E
B

E
T

Ü
R

V E R K L E I D U N G  F 3 0

FFB ± 0. 0 0

D = 2 2 5 . 9 0

FLUR

TR  0 2

TU R M

B LA UE  HA L L E

12.68 m²
L K

G
E

L
Ä

N
D

E
R

 
/

 
A

B
S

T
U

R
Z

-

OBERLI C H T- L I C H TB A N D

H U B

IW 12,5/RH

E. 2 5

ENTSPANNUNG

NGF= 8 . 7 3  m²

-  1,4 3

R R

O L

UG
 A

US
SE

NK
AN

TE

G  30 / RD.

LIEGE HALLE

SOLARIUM

WANDELGANG

WC -H

S W

H A N D L A U F

1.54 m²

KOHLENS.

0  3 7

NGF= 2 0 . 2 5  m²

8.6 3  m²

RFB -0.1 2

WHIRLPOOL

FL    GK   GF

A n s c h l u s s  B e s t a n d

1.
 R

et
tu

ng
sw

eg vor FENSTER

224, 6 9

WFL =  2. 6 5  m²

OFEN

MASSAGE

WC HE.

VOR R

K S

26

G
 3

0

AUF Z U G

RFB EG   -  0 .0 3 5

E. 2 0

RFB -  0.1 8

GLASELEMENT E MIT  VO RHANG

BEH.UMKL.

QUE LLE  I V

7.93 m²

57

L E I C H T W A N D

AUFENTHALT

0  1 9

SAUNA 60°

GLASELEMENTE MIT OBERLICHT 

E. 0 7

RFB -  0,1 4

7.4 9  m²

K L I M A

2 x IN UNTERZUG

12.68 m²

4 0 x 4 0  c m

WFL =  46 . 2 7  m²

BEWEGUNGSBECKEN

FFB±0 ,0 0

3.5 0  m²

14.6 7  m²

13 .3 /3 0

0  6 4

SICH T B E T O N

E. 2 6

SAUNAHOF

403.6 9  m²

FFB +/-0.00

2.08 m²

WANDELHALLE

T 30 - R S

T R O C K E N B A U - W Ä N D E

7.6 3  m²

UZ
. 2

4/
80

V ORB E R E I T U N G

- 1,08

2

- 0,08

THERAPIEBECKEN II

ST E G

A

8.53 m²

RFB -0.1 8

W C

BEWEG U N G S B E C K E N  F Ü R

D A  0 2

S = 2 2 2 , 0 2  ( - 3 , 8 8 )

4.5 9  m²

R D .

N A T U R S T E I N

D
Ä

M
M

U
N

G

0  1 6

B A U W E R K S F U G E  

L K

CAFETERIA

L I E G E N

B R U N N E N

4.23 m²

2 x IN UNTERZUG

14.2 1  m²

SPR U D E L -

T O R

35

3 STG 13,3/52.5

12.68 m²

3 D-KINO

8.1 0  m² F L IE S E N/ N A T U R S T E I N

BR
H 

0,
15

 Ü
BE

R 
0,

00

0 6

63

2.08 m²

225,80

OFFEN 20x20 cm

GK-DECK E

EINGANG

30.1 5  m²

BARF USS- T R.

HALLE

SOFT PACK 221 x 8 0  cm

STÜTZWAND 1,50/0,12x0,80

VM RH/12,5 cm

EINBAUSTRAHLER ø 80

VOR-P-D

FFB -  0.95

WFL =  11 8 . 4 9  m²

E. 0 6

RFB -  0 .3 1

UK TREPP E

4.79 m²

00  0 5 4

RR

224 , 7 1

FFB ± 0.00

9,01 x 10.01 m

i. 
L.

PERS-AUFENTH

N A

14

F F B ±0 .0 0

0  1 2

225, 2 4

FE  0 1

21 STG. 16,67/29

Pu
ltd

ac
h 

9°

12.68 m²

2.7 0  m²

UMKLEIDEN THERME

FUSSBAD

FB H

- 0,90

4x  HOLZ S T ÜT Z E N  1 2 / 1 2

RFB -  0 .1 8

3  S T G

3.39 m²

-  1,2 5

UZ. 24/8 0

7  S T G  1 7 , 9  /  2 6  

FUNDSACHEN

S = 2 2 2 , 0 0  ( - 3 , 9 )

FFB ± 0. 0 0

6.0 5  m²

OK. ROST -0.1 5

D = . . .

P OOL

SOCK E L

F T

-  0,0 3

16.8 0  m²

F 9 0

S = 2 2 2 , 3 4  ( - 3 , 5 6 )

 72,09 6  m²

RFB -  0.2 0

FLU R

T
Ü

R

UMKL.BEH. 2

-  0,2 3

22 .3 5  m²

G

FFB -  1 .3 8 5

L K

T IE F K ÜHLZ E L L E

F 9 0

SPR U D E L -

V O N  L A S T E N  /  V E R S T Ä R K U N G  

E.  1 5

WANDELGANG

2 0 8

M A S S A G E

TREPPE 1

G 30 / RD.

FFB -  0.0 4

-  0,0 7

E

Höhe i.L.= 3,00 m 

7.1 5  m²

L K

RFB -  0.1 8

WÄRMEBA N K

34

7 9

T E RRA S S E  2

0  7 0

D U .

- 0,086

12.68 m²

SOCKEL 15cm Ho ch

LA G E R  11.87 m²

IW 12,5/RH

B A D

K A S S E

INST.

-  0,1 2

Weg + Pflaster  Bes t a n d

6.4 9  m²

ZA
UN

 / 
H

EC
KE

O z o n - D D

UK. +2.3 8

112 .8 8  m²
R W  

12 STG.  18 , 1 / 27

0 0  0 5 1

140.86 m²

2.4 1  m²

39.05 m²

224, 7 5

ROS E N G A R T E N

Wohnmobil 19

E . 2 1

BE
CK

EN
KO

PF
 S

IE
HE

 D
ET

AI
L 

B.
01

A n s c h l u s s  B e s t a n d

S
I

C
H

E
R

U
N

G

FFB +/-O .O O

W I C K E L T I S C H

8.1 3  m²

5.80 m²

OK. ROST -0.1 5

1 , 5 0 x 1 , 5 0

HOLZDECK

DA .1

7 2

WIE DE R I N  T R O C K E N B A U  

FB H

G a r t e n - L e i t u n g

177 .7 8  m²

19

+ OBERL ICHT  

D A  0 1

D = . . .

FLUR 2

FFB ± O .O O

AYURVEDA 2

0  5 6

VK SOCKEL

N I C H T  T R A G E N D

SPR U D E L N I S C H E N

-  0,2 2

A UF K A N T U N G / S O C K E L

OBERL ICHT  

70

R E V I

SPR U D E L -

RFB -  0,1 4

- 0,03

V
M
 
1,
2
5
/
12
,5
 
c
m

R W

L EI C H T W A N D :

G 30 / RD.

S T A H L - R U N D S T Ü T Z E N

K S   

7.4 4  m²

- 0,02

 12.1 9  m²

SOLARIUM

Aussparung im Estr ich 

L ICHT K UP P E L  1 ,20  x  1 , 2 0

5.5 5  m²

RFB -0.1 2

FFB+0 ,4 0

F3
0 

/ 
E

I3
0

58

VERBIND.-

L K

DUSCH-PAVILLON

P F O S T E N  

DEHNF UG E 2  cm

T 30 - R S

DU  DAMEN

O K  F T

T HE RA P IE B E C K E N

NAT URST E IN

MED. WANNE

4.46 m²

WC BEH.

FLUR 3

0 1

F

225.90 NN

DUSCHE

TREPPE T R 4

ABL UF T

-  0,9 7

AKUSTIK  mi t STREULOCH U N G

S C H W E L L E

Theresienklinik

D Ü S E N

Z UG A N G  Z U R

AUSGABE

P A RK P LA T Z

g
e

g
e

n
 

A
U

S
S

E
N

W
A

N
D

FB H

Z U G A N G

2 x IN UNTERZUG

174 .8 6  m²

HO L Z RO ST

E.  3 4

EINBAUSTRAHLER ø 80

F B H

R W A

T R A G E N D

DU-WC-BEH.
SPEZIALBAD

W A N D  D O P P E L T B E P L A N K T  Z U R  A U F N A H M E

9 STG. 14,4/30

SAUNA 90

PL AT T ENBEL A G  =  N E U

EINBAUSTRAHLER ø 80

24
8/

50

N A

FFB ± O.OO = 225,905 m ü.NN

0  0 5

O L

- 0,10

ab OK FFB

VM RH/12,5 cm

12.68 m²

K S

( v e r s e t z t e r  B e s t a n d s s c h a c h t )

O K - S T Ü T Z W Ä N D E

 F 90

81.7 1  m²

1.6 9  m

R R

RFB-0.1 2

VORRAU M

F L I E S E N

NGF= 2 . 6 9  m²

7.7 2  m²

R
W

1
2

5

225, 9 2

T 30 - R S

2 2 5 .9 0  NN

0  2 1

10.43 m²

E
a

THERAPIEBECKEN I

- 0,90

4.00 m²

VOR R

FFB -  0.05 8

O L  

NGF= 1 2 . 0 0  m²

RFB-0.0 7 5

4.5 9  m²

FFB ± 0.00=225,90 m u . N N

E. 3 0

ROHDACH -  0 .5 7

LH 4,45 5

WE IS S E  HA L L E

FFB -  0 .0 3 5

SOLARIUM

33

WÄRMEBA N K

G A N G

6.12 m²

RF B - 1 .3 3

zu
r T

he
re

si
en

kl
in

ik

RFB-0.1 8

OL 1,00/2,50

PUTZR.

SOLARIUM

2
4

2.7 6  m²

-  0 , 0 3  

GE LÄ NDE RS T Ä B E  1 0 / 4

FFB ± O .O O

2 %

TEEKÜCHE / LA

RFB -0.0 7

225, 3 4

11.3 6  m²

TR  0 3

S T B - S T U R Z

FA  0 1

D U .

BA
N

K

224, 5 0

- 0,90

Wohnmobil 21

BET O N- WAN D

D

SAUNAGAR T E N

WANDELHALLE

224 , 5 1

18

MED. WANNE

7.2 4  m²

H A N D L A U F  =  A B S T U R Z S I C H E R U N G

K U N S T F E N S T E R

221.0 0  m²

B A D E M O D E

1,
5%

FFB ± O .O O

SCHMUTZLÄUFER

K e r n b o h r u n g  L e i t u n g

E.  3 3

8.4 0  m²

UMKL.BEH. 1

O L

HALLE

4.3 6  m²

D U

HE.2

F L U R  1

60.7 4  m²

m
it

 G
u

c
k

lo
c

h
 

r
u

n
d

T3
0

-R
S

D A  0 4

WOHLFÜHLHAUS

ABKÜHLEN

0  4 1

WC DA.

225, 6 7

SOLARIUM

62.7 0  m²

8.31 m²

H E B  1 4 0

RFB -  0, 3 1

20

FFB ± 0.0 0

C A F È

LICHT G RABEN

71

L K

2 2

0  0 4

K L I M A

RINNE

FLUR

S
C
H
W
E
L
L
E
 
15
 
H
O
C
H

SCHWELLE 1 5 cm Ho ch

Wohnmobil 12

8.9 4  m²

F L IESEN

0  1 3

W A N D V E R S T Ä R K U N G  f ü r

217

S = 2 2 2 , 6 3  ( - 3 , 2 7 )

E D V

FF B ± 0 .0 0

-  1,1 5

SPR U D E L -

WC- DA .

0  4 4

FFB ± 0.0 0

RFB-0.1 2

G L AST ÜRE

O K  F T

DA .1

D U .

K L A P B A R

P K W - S T

T HERAPEUT I S C H E  M A ß N A H M E N

0  0 1

-  1,3 2

- 0,08

5.5 7  m²

G E S C H L O S S E N

2 x IN UNTERZUG

B
A

N
K

T  30- RS

2.4 0  m²

-  1,1 9

MIT  BA M IT T IG  UND 1 ,5 % G EF ÄL L E

VI     GK   GF

7 STG.  18 , 1 / 27

BD 60x60 

L A D E N

FLUR

Z UF A H R T

59

FFB±0,0 1 5

R W

K ÜHLZ E L L E

RFB -  0.15

19.5 6  m²

S W

 Sperre

10.8 6  m²

FUSSBAD

BET O NWANNE 

MED. WANNE

0  7 7

TREPPE 1.  ST UF E

S T 0 6

RFB -  1 .1 2

17.0 3  m²

LAGER

1.83 m²
6.38 m²

O L  

FFB -  0.0 8

-  0,6 0

VOR R

- 0,08

T 30 - R S

5.85 m²

224, 9 3

-  0,0 3

LK. 100/100

F F B±0 ,0 0

R W

PISS.

VI     GK   GF

 F 90

2 x IN UNTERZUG

25 mm

BAR/THEKE

19.9 9  m²

23
8

ANKLEIDE

B A D

B E H-WC-D- B E S .

W C

K S

V I

FUSSBAD

DU-WC-BEH.

C A F E

00  2 2 2

MED. WANNE

DAMPFBAD

F3
0 

/ 
E

I3
0

6.8 8  m²

S O U V E R N I R S

RFB -  0 .1 8

RFB -  0.1 8

1.4 3  m²

 12.1 9  m²

E. 0 2

ü b e r  D a c h

2 5

THERAPIEBECKEN II

  
  

 i
. 

L
. 

1
,2

0
 m

5

225, 7 5

ABST

L K

OK. ROST -0.1 5

MUS IK  H A L L E

HA MA M

OBERLI C H T- L I C H TB A N D

2.7 2  m²

K S   

HANDLAUF

RFB -  1 .5 7

Höhe%255i.L.=%255%2553.49%255m

UZ. 24/80-1.34

K S

00  0 5 9

F 
90

KLEINL AST -G 30 / RD.

WECHSEL

K L A P P G R I F F E

00  2 2 2

R E V I

40

OL 1,00/2,50

P O D E S T

MASSAGE

224, 6 5

RFB -  0.1 8

21

DURCHGANG

BEHEIZTE SITZ BAN K

17

F9 0

BADEMEISTER

6 6  c m  a b  U K D

BEH.UMKLEIDE

VORRAUM

B A LNE O L O G I E

PL USBRUNNEN UG

1,50 x 1,50 

WC- HE .

- 0,08

E. 1 3

R W 1 5 0  2 %

1.7 9  m²

8.9 4  m²

FFB + 1.0 8

m i t  L I C H T K A S T E N

8 
ST

G
. 1

7.
25

/2
9

NGF= 6 . 8 5  m²

S T A H L - S T Ü T Z E

00  0 5 7

12.47  m²

E R H Ö H T

RFB -  0.1 5

B A .

STB-WAND

00  2 2 0

10.5 8  m²

GA N G

RFB -  0.0 5

R W A

0  0 7

RD- T ÜRE

T HE RE S IE NK L I N I K

TR  0 1

TREPPE

174 .8 6  m²

W C

OK -  0.10

5.5 2  m²

K S   

PISS.

8.63 m²

SICH T B E T O N

O F F ENST EHEND

STÜTZWAND 1,70/0,12x0,80

6.4 5  m²

16.1 3  m²

225, 8 7

S = 2 2 2 , 4  ( - 3 , 5 0 )

229.4 7  m²

L K

RFB -  0, 3 1

SAUN A

FFB ± 0.00

- 1,08

O K  S T Ü T Z W A N D

RFB -  0,1 8

24.2 1  m²

=  F RO ST F REI H A L T U N G
RF B - 0 .2 3

STRÖMUNGSKANAL

AUSSENBECKEN 1

W C

00  2 2 7

F
3

0

0  1 8

E.  3 5

FF B±O .O O

UNTER STÜTZE

225, 8 7

INDISCHER GARTEN

LK. 100/100

FFB±0 ,0 0

D = 2 2 5 . 9 0

CHLORGASR.

ZU
R 

TH
ER

ES
IE

NK
LI

NI
K

MED. WANNE

FL    GK   GF

MIT NS- VERKL .

L K

BR
H 

1,
37

5

VORR-H

F 
90

BECKENKO PF  

0  3 2

7.5 7  m²

225, 8 5

S W

Höhe i.L.=  3.34 m

W E G

64

RW B es t a n d

60

BR 0,165 OK F F B

FLUR 4

BEH.2

19.4 8  m²

5

D = . . .

W C

T R E P P E :  N S

12.68 m²

0  1 0

Ba
ln

eo
lo

gi
e

DE
CK

EN
KA

NT
E

23
9

 48,00 6  m²

5.5 5  m²

00  2 2 6

B
ES

T
A

N
D

S
T

H
E

K
E

SI
TZ

BA
NK

6.2 1  m²

FLUR + S.

RFB -  0.2 0

FFB ± 0.0 0

LAGER

FB-HEIZUNG

WINDFANG

22

THERMENH.

F9 0

B A N K

FB H

CO2 TANK

INSTALL.

B A .

FL    GK   GF

FFB -  0 .9 5

3.39 m²

MEDIZINISCHE TRAINING ST HERAPIE

WARMBECKEN

VI   GK   GF

E.  3 6

H E .1

D U R C H R E I C H E

8.31 m²

B E WE G. B E C K E N

FFB +0,0 5

7.5 7  m²

8 STG 15,63 / 35  

6.7 2  m²

UK. +2.3 8

OZON Leitung über  Dach führen

225, 7 3

A U F K A N T U N G   O K  +  0 , 0 2  m

28

S W B es tan d

HÜLS E  

ELEKTRO

UZ
. 2

4/
80

-1
.3

4

EINGANG

BEHEIZTE SITZ BAN K

WINKEL RUNDUM

7 8

30.1 6  m²

UK. +2.3 8

S = 2 2 4 . 0 2

8.1 1  m²

218

 BA70

INSTALL.

FFB ± O .O O

HAUPTEING. 16

GERÄTE

STIEFEL - T R.

7 5

G R O T T E

RR

ø  1 3 9 , 7 - 8 , 0

Aussparung im Estr ich 

1 0

UK + 3, 3 4 m

- 0,6 6

E. 2 8

LK 100/100

0  7 2

V O R D A C H

RFB + 1 .0 3

OK. WAND +2 .5 7

A U S S E N H . =  2 , 4 3 m  

G R O T T E

13x  A US S P A R U N G E N  M  F U S S B O D E N  

GERÄTE

TREPPE

ÜBERZ Ü G E

TÜ
R 

LH
 2

,4
4 

+ 
O

L

H E B  1 4 0  =  6  S T

224, 6 6

37.3 3  m²

G 30 / RD.

KALTBECKEN

FL    GK   GF

FFB -  1 .5 0

A U T O M A T I K - S C H I E B E T Ü R

AUF Z U G

225, 6 6

TREPPE: N S

D = 2 2 5 . 9 0

13 x AUSSEN-

225, 9 0

ABST

0 7

STÜTZWAND 1,07/0,12x0,70

ABSTELLRAUM

63.05 m²

O R T B E T O N - S T U R Z

-  0,0 8

L K

GA N G

bis%255abgehängte%255DE

O K  F T

AUFZUG

L e e r r o h r  E L T

5 cm ERHÖ HT

G a r t e n - L e i t u n g

F 
90

5 .67 m²

RUHEHALLE

D U .

KNEIPP-BER.

F F B+0 ,4 0

R W A

B R H  0 , 8 0 + 6  F e . B a n k

FREIT ERRASSE

00  0 5 3

3.7 8  m²

F L UCHT T ÜRE

O FFE N S TE H E N D

F L UCHT T ÜRE

+ 0,0 2

-  0,0 3

FLUR 1

B A D

E. 0 9

44.5 1  m²

BE
HE

IZ
T E

 S
I T

Z B
AN

K

FFB±0,0 1 5

O K+0 . 3 5

Wasser fläche 25,70 m²

RBF -  0,1 4

S T  0 1

0  5 8

T 30 / RD.

224, 5 6

bis abgehängte GK-DECKE mit Akkustik

HEBEL IF T

225, 8 7

SOCKEL  3 0

7 
ST

G
. 1

5,
4/

29

F 
90

H Y D R A N T

SCHWIMMBADTECHNIK

verfüllen

NI
SC

H
E

0  4 3

FLUR

2.3 9  m²

SAUNAHOF

NGF= 10 6 . 3 3  m²

224, 5 7

W C

S C H A C H T  

0  0 3

F T - S T Ü T Z E

PFLANZBEE T

JAP. LUXUSBAD

BR
H 

0,
18

-  1,1 5

3.3 6  m²

E . 2 7

RFB - 0.05

DU  HERREN

a b g e h .  D e c k e n b a l d a c h i n

E. 2 2

BO D E N L Ü F T U N G

bis abgehängte DE

B A .

FLUR

2.0 2  m²

EINSTIEG-

13.6 8  m²

26.71 m²

23

S W 1 5 0  2 %

3.5 0  m²

S
W

1
0

0

UNTERFAHRT  - 0 .1 7 UMKL.BEH. 4

ÜBE R F L U R -

ROHDACH -  0 .3 2

PERGOLA

STÜTZWAND 1,70/0,12x0,80

8 cm

0  6 0

7 4

F F B ± O . O O

VORR-D

E. 0 3

 72,09 6  m²

HÜLS E  

20 /14  c m

14.33 m²

LH 4,45 5

0  0 6

137.48 m²
6.4 9  m²

INST.

KRISTALLSAUNA

SOFT PACK

2 1

-  1, 2 1

UNTERSUCHUNG

- 0,03

MASCH.

NGF= 5 . 0 6  m²

UZ. 25 / 50

INST.

DD  20x20 cm

BEH.1

MED. WANNE

G 30 / RD.

UMKL. DAMEN

27

SCHIRM 3 , 50x3 , 50

BEH.UMKLEIDE

183 .5 4  m²

-  1,2 0

5  S T G  1 6 , 4  /  2 5  

D U .

- 0,08

E. 2 9

A MP HIT HE A T E R

FLUR + S.

5 x INNEN-

LI
EG

EN

61

S T 0 3

L K

15.66 m²

B L E C H

24
 S

TG
 1

7/
29

A N

FFB ± O .O O

VI     GK   GF

S C H M U C K  U N D  S T E I N E

2.5 6  m²

E . 0 5

D U

S T 0 3

M

S = 2 2 4 . 6 1

0  5 7

0.73  m ²

WANDANSCHLUSS-FUGE UND

16.9 5  m²

UK. +2.3 8

4.00 m²

13.7 3  m²

REG-THERAP-TREF

A N P R O B E

LAGER

3,58 x 2,895

B E T O N P F L A S T E R

D U .

L K

4.79 m²

2.5 6  m²

GA N G

-  0,0 5

RFB -  0.1 5

B A D

NAT URST EIN

FFB±0 ,0 0

GERÄTE MUS.

-  1,2 8

2. Rettungs w e g

92.2 4  m²

6.51 m²

-  0,1 7

2
x

D
N

1
0

0

0  4 0

F REI T E R R A S S E

H E .1

LA GE R  2

R
W

1
5

0
 

2
%

S I
TZ

BA
NK

MASSAGE

WANDELHALLE

Bereich 31.24 m²

-0.17 RF B

15

5.1 9  m²

T 3 0

D E H N F U G E  3  c m

1.3 2  m²

1.6 8  m²

7.0 2  m²

SP
R

U
D

EL
-

25 mm

D A  0 3 . 1

D U .

FL
OC

KU
NG

S-

ATTIKA- VO RSPRUNG

FFB -  1 .3 8 5

F
T

-S
T

Ü
T

Z
W

A
N

D
 

1
2

 
c

m
;

 
O

K
-

H
Ö

H
E

 
F

O
L

G
T

 
D

E
M

 
G

E
L

Ä
N

D
E

L K

139,5/75

FL    MF   G F

ZENTRIFUNGE

UK. +2.3 8

0  4 9

95.98 m²

HO L Z RO ST

VOR R

- 0,08

42.7 2  m²

SELBST SCHL IESSEND

FFB -  0 .9 5

2.3 9  m²

7.6 0  m²

S T A H L - S T Ü T Z E

Gefälle  

S
O

C
K

E
L

K
A

N
T

E

Wasser fläche 25,70 m²

O K+0 . 3 5

Z U G A N G

1,00x1 ,00  m F ÜR  P A L M E N  +

5.85 m²

B E S T E H E N D E S  F T  U M  2 0  c m  V E R S C H I E B E N

S
=

2
2

2
,

5
8

 
(

-
3

,
3

2
)

28 cm Breit

f ü r  R e v i . L E I T U N G E N

HÜL SE F ÜR

T E E K .

THERMALINNENBECKEN

O
K 

3,
33

5

TREPPENR.

A U F K A N T U N G

WC BEH.

H A N D L A U F

Höhe i.L.=  3.34 m

Z UG A N G  Z U R

AUSSENMASS 

FF B±O .O O

225, 8 4

PUTZ

WASSERT RET B.

BR 0,165 OK F F B

STÜTZWAND 1,20/0,12x0,70

52.3 1  m²

- 0,03

65

FFB±0 ,0 0

35.6 0  m²

Höhe i.L.=  3.00 m

T.
30

2.4 1  m²

E. 1 7

39

6.78 m²

-  1,2 8

S ~ 2 2 1 . 9 0

LUFTSCHLEIER

BE
HE

IZ
TE

 S
IT

ZB
AN

K

AUSGABE

6.38 m²

WC -H

B: V INY L

R W A

239.87 m²

WINDFANG

UZ. 24/8 0

FFB -  0,08

FFB ± 0.0 0

- 0,08

FB-HEIZUNG

FFB ± O .O O

FB-HEIZUNG

E L T - V E R T E I L E R

7.4 9  m²

S T 0 8

FÜR SC H I R M

FFB -  1 .3 8 5

D U

STÜTZEN 40/40

NGF= 2 . 8 9  m²

F L UCHT T ÜRE

FFB -  0 .0 3 5

MET AL RA H M E N  M I T

A u s g a b e / K a s s e

EL EKT RO N I S C H E R

KO NSO L E

OK. BRH +2 .1 8

Ge h we g

29S W

PO DEST  5  c m

95.98 m²

EXPERIMENTIERRAUM

1.83 m²

WA S S E R A N S C H L U S S

ZUG ANG  Z UR

RO
HB

.-0
.1

8

21.08 m²

7.5 6  m²

1 .3 2  m²

JAPANISCHES RUHEHAUS

PERS/ FLUR

OBERLI C H T- L I C H TB A N D

VORRAU M

(Tür  1,245 x  2,26)3.5 3  m²

DUSCHEN

D A  0 3

RF B +0 . 5 1

B A D

BE
HE

IZ
TE

 S
IT

ZB
AN

K

D A  0 3 . 2

4 0 x 4 0  c m

W C

RFB -  0.2 7

BR
H 

1,
37

5

24
8/

50

224, 7 5

RFB -0.0 7

3,58 x 2,895

30

H E .1

SILIKONFUGE IM SOCKELBEREICH 10 mm

BEWEGUNGSBAD

S T 0 7

17.0 3  m²

G 30 / RD.

-  0 , 2 0

WA N D E L G A N G

10.71  m²

24.6 5  m²

S = 2 2 4 , 5  ( - 1 , 4 0 )

      ±0,00

GERÄTERAUM

F T

3.08 m²

(3
 L

ÄU
FE

 8
ST

G
 1

7/
29

)

STÜTZEN 40/40

38

RD. m i t

-  1,2 3

FF B±O .O O

K S   

1.9 7  m²

7.9 3  m²

1.7 9  m²

- 0,08

WFL =  2. 0 5  m²

FLUR

TECHNIK

RFB -  0.1 8

6.78 m²

0  6 7

FFB EG  + / - 0 .0 0

THERMALWASSERLE I T U N G

0  4 5

ABST

AN STÜTZEN UND WÄNDEN

BEWEG U N G S B E C K E N  F Ü R

-  0,1 7

5.18 m²

224, 5 3

WE.

B A D

R W A

L K

A N  B E S T A N D

TREPPE

L ÜF T UN G

225, 9 2

MA S S A G E -

SAUNA 60°

V E R S E T Z E N  U N D  W I E D E R

0  7 3

2.4 0  m²

ZULUFT- SO CKEL

63.05 m²

35.6 0  m²

UK TREPP E

WFL =  3. 1 0  m²

O L

5.2 5  m²

6.2 1  m²

20 /23  c m

S = 2 2 1 , 9 9  ( - 3 , 9 1 )

8.2 4  m²

E . 1 1

TAUCHB.

D U .

-  0,0 3

7

RF B+0 , 3 6

12.68 m²

B L E C H

LH=3,08

S
W

1
5

0
 

2
%

AYURVEDA

1 , 5 0 x 1 , 5 0

H Ö H E  i . L .  3 , 0 0 m

Gefälle  

12.1 2  m²

FAHRRÄDER

WANDELGANG 2

N A

1. R E TTU N G S W E G

6.51 m²

MASSAGE

S
=

2
2

2
,

6
0

 
(

-
3

,
3

0
)

VOR-P-H

DU-H

62

m
it

 G
u

c
k

lo
c

h
 

r
u

n
d

EINBAUSTRAHLER ø 80

H L S  +  E L T .

00  2 2 4

2 0

214.21 m²

0  5 4

2.95 m²

R D .

26.71 m²

UMK L E I D E N

WC / DU D

TREPPE 2

-  1,2 0

E . 3 1

OK G EL ÄNDE

- 0,08

- 0,2 4

HEBEL IF T

VORR.

FB H

BODENZ UL UF T G IT T ER

WOHL F Ü H L H A U S

TREPPE 8  ST G  1 7 .5 /3 0

LH 4,8 4

RFB -  0.1 8

SCHRA N K

G 30 / RD.

2 1 1

SILIKONFUGE IM SOCKELBEREICH 10 mm

UZ. 24/8 0

FLU R

0  4 8

OK. HOLZWAND +2 .5 8

HO L Z RO ST

K S   

A U T O M A T I K - S C H I E B E T Ü R

21.08 m²

R D

RFB -  1 .1 2

- 0,03

225, 7 8

GR
 =

 G
EH

RE
CH

T

L ÜF T UN G

2
3

224, 7 0

37

SCHRA N K

8 0

E. 1 0

90,6 0 8  m²

1 .3 2  m²

E. 1 8

00  2 2 3

AUFZUG

S T 0 4

F
T

 -
 

R
A

N
D

S
T

E
I

N

UMKL. HE.

R D .

F T

S
W

1
0

0

-  1,3 2

HÜLS E  

14 /10 8  c m

A N S C H L U S S

1 3 1 7

D = 2 2 5 . 6 0

Gefälle  

RINNE

83.28 m²

PFLANZBEE T

KAMIN boley ø130 MIT GASFEUER 

7.8 5  m²

R D .

FB H

105/23 0

BA N K

- 0,03

2 5

N A

UMKL. HE.

DU-D

S
au

na
of

e
n

W C - A N L A G E  U N D  T E E K Ü C H E  =

A UF K A N T U N G / S O C K E L

HE.2

D U .

AUF Z U G

T
h

e
rm

a
lw

a
s

s
e

rl
e

it
u

n
g

 z
u

r
 

R
h

e
i

n
t

a
l

k
l

i
n

i
k

FF B±O .O O

GA N G

FFB -  1 .2 0

0  1 1

FB-HEIZUNG

SCHACHT

S T ROM A N S C H L U S S / L I C H T

7.4 9  m²

S T 0 3

WINKEL RUNDUM

THERAPIEBECKEN I

OZON Leitung über  Dach führen

FLUR

11 RUNDT EIL E

8.0 5  m²

202.3 8  m²

2.7 2  m²

RFB -  0.1 8

6.4 9  m²

FFB±0 ,0 0

bis abgehängte GK-DECKE

1361

13 .3 /3 0

AUFENTHALT

TR
EP

PE
 

KEINE T UERE

WASSERTIEFE 1 ,4 0  m

ABST

5

2.5 7  m²

A
U

S
S

C
H

N
I

T
T

 

2

WANDANSCHLUSS-FUGE UND

0  7 5

H E B  1 4 0  

2

D U .

FUSSBAD

TREPPE

FFB +/-O.OO = 225,905 NN

S T A H L - R U N D S T Ü T Z E N

2.31 m²

LB
 2

,0
4

BE
HE

IZ
TE

 S
IT

ZB
AN

K

RFB -  0 . 18

K S   

OK PFLASTE R

- 0,03

E. 0 4

36

12.3 3  m²

E . 1 4

WASSERTIEFE 1 ,2 0  m

LAGER/PUTZ

SCH L Ü S S E L

SPR U D E L -

KLEINL AST -

I M B O D E N  r u n d u m  3  c m

RFB -  1 .5 7

F F B +0 .6 9

FFB -  0.0 2

FFB -  1 .5 0

KABINE 120  x  140

NGF= 5 . 6 7  m²

31

RO
H.

-0
.1

8

LH 4,8 4

bis abgehängte DE

F U G E  3  c m

WC-D

DU-H

M A S S A G E

AN STÜTZEN UND WÄNDEN

AUTOMATI K - S C H I E B E TÜ R E

0  6 1

AYURVEDA 1

POOL i.L  4 ,5 3 x7 ,8 3 m

P A RK P LA T Z

14.18 m²

VORH. GE L .

MA S S A G E -

FFB ±0.0 0

42

44.2 1  m²

5.18 m²

0  5 9

6.38 m²

B A U W E R K S F U G E  

RA S E N F L Ä C H E
00  2 2 8

0  0 8

AUSSENBECKEN

RD- T ü r e

R A D I U S

B

vor FENSTER D A C H K A N T E

5.1 9  m²

F 3 0  V E R K L E I D U N G

SOCKEL-FUGE 10 mm

39.0 0  m²

FFB±0 ,0 0
O FFE N S TE H E N D

E. 1 9

L K

Raumhöhe 2,58 m i.L.

E .  1 6

LIF T

D A  0 2

UK. +2.3 8

RFB -0.2 3

35.5 0  m²

H Ö H E  i . L .  3 , 0 0 m

VORR.

KALTBECKEN

7 7

2 %

WARTEN

F90 SCHLIES S E N

F REI T E R R A S S E

R W A

RFB -  0 ,3 1

SITZB A N K

D
a

0  5 5

T RESPA- E L E M E N T E N

- 0,03

- 0,3 9

LA GE R L A D E N

FFB ± 0.00=225,90 m u . N N

E. 2 4

FT-SO CKEL

R W A

24
 S

TG
 1

7/
29

5 .9 4  m²

OK TREPPE  1

ÜB. LICHT SCHACHT

LIEGEFLÄCHE

KELOSAUNA

DAMPFBAD

BEH.UMKL.

150 x 200 cm i.L.

- 0,03

6.4 9  m²

ABST

S C H U H E

BECKENBODEN - 1 ,0 0 m

BEHEIZ TE SIT ZB ANK

36.0 2  m²

EINSTIEG

ZA
U

N
 

4.00 m²

F 9 0

5.5 3  m²

BE
HE

IZ
TE

 S
IT

ZB
AN

K

ZU M H A U P TE I N G A N G

S T A H L - S T Ü T Z E

T 30 - R S

-  1,2 4

D = . . .

7 6

L K

7.5 4  m²

H E .1

R W

FL   

58.6 4  m²

 N
EU

E 
TR

EN
N

W
AN

D

22 .3 5  m²
R W A

41

O K  T R E P P E   3

R W

2.08 m²

KUPPELHALLE

Q

HALLE

FFB±0 ,0 0

11.6 6  m²

UG  AUSSENKANT E

RFB -  0.1 5

F B- HEIZ UN G  A U S S E N

BLAUE HALLE

BR
H 

0,
18

2 .5 7  m²

FFB +0,0 5

NGF= 3 . 6 1  m²

 M O N T I E R E N

66.59 m²

FA H R R A D P A V I L L O N

12.5 0  m²

R W

RU H E N

- 0,08

F L I E S E N

ROLLSTUHL-AUFZUG

1.
 R

et
tu

ng
sw

eg

20.8 6  m²

V E R/E N T S O R G U N G

Hecke

FLUR

0  7 1

R
A

M
P

E

WC-P E R S .

OK. + 0.4 0

RFB -  0,1 4

L K

OK. PLATTENBELAG -  0.0 2 5

189

42

E

W

2819

I

A
2

25

19a

N

J
E

B

14

8

B

18

H
J

3 8 16

A

21

9

B

10 29

F

3123 48464443a403630 42a3834

1

24 32

G

X

26

22a17a

12

C

17

6

20

D

L

E
a

E

O

4

27

R

B

111

H

F

2

11

D

D
a

0 97

10

17

B

22

I

A
1

Y

F

A
2

S

E

I

D

Q

C

D
a

D

V

H
G

E

8

10

5

P

A

45 494742

F

3937 4333 4130a 35

U

32a7

7

A
3

G

13

A
3

A
1

T

C
A

5

A

O

20a

G

C

3

15

K

K
E

a

6

11

M

Q

6'

4

A

4'

J

8

F

6 73

6

P

D'

5

H

2`

6'

B

C

G

4'

P

5 1 07

B'

Q

K

1

4 9

O

H'

D

8

N

2

L

M

I

E

3

2 5 641 3 12 13 14 15 16

O

63 5 6' 7

N

85`44'

P

M

2a 4a 6a

in den RW-/SW-

V= 85 m³

V= 280 m³

in den SW-Kanal

Thermalabwasser-

2x jährlich

V= 250 m³

2x jährlich

2x jährlich

Beckenentleerung

Ableitung in den

2x jährlich

V= 110 m³

Beckenentleerung

Beckenentleerung

Beckenentleerung

Beckenentleerung

in den RW-Kanal

2x jährlich

Thermalabwasser-

TA-Sammelbehälter
Ableitung in den

TA-Sammelbehälter

2x jährlich

Beckenentleerung

V= 300 m³

V= 40 m³

TA-Sammelbehälter

Beckenentleerung

V= 55 m³

2x jährlich

Beckenentleerung

Kanal

Beckenentleerung

V= 110 m³

BESTANDNEU 2
0

1
6

0
3

3
8

1 0 0 4 6 04
6

2

H : 2.4 7 m

R o l l s t u h g e r e c h t

G

A
b

la
g

e
f

ä
c

h
e

r

FBH-VT 1,35x90x12

U G - A u s -

K ü c h e

S 0 2

U : 35.8 3 m

F 9 0

R
in

ne

OK + 1,06 m

U : 6.7 5 m

RR

T h e k e

LS

A : 138.8 7 m ²

Gitterrost

Ablage-Regal

Du s c h e

DD15/15

A : 3.8 5 m ²

s . Deta i l

Höhenausglei c h

R
in

ne

5x Bademantelhaken

n
e

u

U
Z

25
/1

,2
0

E-0 2 9

F 9 0

L S 0 2 . 0

Nische gefliest:

A : 2.5 0 m ²

U
Z

20
/4

1

D A 0 9 . 0

vorh . Gelän d e

R
in

ne

5

Du s c h e

BA ø 110

U Z 30/38

BRH 1,015

9

UK Sturz +2,85

300x55 c m

U : 5.9 3 m

verlegt

H : 2.4 7 m

1 2

+
2,

90
5

O
K

Fe
ns

te
r

Nische gefliest:

mit Promat schliessen

U
Z

25
/1

14

U
Z

35
/3

8

A : 0.0 0 m ²

± 0.000 = 225.90m ü. N N

20

Sc
hl

itz
rin

ne

U
Z

25
/1

14

Umk l .

8

- 0.160

7

A : 2.3 6 m ²

U Z 40/90

U : 7.4 1 m

Q

Beckenkopf
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Vorhanden
Schmutzwasseranschluss
von der Theresienklinik
kommende

Schlammwasser-
behälter

Anschluss an
öffentliches SW-Netz
in der Thürachstraße

Entwässerung in
Vorfluter Neumagen

Sanitär
Verzug einer Thermalwasserzuleitung aus Polypropylen (PPR)
in einem vom Tiefbauer erstellten Rohrgraben von der Balneologie
in das Untergeschoss des Säulenbeckens.

Verzug einer Kaltwasserleitung aus PE100
63 x 5,8 / 140, vorgedämmt
mit einem Mantelrohr aus PE-HD in einem vom Tiefbauer 
erstellten Rohrgraben von der Balneologie
in das Untergeschoss des Säulenbeckens.

Verzug einer Warm-und Zirkulationsleitung aus PE-Xa, vorgedämmt
mit einem Mantelrohr aus HDPE in einem vom Tiefbauer 
erstellten Rohrgraben von der Balneologie
in das Untergeschoss des Säulenbeckens

Verzug zweier Eigenwasserleitungen aus PE100
50 x 4,6 / 104  63 x 5,8 / 140,   vorgedämmt
mit einem Mantelrohr aus PE-HD in einem vom Tiefbauer
erstellten Rohrgraben von der Balneologie
in das Untergeschoss des Säulenbeckens.

Heizung
Verzug einer Fernleitung aus vorgedämmten vernetzten PE-Xa Rohr
2x 75 x 6,8 / 250
(Vor-und Rücklauf) in einem Mantelrohr aus HDPE,
in einem vom Tiefbauer erstellten Rohrgraben von der Balneologie
in das Untergeschoss des Säulenbeckens.
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Schachtfronten

Pufferspeicher aus Stahl
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Detailplan
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A: 20.96 m²

Aufzugsfirma

BA ø11 0

H = 20 cm

U-010

Einbringöffnung

3700 x 1600 x 250

SCHWIMMERBECKEN EG

abgesägten UZ

H: 2.47 m

- 4.265

4

siehe Detail

Höhe = 1,145

U-011.1
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Technik Rohwasser

Aufzugsfirma

U-004

T-U.002.2

BA ø11 0

Podest
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Lager

DN 100

Unterfahrt

D N 10 0

4.22

16.75 m x 8.0 m x 1.35 m

unter Podest

A: 7.66 m²

7
UK DE -0,815

A: 1.55 m²

Tank 10,40 m lang
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Lichtschächte

F a b r . K e s s e l

BA ø 11 0

A: 87.50 m²

R D Bestand

WU - Beton

BA ø ? Rinne (fehlt!)

F9
0

DN 100

S W D N 1 5 0

S 02. 2

siehe Statik

W D ø 2 5

20 cm

- 1.36

U-003

R B erweitern

Fundamente neu

2720 x 1270 x 250
unter Podest

Rohwasser-
behälter

behälter
Rohwasser-

Siphon

Vorhanden
Schmutzwasseranschluss
von der Theresienklinik
kommende

Anschluss an
öffentliches SW-Netz
in der Thürachstraße

Entwässerung in
Vorfluter Neumagen

BESTANDNEU

Revisionsschacht

behälter
Spülwasser

Sanitär
Verzug einer Thermalwasserzuleitung aus Polypropylen (PPR)
in einem vom Tiefbauer erstellten Rohrgraben von der Balneologie
in das Untergeschoss des Säulenbeckens.

Verzug einer Kaltwasserleitung aus PE100
63 x 5,8 / 140, vorgedämmt
mit einem Mantelrohr aus PE-HD in einem vom Tiefbauer 
erstellten Rohrgraben von der Balneologie
in das Untergeschoss des Säulenbeckens.

Verzug einer Warm-und Zirkulationsleitung aus PE-Xa, vorgedämmt
mit einem Mantelrohr aus HDPE in einem vom Tiefbauer 
erstellten Rohrgraben von der Balneologie
in das Untergeschoss des Säulenbeckens

Verzug zweier Eigenwasserleitungen aus PE100
50 x 4,6 / 104  63 x 5,8 / 140,   vorgedämmt
mit einem Mantelrohr aus PE-HD in einem vom Tiefbauer
erstellten Rohrgraben von der Balneologie
in das Untergeschoss des Säulenbeckens.

Heizung
Verzug einer Fernleitung aus vorgedämmten vernetzten PE-Xa Rohr
2x 75 x 6,8 / 250
(Vor-und Rücklauf) in einem Mantelrohr aus HDPE,
in einem vom Tiefbauer erstellten Rohrgraben von der Balneologie
in das Untergeschoss des Säulenbeckens.

Schlammwasser-
behälter

Versickerungsmulde 
Mulderspeichervolumen 
Einstauhöhe                      

4 m²
1 m³
0,26 m

Einbau eines Revisionsschachtes. 
Schachtboden offen. 
Bettung aus Filterkies 
durch die Fa. Pontiggia.
Die Fa. Klumpp verzieht die 
Thermalabwasserleitung aus PEHD
DN 100 bis in das Objekt.
Ab dem durch die Fa. Pontiggia erstellten
Schacht installiert die Fa. Klumpp ein T-Stück
mit Blindflansch als Revisionsöffnung. 
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DN 150
1% Gefälle

BA Bestand

Absturz vorsehen

Absturz 
vorsehen

Übergang ins UG
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Schmutzwasser Bestand

Schm
utzwasser Neu

Übergang ins UG

RS = 0.00 m -5.43 m

RS = 0.00 m -5.14 m

RS = 0.00 m -5.18 m

RS = 0.00 m -5.18 m

RS = 0.00 m -5.10 m

RS = 0.00 m -5.38 m

RS = 0.00 m -5.40 m

RS = 0.00 m -5.29 m

RS = 0.00 m -5.20 m
RS = 0.00 m -5.14 m

DN 250
5.78 %

RS = 0,00 m -2.46 m

SD = 0,00 m -0.23 m
SS = 0,00 m -2.51 m

SD = 0,00 m 0.93 m
SS = 0,00 m -1.77 m

DN 100

AD 110

RS = 0,00 m -1.34 m

SD = 0,00 m 0.19 m
SS = 0,00 m -2.63 m

SD = 0,00 m -0.16 m
SS = 0,00 m -1.55 m

SD = 0,00 m 0.62 m
SS = 0,00 m -2.47 m

DN 300
0.6 %

RS = 0,00 m -2.62 m

RS = 0.00 m -5.36 mRS = 0.00 m -5.25 m

RS = 0,00 m -2.51 m

RS = 0,00 m -1.93 m

RS = 0.00 m -5.34 m

RS = 0.00 m -5.32 m

RS = 0.00 m -5.28 m

RS = 0.00 m -5.27 m

RS = 0.00 m -5.40 m

RS = 0.00 m -5.35 mRS = 0.00 m -5.39 m

RS = 0.00 m -5.34 m

DN 150 1 %

RS = 0,00 m -1.53 m

DN 300
0.7 %

RS = 0,00 m -1.90 m

RS = 0,00 m -1.77 m

RS = 0.00 m -4.91 m

RS = 0.00 m -5.25 m

RS = 0.00 m -5.18 m

RS = 0.00 m -5.26 mRS = 0.00 m -5.22 m

RS = 0.00 m -5.27 m

RS = 0.00 m -5.24 m

RS = 0.00 m -5.30 m

RS = 0.00 m -5.50 m

RS = 0.00 m -5.51 m
RS = 0.00 m -5.37 m

RS = 0.00 m -5.38 m

RS = 0.00 m -5.32 m

RS = 0.00 m -5.45 m
RS = 0.00 m -5.36 m

RS = 0.00 m -5.27 m

RS = 0.00 m -5.22 m

RS = 0.00 m -5.33 m

RS = 0.00 m -5.31 m

RS = 0.00 m -5.32 m

RS = 0.00 m -5.30 m

RS = 0.00 m -5.25 m

RS = 0.00 m -5.18 m

RS = 0.00 m -5.17 m

DN 80

AD 90

Rei n wa s s e r

RS = 0,00 m -1.59 m

RS = 0,00 m -1.42 m

RS = 0,00 m -2.63 m

RS = 0,00 m -2.92 m

DN 100 1 %

RS = 0,00 m -2.91 m

RS = 0,00 m -2.98 m

Sc hwal l wa s s e r

RS = 0,00 m -1.89 m

DN 150 1 %

DN 100 1 %

RS = 0,00 m -1.83 m

DN 150 1 %

RS = 0,00 m -1.86 m

RS = 0,00 m -2.50 m

RS = 0.00 m -5.21 m

DN 100 1 %

DN 200 1 %
RS = 0,00 m -2.06 m

RS = 0,00 m -2.08 m

RS = 0,00 m -2.07 m

RS = 0.00 m -5.16 m

RS = 0.00 m -2.21 m

RS = 0.00 m -2.22 m

RS = 0,00 m -2.47 m

RS = 0,00 m -1.54 m

Übergang ins UG

Abläufe mittig 
Lichtschacht
einlegen! Ablauf mittig 

Lichtschacht
einlegen!

Ablauf mittig 
Lichtschacht
einlegen!

RS = 0,00 m -2.83 m
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bädertechnische Installation Außenbecken
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Die Thermalabwasserleitung aus PEHD 
(Rohrverbindungen geschweißt) wurde
geschlossen durch den Schacht verzogen.
Der Schacht dient zu Revisionierbarkeit 
der Druckleitung. Es handelt sich dabei 
um keinen Versickerungsschacht
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Wasserrechtsantrag

Grundleitungen

Erweiterung und Bestand

621 x 592

AUSFÜHRUNG DER FÄKALIENHALTIGEN 
SCHMUTZWASSER FÜHRENDEN LEITUNGEN 
VOM UNTERGESCHOSS ZUM BESTEHENDEN
SCHMUTZWASSERSCHACHT SW3 UND VOM 
UNTERGESCHOSS ZUM BESTEHENDEN 
SCHMUTZWASSERSCHACHT SW4 AUS PE-ROHR,
ROHRVERBINDUNGEN GESCHWEIßT. IN DEN
BEREICHEN, WO DIE SCHMUTZWASSER-
LEITUNGEN DEN WANDELGANG QUEREN SIND 
DIESE DURCH KRIECHGÄNGE ZU FÜHREN, DIE 
ÜBER SCHACHTDECKEL ZUGÄNGLICH SEIN 
MÜSSEN. DAMIT IST DIE LECKAGEÜBER-
WACHUNG GEWÄHRLEISTET

Legende

AUSFÜHRUNG DER THERMALWASSERLEITUNG
AUS PE-ROHR, EINWANDIG, ROHRVERBINDUNG
GESCHWEIßT.

AUSFÜHRUNG DER UNTER DER BODENPLATTE
DES UNTERGESCHOSSES ZU VERZIEHENDEN
SCHMUTZWASSERLEITUNGEN FÜR DIE BÄDER-
TECHNIK, BODENABLÄUFEN UND TECHNIK-
ZENTRALEN (GRAUWASSER, DIE ABWASSER
SIND NICHT FÄKALIENHALTIG) AUS PE-ROHR,
EINWANDIG, ROHRVERBINDUNGEN 
GESCHWEIßT.

Detail SW 3

Detail SW 4

Spülwasserbehälter 
Erweiterungsneubau

Thermalabwasser Bestand

Grundleitungen
Schmutzwasser Bestand

Schlammwasserbehälter 
Bestand

Rohwasserbehälter 
Erweiterungsneubau

Schmutzwasser

Grundleitung
Thermalabwasser

Thermalabwasser-
sammelbehälter
Bestand

Behälter-/ Becken 
Bädertechnik Bestand

Grauwasser

Grundleitungen
Regenwasser

Grundleitung
Thermalabwasser Bestand

Bodenablauf 

Grundleitungen
Schmutzwasser Neu

DIE REGENWASSERLEITUNGEN WERDEN AUS 
KG 2000 - ROHR AUSGEFÜHRT.

IM UNTERGESCHOSS WERDEN INSGESAMT 
7 BODENABLÄUFE EINGEBAUT.
HEIZRAUM: 1 BA
FLUR: 1 BA
TECHNIKRAUM AUßENBECKEN: 2 BA
LÜFTUNGSZENTRALE: 3 BA



Spülwasser

Badewasser rein Stadtwasser

Badewasser roh Schmutzwasser 

Schmutzwasser Entlüftung

Legende für Thermalabwasser

Thermalwasser Bestandsleitungen

Erweiterungsneubau
EG und 2.OG
Regenwasser
Dachflächen
Achse 1-8

Wandelgang
Schwimmerbecken
Regenwasser
Achse 1-8 / K-Q

Entlüftung 
über Dach

Rinnenreinigung 
in SW-Kanal

Multifunktions-
becken

Whirlpool

Restentleerung/Reinigung
in Schmutzwasserkanal

Beckenentleerung über Thermalabwasser-
sammelbehälter in den Neumagen
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Entlüftung 
über Dach

Überströmung in 
Abhängigkeit des 
Niveaus im Roh-
wasserspeicher

Anschluss an Thermal-
wasserleitung im Bereich
Säulenbecken

Anschluss an bestehenden
Schlammwasserbehälter
unter dem Säulenbecken

Rohwasserspeicher
Inhalt: 7 m³

Beckenentleerung über Thermalabwasser-
sammelbehälter in den Neumagen

Entlüftung 
über Dach STW

Rinnenreinigung 
in SW-KanalRohwasserspeicher

Inhalt: 7 m³

Stetsablauf in
Thermalabwasser-
behälter

Stetsablauf in 
Schlammwasser-
behälter

Außenbecken
Schwimmerbecken
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Überströmung in 
Abhängigkeit des 
Niveaus im Roh-
wasserspeicher

Restentleerung/Reinigung
in Schmutzwasserkanal

DN 50

THW

STW
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0
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5

DN 100

DN 50

D
N

10
0

DN 125

DN 50 DN 50

DN 250

DN 150

D
N

10
0

DN 125

D
N

12
5

D
N

12
5

D
N

12
5

D
N

12
5

DN 125

DN 200

DN 150

DN 200 DN 150

D
N

15
0

Baleneologie
Regenwasser
Dachflächen
Achse 5 - 8

Säulenbecken

3,6 l/s

1
0

0

3,6 l/s

V̇ = 24,56 l/sV̇ = 3,03 l/sV̇ = 13,2 l/s

V̇ = 63,15 l/s

V̇ = 22,36 l/s

Anschluss mit 
Regenwasserschacht 
RW7 an öffentliche 
Regenentwässerungnetz

Lüftungsanlage
Wohlfühlhaus

100

Gesamtfördermenge ca. 337 m3 

täglich (Beckenfüllung)

1
5

0

1
0

0

1
0

0

1
0

0

1
0

0

WT 7WT 3 WT 5

WT3 Vorerwärmung
         Außenluft

WT5 Notkühlung mit
         Eigenwasser

WT7 Vorerwärmung  
         Wärmepumpe

Rohwasserspeicher

Bewegungsbecken
Merhschicht-Filternalage
mit Sandfüllung und
ca. 60cm Aktivkohleauflage

10 l/s

11-17

Wärmepumpe
Farb.: Combitherm
Typ: HWW 2/500

14°C

26°C

3,6

Baleneologie
Regenwasser
Dachflächen

Anbindung an
Heitungszentrale

Achse 11-17

Stadtwasser (STW)

EW EW

Achse 19 - 23Achse 24 - 27

Achse 12 - 16
16-24

Achse 8-24

3 Druckbehälter
(bestehend)

Achse 8-24 Achse 8-24
16-24

Erweiterungsneubau

Erweiterungsneubau
EG und 2.OG
Regenwasser
Dachflächen

Wandelgang
Schwimmerbecken
Regenwasser

Aktivkohlefilter Sandfilter

Sandfilter Sandfilter

Ø
1

4
0

Ø
1

8
0

Ø63

Ø
1

8
0

Anschluss an 
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Objektbetreuung

Wasserrechtsantrag

Prinzipschema

Thermalabwasser

2200 x 505

VOR DER ENTLEERUNG DER BECKEN WIRD DIE CHLORUNG UND DIE NACHER-
WÄRMUNG 24 STD VORHER ABGESCHALTET. WÄHRENDDESSEN WIRD DAS BAD-
WASSER IMMER NOCH ÜBER DIE BADEWASSERAUFBEREITUNGSANLAGE GEFÜHRT 
UND IN DEN MEHRSCHICHTFILTERN (SANDFÜLLUNG MIT CA. 60 CM AKTIVKOHLEAUF-
LAGE) ENTCHLORT. IN DEM DANN IN DEN THERMALABWASSERBEHÄLTER 
GEPUMPTEN BECKENWASSER IST NORMALERWEISE KEIN CHLOR MEHR ENTHALTEN. 
DER CHLORGEHALT WIRD VOR DER EINLEITUNG IN DEN NEUMAGEN MANUELL 
GEPRÜFT.

DIE ENTWÄRMUNG ERFOLGT EINERSEITS ÜBER DIE DAUER VON 24 STD IN DENEN DIE 
NACHERWÄRMUNG AUSGESCHALTET IST UND ANDERERSEITS AKTIV ÜBER DIE 
WÄRMEPUMPE (WT 7) BZW. BEI DEREN AUSFALL ÜBER WT 5 MIT EIGENWASSER.
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Schnitte Grundleitungen

826 x 799

IM ZUGE DER GRABARBEITEN IST EIN TRASSEN-
WARNBAND ZUR ORTUNG DER LEITUNGEN MIT ZU 
VERLEGEN.

ACHTUNG! SÄMTLICHE EINRICHTUNGEN MIT 
LANGEN LIEFERZEITEN SIND RECHTZEITIG ZU BE-
STELLEN. FALLS MEHRERE ALTERNATIVEN IN 
DEN LEISTUNGSVERZEICHNISSEN ZU BERÜCK-
SICHTIGT SIND, SIND TERMINGERECHTE BEMUS-
TERUNGEN MIT ABSTIMMUNGEN DURCHZUFÜH-
REN.

DIE ENTWÄSSERUNG IST NACH DIN 1986-100 UND 
DIN 12056 SOWIE NACH DEN ARBEITSBLÄTTERN 
DWA-A142 UND DWA M146 ZU PLANEN UND 
AUSFÜHREN

DER ANSCHLUSSPUNKT AN DAS BESTEHENDE
KANALNETZ IST VOR DEM EINBRINGEN DER 
GRUNDLEITUNGEN HÖHENMÄSSIG ZU PRÜFEN.

VOR AUSFÜHRUNG DER INSTALLATIONSARBEI-
TEN SIND DIE MONTAGEPLÄNE DER BAULEITUNG 
ZUR PRÜFUNG UND FREIGABE ZU ÜBERGEBEN.

ACHTUNG! UM EINEN REIBUNGSLOSEN BAUAB-
LAUF ZU GEWÄHRLEISTEN, SIND SÄMTLICHE AR-
BEITEN GEMÄß DEM GESAMTABLAUFPLAN 
AUSZUFÜHREN!

MINDESTÜBERDECKUNG DER VER-/ UND
ENTSORGUNGSLEITUNGEN:
● SCHMUTZ UND REGENWASSER min. 1,0 m
● KALTWASSER min. 1,0 m
● ELEKTRO min. 0,8 m

IM ANSCHLUSS AN DIE AUSFÜHRUNG IST DER 
LEITUNGSVERLAUF IN DEN REVISIONSPLÄNEN 
DETAILLIERT FESTZUHALTEN.

VOR AUSFÜHRUNG DER GRUNDLEITUNGSARBEI-
TEN SIND DIE AUFLAGEN AUS DEM GENEHMIGTEN 
ENTWÄSSERUNGSGESUCH ZU BERÜCKSICH-
TIGEN.

ACHTUNG! VOR BEGINN DER ERDARBEITEN SIND 
PLANUNGSUNTERLAGEN ÜBER VER- UND ENT-
SORGUNGSLEITUNGEN BEI DEN ENTSPRECHEN-
DEN STELLEN EINZUSEHEN.

DIE GENAUE TRASSENFÜHRUNG IST VOR ORT MIT 
DER BAULEITUNG NOCH IM DETAIL FESTZULEGEN.

DIE ENTGÜLTIGEN GELÄNDEHÖHEN SIND VOR BE-
GINN DER BAUARBEITEN MIT DER ÖRTLICHEN 
BAULEITUNG UND DEM AUßENANLAGENPLANER
ABZUSTIMMEN.

VOR DEM ANSCHLUSS AN BEST. LEITUNGEN SIND 
DIESE VORHER ZU ÜBERPRÜFEN UND DIMEN-
SIONSMÄSSIG MITEINANDER ABZUSTIMMEN.

DIE HERSTELLUNG DER GRÄBEN ERFOLG NACH
DIN EN 1610

BEI UNSTIMMIGKEITEN IST MIT DER ÖRTLICHEN 
BAULEITUNG RÜCKSPRACHE ZU HALTEN.

ACHTUNG! VOR AUSFÜHRUNG DER ARBEITEN 
SIND SÄMTLICHE TECHNISCHEN BERECHNUNGEN 
IM RAHMEN DER ÜBERPRÜFUNGSPFLICHT NACH 
VOB VON SEITEN DES AUFTRAGNEHMERS ZU 
ÜBERPRÜFEN.

ACHTUNG! SÄMTLICHE GRUNDLEITUNGEN
WURDEN AUS BESTANDSPLÄNE ÜBERNOMMEN.
ES WIRD KEINE HAFTUNG FÜR DIFFERZEN DER
BESTEHENDEN GRUNDLEITUNGEN VOR ORT
MIT DEM PLAN ÜBERNOMMEN.
SÄMTLICHE LEITUNGEN SIND EIGENVERANT-
WORTLICH VOR ORT ZU ÜBERPRÜFEN.

FALLS NICHT EINGEZEICHNETE LEITUNGEN BE-
SCHÄDIGT WERDEN, SIND DIE LEITUNGEN UN-
VERZÜGLICH IN STAND ZU SETZEN UND IN DIE 
REVISIONSPLÄNE LAGEMÄßIG ZU ÜBERNEHMEN.
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AUSFÜHRUNG DER THERMALWASSERLEITUNG
AUS PE-ROHR, EINWANDIG, ROHRVERBINDUNGEN
GESCHWEIßT.

AUSFÜHRUNG DER UNTER DER BODENPLATTE
DES UNTERGESCHOSSES ZU VERZIEHENDEN
SCHMUTZWASSERLEITUNGEN FÜR DIE BÄDER-
TECHNIK, BODENABLÄUFEN UND TECHNIK-
ZENTRALEN (DIE ABWÄSSER SIND NICHT 
FÄKALIENHALTIG) AUS PE-ROHR,EINWANDIG,
ROHRVERBINDUNGEN GESCHWEIßT.

AUSFÜHRUNG DER SCHMUTZWASSER-
LEITUNGEN IM UNTERGESCHOSS AUS 
PE-ROHR, EINWANDIG,ROHRVER-
BINDUNGEN GESCHWEIßT

AUSFÜHRUNG DER DURCKLEITUNGEN VON
DEN ABWASSERPUMPEN IN DEN SCHLAMM-
WASSERBEHÄLTER BZW. IN DEN THERMAL-
ABWASSERBEHÄLTER AUS PE-ROHR,
EINWANDIG ; ROHRVERBINDUNG GESCHWEIßT

AUSFÜHRUNG DER THERMALABWASSER-
LEITUNGEN AUS PE-ROHR, EINWANDIG, 
ROHRVERBINDUNG GESCHWEIßT.

AUSFÜHRUNG DER FÄKALIENHALTIGEN 
SCHMUTZWASSER FÜHRENDEN LEITUNGEN 
VOM UNTERGESCHOSS ZUM BESTEHENDEN
SCHMUTZWASSERSCHACHT SW3 UND VOM 
UNTERGESCHOSS ZUM BESTEHENDEN 
SCHMUTZWASSERSCHACHT SW4 AUS PE-ROHR,
ROHRVERBINDUNGEN GESCHWEIßT. IN DEN
BEREICHEN, WO DIE SCHMUTZWASSER-
LEITUNGEN DEN WANDELGANG QUEREN SIND 
DIESE DURCH KRIECHGÄNGE ZU FÜHREN, DIE 
 ZUGÄNGLICH SEIN MÜSSEN. DAMIT IST DIE 
LECKAGEÜBER-WACHUNG GEWÄHRLEISTET

OK RFB = -4,265m 
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Kur und Bäder GmbH 

Bad Krozingen 
z. H. Herrn Rolf Rubsamen 

Herbert-Hellmann-Allee 12 
 
79189 Bad Krozingen 
 
 
 
M. Placzek  /  51 03 - 10   06.07.2016 
 
 

PRÜFBERICHT 

 

Prüfberichts-Nr.: K 1216 /13 Kunden-Nr.: 11 549 
 

 
 

Auftraggeber: Kur- und Bäder GmbH, Bad Krozingen 
  

Auftrag vom: -- 
  

Ergebnisübermittlung: Kopie:  

Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald,  

z. H. Frau Eble, Stadtstr. 2, 79104 Freiburg 
  

Prüfziel: Halbjährliche Untersuchung   -   2. Halbjahr 2013 
 

pH-Wert, Temperatur, abfiltrierbare Stoffe, AOX, 

freies Chlor 
  

Probenahme: durch Fr. Kimm (IFU-GmbH) am 04.12.13 
  

Probeneingang: 04.12.13 
  

Prüfbeginn: 04.12.13 Prüfende: 13.12.13 
  

Probenanzahl: 2 
  

Prüfgegenstand: Abwasserproben (Glasflasche) 
  

Anlage: Probenahmeprotokolle 
  

Bemerkungen: -- 



IFU GmbH Gewerbliches Institut für Fragen des Umweltschutzes  
Grißheimer Weg 7a, 79423 Heitersheim 

 

Prüfberichts-Nr.: K 1216 /13 Kunden-Nr.: 11 549 
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PRÜFERGEBNISSE: 
 

Parameter Einheit Probenbezeichnung Grenzwerte Methode 

  Probe 1 

AbwasserWannen; 

Einleitung Neumagen 

Messstelle direkt am 

Neumagen 

  

pH-Wert  6,95 6,5-8,5 DIN 38 404-C5 

Temperatur °C 25,0 22Winter/ 

26Sommer 

DIN 38 404-C4 

abfiltr. Stoffe mg/l 10 50 EN 872(H33) 

AOX mg/l 0,014 0,2 EN ISO 9562(H14) 

freies Chlor mg/l < 0,05 n.n. DIN 38 408-G4 

 

Parameter Einheit Probenbezeichnung Grenzwerte Methode 

  Probe 2 

Abwasser Rückspül-

wasser, Einleitung 

vom Pufferbehälter 

in den öffentlichen 

Schmutzwasser-

kanal 

Messstelle, Technik Vita 

Classica 

  

pH-Wert  7,22 6,5-8,5 DIN 38 404-C5 

Temperatur °C 24,4 22Winter/ 

26Sommer 

DIN 38 404-C4 

abfiltr. Stoffe mg/l 18 50 EN 872(H33) 

AOX mg/l 0,23 0,2 EN ISO 9562(H14) 

freies Chlor mg/l < 0,05 n.n. DIN 38 408-G4 

 



IFU GmbH Gewerbliches Institut für Fragen des Umweltschutzes  
Grißheimer Weg 7a, 79423 Heitersheim 
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Wir hoffen, Ihnen mit unseren Ausführungen weitergeholfen zu haben und stehen Ihnen für 
weitere Fragen und Problematiken jederzeit gerne zur Verfügung.  

 

Vielen Dank für Ihren Auftrag! 
 
Ansprechpartner: 

• Herr Mark Placzek  (� 07634/5103-10) 
 
IFU GmbH Gewerbliches Institut für Fragen 
des Umweltschutzes 
 
 
 
..................................................................... 
Mark Placzek 
Geschäftsführer  

 



IFU GmbH Gewerbliches Institut für Fragen des Umweltschutzes 

Trinkwasserverordnung 
Abwasserverordnung 

§ 29b BlmSchG

Erlaubnis zum Umgang und 
Verkehr mit Krankheitserregern 
nach Infektionsschutzgesetz 

Zulassungen nach: 

IFU GmbH · Grißheimer Weg 7 a · 79423 Heitersheim 

Durch die DAkkS nach DIN EN ISO/IEC 17025 

akkreditiertes Prüflaboratorium. 

Die Akkreditierung gilt für die im Anhang zur 

Akkreditierungsurkunde aufgeführten Prüfverfahren. 

Ansprechpartner / Telefon-Nr.: 0 76 34- Datum 

Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die genannten Prüfgegenstände. 
Eine Vervielfältigung dieses Prüfberichtes, auch auszugsweise, bedarf einer Genehmigung des Prüflabors. 

* Nicht akkreditierter Bereich. 

Grißheimer Weg 7 a 
79423 Heitersheim 
Tel.  0 76 34 / 51 03-10 
Fax  0 76 34 / 51 03-18 

E-Mail: ifu@ifu-umwelt.com 
Homepage:  www.ifu-umwelt.com 

Registergericht: Amtsger. Freiburg HRB 310571 
Sitz der Gesellschaft: Heitersheim 

Geschäftsführer:
Claudia Imbery, Dr. Jörg Bachmann 

Trinkwasser · Grundwasser · Abwasser · Boden · Abfall · Luft · Emissionen · Asbest · Gebäudeschadstoffe 
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Kur und Bäder GmbH 
Bad Krozingen 
z. H. Rolf Rubsamen  
Herbert-Hellmann-Allee 12 
79189 Bad Krozingen  

 

  

Jörg Petz / 5103-10 30.03.2021 

 
 

Prüfbericht 
 

Prüfberichts-Nr. K 21 03 219-3 Kunden-Nr.: 11 561 

 
 

Auftraggeber: Kur und Bäder GmbH, Bad Krozingen 

Auftrag vom: -- 

Auftragsnummer: -- 

Vorab per E-Mail: technik@bad-krozingen.info 
christian.bronner@bad-krozingen.info 

Projekt:  -- 

Prüfziel: Sulfat 

Probenahme durch: Magali Kimm (IFU GmbH) am 29.03.2021 

Probeneingang: 29.03.2021 

Prüfbeginn: 29.03.2021 Prüfende: 30.03.2021 

Probenanzahl / 
Prüfgegenstand 

1 Wasserprobe 

Anlagen: Probenahmeprotokoll (1 Seite) 

Bemerkungen: -- 

 

  



 

IFU GmbH Gewerbliches Institut für Fragen des Umweltschutzes 
Grißheimer Weg 7a • 79423 Heitersheim 

Prüfberichts-Nr.: K 21 03 219-3  Seite: 2 von 2 
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Prüfergebnisse 

Einleitstelle  
Einlauf in den Neumagen 

Parameter Einheit Messwert Methode 

Sulfat mg/l 786 
DIN EN ISO 10304-1 (D20): 
2009-07 

 
 
 
Wir hoffen, Ihnen mit unseren Ausführungen weitergeholfen zu haben und stehen Ihnen für weitere Fragen 
und Problematiken jederzeit gerne zur Verfügung.  
 

Vielen Dank für Ihren Auftrag! 

Ansprechpartner: 
Jörg Petz, Laborleiter Tel.: 07634/5103-10 
 
IFU GmbH Gewerbliches Institut für Fragen des Umweltschutzes 
 
Dr. Alexander Scholz 
Technischer Leiter 





IFU GmbH Gewerbliches Institut für Fragen des Umweltschutzes 

Trinkwasserverordnung 
Abwasserverordnung 

§ 29b BlmSchG

Erlaubnis zum Umgang und 
Verkehr mit Krankheitserregern 
nach Infektionsschutzgesetz 

Zulassungen nach: 

IFU GmbH · Grißheimer Weg 7 a · 79423 Heitersheim 

Durch die DAkkS nach DIN EN ISO/IEC 17025 

akkreditiertes Prüflaboratorium. 

Die Akkreditierung gilt für die im Anhang zur 

Akkreditierungsurkunde aufgeführten Prüfverfahren. 

Ansprechpartner / Telefon-Nr.: 0 76 34- Datum 

Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die genannten Prüfgegenstände. 
Eine Vervielfältigung dieses Prüfberichtes, auch auszugsweise, bedarf einer Genehmigung des Prüflabors. 

* Nicht akkreditierter Bereich. 

Grißheimer Weg 7 a 
79423 Heitersheim 
Tel.  0 76 34 / 51 03-10 
Fax  0 76 34 / 51 03-18 

E-Mail: ifu@ifu-umwelt.com 
Homepage:  www.ifu-umwelt.com 

Registergericht: Amtsger. Freiburg HRB 310571 
Sitz der Gesellschaft: Heitersheim 

Geschäftsführer:
Claudia Imbery, Dr. Jörg Bachmann 

Trinkwasser · Grundwasser · Abwasser · Boden · Abfall · Luft · Emissionen · Asbest · Gebäudeschadstoffe 

Seite 1 von 2 

  

Kur und Bäder GmbH 
Bad Krozingen 
z. H. Rolf Rubsamen  
Herbert-Hellmann-Allee 12 
79189 Bad Krozingen  

 

  

Jörg Petz / 5103-10 30.03.2021 

 
 

Prüfbericht 
 

Prüfberichts-Nr. K 21 03 219-10 Kunden-Nr.: 11 561 

 
 

Auftraggeber: Kur und Bäder GmbH, Bad Krozingen 

Auftrag vom: -- 

Auftragsnummer: -- 

Vorab per E-Mail: technik@bad-krozingen.info 
christian.bronner@bad-krozingen.info 

Projekt:  -- 

Prüfziel: Arsen  

Probenahme durch: Magali Kimm (IFU GmbH) am 29.03.2021 

Probeneingang: 29.03.2021 

Prüfbeginn: 29.03.2021 Prüfende: 30.03.2021 

Probenanzahl / 
Prüfgegenstand 

1 Wasserprobe 

Anlagen: Probenahmeprotokoll (1 Seite) 

Bemerkungen: -- 

 

  



 

IFU GmbH Gewerbliches Institut für Fragen des Umweltschutzes 
Grißheimer Weg 7a • 79423 Heitersheim 

Prüfberichts-Nr.: 
K 21 03 219-

10  Seite: 2 von 2 
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Prüfergebnisse 

Einleitstelle  
Einlauf in den Neumagen 

Parameter Einheit Messwert Methode 

Arsen mg/l 0,011 
DIN EN ISO 11885 (E22): 
2009-09 

 
Hinweis: 
Der Grenzwert nach TrinkwV beträgt 0,010 mg/l.  
 
 
Wir hoffen, Ihnen mit unseren Ausführungen weitergeholfen zu haben und stehen Ihnen für weitere Fragen 
und Problematiken jederzeit gerne zur Verfügung.  
 

Vielen Dank für Ihren Auftrag! 

Ansprechpartner: 
Jörg Petz, Laborleiter Tel.: 07634/5103-10 
 
IFU GmbH Gewerbliches Institut für Fragen des Umweltschutzes 
 
Dr. Alexander Scholz 
Technischer Leiter 





Datenzusammenstellung Thermalwasser

Badebecken Inhalt Thermalwasser Thermalwasser Thermalabwasser Beckenentleerung

Bezeichnung Achse m³ Nachspeisung Nachspeisung in den Neumagen 2x/a, m³/a

m³/h m³/Tag m³/Tag

Kuppelhalle 38-41 110 0,80 19,20 17,28 220

Therapiebecken I 35-38 85 0,70 16,80 15,12 170

Therapiebecken II 35-38 55 0,70 16,80 15,12 110

Außenbecken I 29-35 300 3,20 76,80 69,12 600

Thermal-Innenbecken 24-27 250 3,00 72,00 64,80 500

Bewegungsbecken 19-22 110 0,80 19,20 17,28 220

Außenbecken II 13-16 280 3,00 72,00 64,8 560

Whirlpool 8-10 6 Thermalwassernachspeisung im Außenbecken II enthalten 12

Multifunktionsbecken 2-5 94 0,60 14,40 12,96 188

Whirlpool Achse 2-4 2 Thermalwassernachspeisung im Multifunktionsbecken enthalten 4

1292 12,80 2.584

Wannenabteilung EG P-V 16,00 16,00

Wannenabteilung

Spezialbäder 11-17 14,00 12,00

337 304

Verdunstung in Abzug gebracht

Einleitung in den Neumagen in l/s 3,52

Antrag auf wasserrechtliche Erlaubnis zur Einleitung von Thermalwasser in den Neumagen - Anlage 10 -



Datenzusammenstellung Thermalwasser - Bestand

Badebecken Inhalt Thermalwasser Thermalwasser Thermalabwasser

Bezeichnung Achse m³ Nachspeisung Nachspeisung in den Neumagen

m³/h m³/Tag m³/Tag

Kuppelhalle 38-41 110 1,33 32 29

Therapiebecken I 35-38 85 1,08 26 23

Therapiebecken II 35-38 55 0,67 16 14

Außenbecken I 29-35 300 3,75 90 81

Thermal-Innenbecken 24-27 250 3,25 78 70

Bewegungsbecken 19-22 110 1,33 32 29

Außenbecken II 13-16 280 3,92 94 85

Whirlpool 8-10 6 Thermalwassernachspeisung im Außenbecken II enthalten

1.196 15,33

Therapiebecken UG

kein Anschluss AW

Wannenabteilung EG P-V 18 18

Wannenabteilung

Spezialbäder 11-17 14 12

400 361

Verdunstung in Abzug gebracht

Trinkwasserbezug

aus dem städt Netz 2016 30.924 m³/a

Schmutzwasseranfall,

Ableitung über den

Mischwasserkanal 30.924 m³/a

Antrag auf wasserrechtliche Erlaubnis zur Einleitung von Thermalwasser in den Neumagen - Anlage 10 -

Daten der Wassermengen - Trinkwasserbezug = Schmutzwasser (Ableitung in den Schmutzwasserkanal)



Beckenentleerung

2x/a, m³/a

220

170

110

600

500

220

560

12

2.392















































































Wasserverbrauchsmeldung 2019

Wasserrechtsinhaber:

Kur und Bäder GmbH

Herbert-Hellmann-Alle 12

79189 Bad Krozingen

LfU-Nr.: Flst.Nr.:

0074/070-2 1365

Gemarkung: Ablesejahr: Blatt 8/8

Bad Krozingen 2019

Zählerstand Verbrauch

in m³ m³/ Monat

Januar 1.007.963 5871

Februar 1.013.834 6086

März 1.019.920 5618

April 1.025.538 6238

Mai 1.031.776 5537

Juni 1.037.313 7677

Juli 1.044.990 4748

August 1.049.738 8995

September 1.058.733 8058

Oktober 1.066.791 8229

November 1.075.020 6274

Dezember 1.081.294 4577

Januar 1.085.871

77.908

Unterschrift:Bad Krozingen, den 27.01.2019

Wasserentnahmestelle:

TB Brauchwasser Vita Classic Bad Krozing.

Ablesemonat

Verbrauch in m³ Summe





Prüfberichtsnummer R 0520 /16    Kunden-Nummer 11561

PRÜFBERICHT

Auftragsbeschreibung Chemische Roh- Quellwasser-Untersuchung - Mai 2016

Herr Kopf 07634 5103-22

Kur und Bäder GmbH Bad Krozingen

Betr.: Vita Classica

Herbert-Hellmann-Allee 12

Bad Krozingen79189

Übersicht der untersuchten Proben:

Kopie / Bemerkungen Keine  - Vorab per E-Mail: christian.bronner@bad-krozingen.info, 
technik@bad-krozingen.info, mail@bad-krozingen.info

Prüfbeginn 04.05.2016 Prüfende

17.05.2016

17.05.2016

Probe Probenart UntersuchungsprogrammEntnahmestelle

1 ThermalwasserRohwasser Quelle 2 Grundwasser - Chemische 
Untersuchung (Kur und Bäder 
GmbH)

2 ThermalwasserRohwasser Quelle 3 Grundwasser - Chemische 
Untersuchung (Kur und Bäder 
GmbH)

3 ThermalwasserRohwasser Quelle 4 Grundwasser - Chemische 
Untersuchung (Kur und Bäder 
GmbH)
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IFU GmbH Gewerbliches Institut für Fragen des Umweltschutzes 
Grißheimer Weg 7a, 79423 Heitersheim

1

03.05.2016 03.05.2016

Entnahmestelle

Probenahmedatum Eingangsdatum

Schlüsselnummer Probenehmer

Beurteilung

Frau Kimm IFU GmbH

11:40

Probe Rohwasser Quelle 2Prüfberichtsnummer R 0520 /16    

1Probe

--

Rohwasser Quelle 2

Zweck a) EN ISO 19458 (K19) / DIN ISO 5667-5 (A14)Probenahmemethode

Parameter Messwert Einheit Vorschrift

Grundwasser - Chemische 
Untersuchung (Kur und Bäder 
GmbH)

DIN EN 27888 (C8)µS/cm4120Leitfähigkeit (25°C, vor Ort) --

DIN 38404 C4°C33,7Temperatur (vor Ort) --

DIN EN ISO 10523 (C5)-6,07pH-Wert (vor Ort) --

DIN EN 25814 (G22)mg/l0,6Sauerstoffgehalt (vor Ort) --

DIN 38408 G23%5,0Sauerstoffsättigungsindex (vor Ort) --

DIN 38404 C6mV121Redox-Spannung (vor Ort) --

DIN EN ISO 11885 (E22)mg/l284,0Natrium --

DIN EN ISO 11885 (E22)mg/l66,9Kalium --

DIN EN ISO 11885 (E22)mg/l759,0Calcium --

DIN EN ISO 11885 (E22)mg/l85,9Magnesium --

DIN EN ISO 11885 (E22)mg/l0,167Mangan --

DIN EN ISO 10304-1 (D20)mg/l117,0Chlorid --

DIN EN ISO 10304-1 (D20)mg/l1.820,0Sulfat --

DIN EN ISO 10304-1 (D20)mg/l1,6Fluorid --

berechnetmg/l1.128,0Hydrogencarbonat --

DIN 38409 H7mmol/l18,49Säurekapazität bis pH 4,3 --
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IFU GmbH Gewerbliches Institut für Fragen des Umweltschutzes 
Grißheimer Weg 7a, 79423 Heitersheim

2

04.05.2016 04.05.2016

Entnahmestelle

Probenahmedatum Eingangsdatum

Schlüsselnummer Probenehmer

Beurteilung

Frau Kimm IFU GmbH

11:05

Probe Rohwasser Quelle 3Prüfberichtsnummer R 0520 /16    

2Probe

 --

Rohwasser Quelle 3

Zweck a) EN ISO 19458 (K19) / DIN ISO 5667-5 (A14)Probenahmemethode

Parameter Messwert Einheit Vorschrift

Grundwasser - Chemische 
Untersuchung (Kur und Bäder 
GmbH)

DIN EN 27888 (C8)µS/cm4610Leitfähigkeit (25°C, vor Ort) --

DIN 38404 C4°C37,6Temperatur (vor Ort) --

DIN EN ISO 10523 (C5)-6,11pH-Wert (vor Ort) --

DIN EN 25814 (G22)mg/l0,6Sauerstoffgehalt (vor Ort) --

DIN 38408 G23%5,0Sauerstoffsättigungsindex (vor Ort) --

DIN 38404 C6mV146Redox-Spannung (vor Ort) --

DIN EN ISO 11885 (E22)mg/l389,0Natrium --

DIN EN ISO 11885 (E22)mg/l74,0Kalium --

DIN EN ISO 11885 (E22)mg/l728,0Calcium --

DIN EN ISO 11885 (E22)mg/l93,0Magnesium --

DIN EN ISO 11885 (E22)mg/l0,155Mangan --

DIN EN ISO 10304-1 (D20)mg/l212,0Chlorid --

DIN EN ISO 10304-1 (D20)mg/l1.862,0Sulfat --

DIN EN ISO 10304-1 (D20)mg/l1,3Fluorid --

berechnetmg/l1.238,0Hydrogencarbonat --

DIN 38409 H7mmol/l20,3Säurekapazität bis pH 4,3 --
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IFU GmbH Gewerbliches Institut für Fragen des Umweltschutzes 
Grißheimer Weg 7a, 79423 Heitersheim

3

04.05.2016 04.05.2016

Entnahmestelle

Probenahmedatum Eingangsdatum

Schlüsselnummer Probenehmer

Beurteilung

Frau Kimm IFU GmbH

10:45

Probe Rohwasser Quelle 4Prüfberichtsnummer R 0520 /16    

3Probe

 --

Rohwasser Quelle 4

Zweck a) EN ISO 19458 (K19) / DIN ISO 5667-5 (A14)Probenahmemethode

Parameter Messwert Einheit Vorschrift

Grundwasser - Chemische 
Untersuchung (Kur und Bäder 
GmbH)

DIN EN 27888 (C8)µS/cm4740Leitfähigkeit (25°C, vor Ort) --

DIN 38404 C4°C35,8Temperatur (vor Ort) --

DIN EN ISO 10523 (C5)-6,04pH-Wert (vor Ort) --

DIN EN 25814 (G22)mg/l0,5Sauerstoffgehalt (vor Ort) --

DIN 38408 G23%4,0Sauerstoffsättigungsindex (vor Ort) --

DIN 38404 C6mV191Redox-Spannung (vor Ort) --

DIN EN ISO 11885 (E22)mg/l450,0Natrium --

DIN EN ISO 11885 (E22)mg/l77,5Kalium --

DIN EN ISO 11885 (E22)mg/l733,0Calcium --

DIN EN ISO 11885 (E22)mg/l96,6Magnesium --

DIN EN ISO 11885 (E22)mg/l0,152Mangan --

DIN EN ISO 10304-1 (D20)mg/l237,0Chlorid --

DIN EN ISO 10304-1 (D20)mg/l1.894,0Sulfat --

DIN EN ISO 10304-1 (D20)mg/l0,8Fluorid --

berechnetmg/l1.290,0Hydrogencarbonat --

DIN 38409 H7mmol/l21,14Säurekapazität bis pH 4,3 --

Wir hoffen, Ihnen mit unseren Ausführungen weitergeholfen zu haben und stehen Ihnen für weitere Fragen und Problematiken 
jederzeit gerne zur Verfügung.

IFU GmbH Gewerbliches Institut für 
Fragen des Umweltschutzes 

Thomas Kopf

QS-Leiter Trinkwasser

/Herr Kopf 07634 5103-22Ihr Ansprechpartner:
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1 Veranlassung und Einleitungssituation 

Die Kur und Bäder GmbH Bad Krozingen leitet thermales Abwasser aus der Vita Classica Therme 
in den Neumagen ein. In dem von BNÖ im Jahr 2017 dazu vorgelegten Gutachten (Riedmüller & Hö-
fer 2017) wurde auf Basis von Untersuchungen der Wirbellosenfauna (Makrozoobenthos) geprüft, 
ob die von dieser Einleitung ausgehenden thermischen und chemischen Belastungen gewässeröko-
logisch als verträglich einzuschätzen sind. 

Anlass für das Addendum ist die vom FB Naturschutz am LRA Breisgau-Hochschwarzwald ge-
wünschte gutachterliche Einschätzung zur Frage der Auswirkungen der hohen Einleitungstempera-
turen des thermalen Abwassers auf den Vorfluter während des Winters. 

Die Kur und Bäder GmbH Bad Krozingen leitet das thermale Abwasser kontinuierlich mit einem 
Volumenstrom von max. 3,6 L/s in den Vorfluter ein, wobei die winterliche Einleitungstemperatur 
max. 22°C beträgt. 

Die Hydrologie des Neumagen an der Einleitungsstelle ist nicht genau bekannt. Der nächstgelegene 
Pegel liegt in Untermünstertal und der nächstgelegene Gewässerknoten flussaufwärts liegt in Stau-
fen (LUBW 2016). Wegen der starken Versickerungstendenz des Neumagen sind auf Basis der ver-
fügbaren hydrologischen Daten Schlüsse auf die Höhe von Abflüssen an der Einleitungsstelle des 
thermalen Abwassers nur mit eingeschränkter Verlässlichkeit möglich. Eine vollständige Austrock-
nung des Neumagen, wie sie im Sommer nicht selten eintritt, ist während des Winters jedoch nicht 
gegeben (mdl. Mitteilung Hr. Bronner, Kur und Bäder GmbH Bad Krozingen). 

 

2 Einschätzung der Auswirkungen der Einleitungungstemperaturen des thermalen 
Abwassers auf den Vorfluter während des Winters 

2.1 Datengrundlagen 

Der Einschätzung werden folgende Voraussetzungen und Annahmen zu Grunde gelegt: 

 Der kalendarische Zeitraum, für den von winterlichen Bedingungen im Vorfluter ausgegan-
gen wird, entspricht dem von der Oberflächengewässerverordnung (OGewV, 2016) ange-
setzten Zeitraum 1. Dezember bis 31. März. 

 

 Zur Beurteilung der Temperaturveränderungen im Neumagen infolge der Einleitung des 
thermalen Abwassers werden die Kriterien für den "sehr guten" und "guten" Zustand im Mit-
tel- und Unterlauf des Gewässers gemäß OGewV (2016) herangezogen (Tabelle 1). 

 

 Zur Herleitung einer Annahme für die Höhe der winterlichen Temperaturen im Neumagen 
oberhalb der Einleitungsstelle des thermalen Abwassers werden die Messwerte der LUBW 
in der Möhlin an der Messstelle Oberrimsingen (CMO011 89156) aus den Jahren 2016, 2018 
und 2019 zu Grunde gelegt (Tabelle 2). Diese Messstelle liegt bzgl. der Einleitungsstelle des 
thermalen Abwassers am Neumagen rund 9 km flussabwärts. Orientiert an diesen Messwer-
ten wird davon ausgegangen, dass die winterlichen Wassertemperaturen im Neumagen im 
Bereich oberhalb der Einleitungsstelle des thermalen Abwassers minimal 0,5°C und maximal 
9,0°C betragen. 
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 Die LUBW (2016) nennt für den Gewässerknoten "unterhalb Höllenbergbach" des 
Neumagen in Staufen hydrologische Kennwerte von 1862 L/s für den MQ und 334 L/s für 
den MNQ. Jedoch fällt der Neumagen im Bereich der Einleitungsstelle im Sommer nicht sel-
ten trocken, was auf eine erhebliche Versickerungstendenz des Neumagen unterhalb von 
Staufen hinweist. Eine vollständige Austrocknung des Neumagen tritt während des Winters 
jedoch nicht ein (mdl. Mitteilung Hr. Bronner, Kur und Bäder GmbH Bad Krozingen). Als pes-
simal orientierte Annahme für die Höhe der winterlichen Abflüsse im Neumagen im Be-
reich der Einleitungsstelle des thermalen Abwassers wird angenommen, dass die winterli-
chen Abflusskennwerte des langjährigen Mittelwassers (MQWinter) und des mittleren Niedrig-
wassers (MNQWinter) jeweils nur halb so hoch sind, wie von der LUBW (2016) für den Gewäs-
serknoten "unterhalb Höllenbergbach" in Staufen angegeben (Tabelle 3).  

 

 Volumenstrom und Temperatur der Einleitung thermalen Abwassers werden mit ihren 
Maximalwerten von 3,6 L/s bzw. 22°C (Winter) angesetzt. 

 

 Für die spezifische Wärmekapazität des eingeleiteten thermalen Anwassers wird davon 
ausgegangen, dass sie sich in nur unerheblichem Maße von jener des Vorflutwassers unter-
scheidet, so dass die Mischungsrechnung ohne Berücksichtigung dieser Größe ausgeführt 
werden kann. 

 

 

Tabelle 1: Maximale Höhe der winterlichen (1.12. – 31.3.) Wassertemperatur und künstlichen Temperaturer-
höhung im Mittellauf (Metarhithral) und Unterlauf (Hyporhithral) eines Gewässers vom Typ 5 nach 
OGewV (2016), differenziert nach ökologischer Zustandsklasse. Δ = Differenz. 

 Mittellauf Unterlauf 

max. Temp. °C max. ΔTemp. °K max. Temp. °C max. ΔTemp. °K 

Sehr guter Zustand 10 1,5 10 1,5 

Guter Zustand 10 1,5 10 1,5 
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Tabelle 2: Messdaten der LUBW für die Wassertemperaturen in der Möhlin an der Messstelle Oberrimsingen 
(CMO011 89156) aus den Jahren 2016, 2018 und 2019. Gelb hervorgehoben: Messtermine in der Winterpe-
riode gem. OGewV. 

 

 

 

Tabelle 3: Hydrologische Daten aus der Regionalisierung der LUBW Stand 2016 und darauf basierende, an-
genommene Pessimalwerte für die winterlichen Abflusskennwerte im Neumagen im Bereich der Einleitungs-
stelle des thermalen Abwassers.  

Neumagen Gewässerknoten "unterhalb Höllenberg-
bach" in Staufen (LUBW 2016) 

Neumagen im Bereich der Einleitungsstelle des 
thermalen Abwassers (Annahme BNÖ) 

MQ  1862 L/s 
MNQ  334 L/s 

MQWinter  931 L/s 
MNQWinter  167 L/s 

 
  

Gewässer Messstelle Datum Parameter Messwert Dimension

Möhlin Oberrimsingen 20.01.2016 13:15 Temperatur 1,5 °C

Möhlin Oberrimsingen 17.02.2016 13:05 Temperatur 4,6 °C

Möhlin Oberrimsingen 16.03.2016 13:25 Temperatur 5,6 °C

Möhlin Oberrimsingen 11.04.2016 11:50 Temperatur 10 °C

Möhlin Oberrimsingen 11.05.2016 12:30 Temperatur 15,2 °C

Möhlin Oberrimsingen 08.06.2016 13:15 Temperatur 16,1 °C

Möhlin Oberrimsingen 05.07.2016 10:35 Temperatur 16,8 °C

Möhlin Oberrimsingen 28.09.2016 17:25 Temperatur 16,5 °C

Möhlin Oberrimsingen 26.10.2016 10:15 Temperatur 11,7 °C

Möhlin Oberrimsingen 23.11.2016 11:35 Temperatur 8 °C

Möhlin Oberrimsingen 09.01.2018 11:45 Temperatur 6,6 °C

Möhlin Oberrimsingen 06.02.2018 14:15 Temperatur 5,4 °C

Möhlin Oberrimsingen 06.03.2018 11:50 Temperatur 5,1 °C

Möhlin Oberrimsingen 04.04.2018 13:10 Temperatur 11,6 °C

Möhlin Oberrimsingen 02.05.2018 10:15 Temperatur 13,3 °C

Möhlin Oberrimsingen 26.06.2018 11:20 Temperatur 18,2 °C

Möhlin Oberrimsingen 22.08.2018 14:15 Temperatur 24,3 °C

Möhlin Oberrimsingen 18.09.2018 11:05 Temperatur 16,9 °C

Möhlin Oberrimsingen 16.10.2018 10:20 Temperatur 11 °C

Möhlin Oberrimsingen 13.11.2018 12:00 Temperatur 11,7 °C

Möhlin Oberrimsingen 11.12.2018 13:40 Temperatur 5,6 °C

Möhlin Oberrimsingen 08.01.2019 13:15 Temperatur 3,7 °C

Möhlin Oberrimsingen 05.02.2019 09:45 Temperatur 1 °C

Möhlin Oberrimsingen 05.03.2019 10:10 Temperatur 5,6 °C

Möhlin Oberrimsingen 03.04.2019 09:00 Temperatur 10,9 °C

Möhlin Oberrimsingen 30.04.2019 11:10 Temperatur 9,4 °C

Möhlin Oberrimsingen 28.05.2019 12:45 Temperatur 13,2 °C

Möhlin Oberrimsingen 25.06.2019 14:20 Temperatur 23,3 °C

Möhlin Oberrimsingen 20.08.2019 00:01 Temperatur 16,7 °C

Möhlin Oberrimsingen 14.10.2019 10:00 Temperatur 14,1 °C

Möhlin Oberrimsingen 12.11.2019 10:55 Temperatur 6,3 °C

Möhlin Oberrimsingen 10.12.2019 10:50 Temperatur 4,6 °C
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2.2 Temperaturszenarien 

Tabelle 4: Szenarien für die Wassertemperaturen und Temperaturerhöhungen im Vorfluter Neumagen unter-
halb der Einleitungsstelle des thermalen Abwassers und Abgleich der Ergebnisse mit den Temperaturkriterien 
für den Vorfluter nach OGewV (2016).  

 

 

Diskussion der Szenarienergebnisse: 

Die Ergebnisse der Szenarien für die Mischungstemperatur von Vorflut und Einleitung gelten für den 
Zustand vollständiger Durchmischung 

Bei der Interpretation der Ergebnisse für die Temperaturen im Vorfluter unterhalb der Einleitung ist 
deshalb zu bedenken, dass 

 einerseits eine vollständige Durchmischung von Vorflut und Einleitung aufgrund des weitge-
hend geradlinigen Verlaufs des Gewässerbettes und dessen geringer Breiten- und Tiefenva-
rianz erst relativ weit unterhalb der Einleitungsstelle eintritt, also eine linksufrige "Einleitungs-
fahne" stromabwärts der Einleitung besteht. Bei den von BNÖ im Jahr 2017 vorgenommenen 
Sondenmessungen im Gewässer konnte das Bestehen einer Einleitungsfahne an der elektr. 
Leitfähigkeit des Wassers rund 100 m unterhalb der Einleitungsstelle noch deutlich festge-
stellt werden (vgl. Tabelle 5 in Riedmüller & Höfer 2017); 

 andererseits die Fahnenbildung bzgl. dem Parameter Temperatur offensichtlich viel weniger 
ausgeprägt ist, da bei den Messungen 2017 rund 100 m unterhalb der Einleitungsstelle kein 
Temperaturunterschied mehr von der linken zur rechten Gewässerseite hin festgestellt wer-
den konnte. Dies ist dadurch erklärbar, dass sich die Temperaturunterschiede nicht nur in-
folge der Vermischung von Einleitung und Vorflut, sondern auch durch den Temperaturaus-
tausch beim Sediment- und Luftkontakt des Wassers abbauen können. 

Aus dem oben Dargelegten ist zu folgern, dass - trotz der beobachteten stofflichen Fahnenbildung 
unterhalb der Einleitung - hinsichtlich der Temperatur im Vorfluter nicht zu erwarten ist, dass auch 
100 m und mehr unterhalb der Einleitung noch eine "Temperaturfahne" besteht, in der die Wasser-
temperaturen erheblich höher sind, als die Szenarienergebnisse dies angeben. 

3 Fazit und Empfehlungen 

Die von der OGewV (2016) vorgegebenen Temperaturkriterien für den Vorfluter (Tabelle 1) werden 
gemäß den Ergebnissen der modellhaften Szenarien unterhalb der Einleitungsstelle des thermalen 
Abwassers eingehalten. Eine Beeinträchtigung der Gewässerbiozönose ist demnach nicht zu erwar-
ten. 

Es wird jedoch empfohlen, die während der Einleitung des thermalen Abwassers auftretenden Was-
sertemperaturen im Neumagen etwa 100 m unterhalb der Einleitungsstelle (Bereich der biolog. Pro-
bestelle "Neumagen3" in Riedmüller & Höfer 2017) durch einige Nachmessungen im Winter bei mitt-
lerer bis niedriger Wasserführung des Neumagen zu verifizieren. Sollten sich dabei wider Erwarten 
Überschreitungen bzgl. der OGewV-Temperaturkriterien zeigen, wird empfohlen, mit einem spätwin-
terlichen Beprobungstermin (Februar/März) die Wirbellosenfauna zu untersuchen und diese insbe-
sondere im Hinblick auf thermische Einflüsse zu beurteilen. 

Szenario Typ Vorfluter oh. Einleitung Einleitung Vorfluter uh. Einleitung Erfüllung Kriterien OGewV

Q L/s Temp. °C Q L/s Temp. °C Q L/s Temp. °C ∆ Temp. °K Temp. absolut Temp.erhöhung

MNQWinter, Tempmin 167 0,5 3,6 22,0 170,6 1,0 0,5 erfüllt erfüllt

MQWinter, Tempmin 931 0,5 3,6 22,0 934,6 0,6 0,1 erfüllt erfüllt

MNQWinter, Tempmax 167 9,0 3,6 22,0 170,6 9,3 0,3 erfüllt erfüllt

MQWinter, Tempmax 931 9,0 3,6 22,0 934,6 9,1 0,1 erfüllt erfüllt
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Vers.-Mulde

Auftraggeber:

Muldenversickerung:

Eingabedaten: V = [ (Au + AS) * 10
-7 

* rD(n) - AS* kf / 2 ] * D * 60 * fZ

AE m
2 24

Ψm 1 0,80

Au m
2 19

As m
2 4

kf m/s 1,0E-05

n 1/Jahr 0,2

fZ 1 1,2

örtliche Regendaten: Berechnung:

D   [min] rD(n)   [l/(s*ha)]

30 128,2 0,6

45 97,4 0,7

60 79,4 0,7

90 57,3 0,7

120 45,5 0,7

180 32,9 0,7

240 26,1 0,7

360 18,9 0,6

540 13,7 0,5

Ergebnisse:

D min

rD(n) l/(s*ha)

V m
3

Vgew m
3

zM m

tE h

 

gewählte Regenhäufigkeit
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6.1 System

6.1.1 Systembeschreibung

Geberit PE-HD eignet sich durch die hervor-
ragenden Eigenschaften besonders für den Ein-
satz in der Industrie- und Laborentwässerung 
sowie für erdverlegte Grundleitungen.

Das bewährte und praxisorientierte komplette 
Sortiment besteht aus:

� Rohren
� Formstücken
� Verbindungen
� Befestigungen

 Bild 112: Geberit PE-HD Sortiment

6.1.2 Einsatzbereiche

 Tabelle 49: Einsatzbereiche

Anwendung Geberit 
PE-HD

Häusliche Abwasser

Anschlussleitungen offen  1)

1) Siehe Kapitel „Geberit Silent-db20“ ab Seite 150

Anschlussleitungen eingelegt ☺ 1)

Anschlussleitungen schallge-
dämmt eingelegt ✗ 1)

Fallleitungen ✗ 1)

Lüftungsleitung ☺
Sammelleitungen ☺
Sammelleitungen schallge-
dämmt  1)

Pumpen Druckleitungen ☺ 2)

2) DN 30 - 150 (ø 32 - ø 160) ohne mechanische Bela-
stung max. 1.5 bar Innendruck bei max. 30 °C, 10 a.

Regenwasserleitungen 
konventionell

 1)

Pluvia Regenwasserleitungen ☺
Grundleitungen

Erdverlegte Leitungen ☺
Brückenentwässerung ☺
Industrielles Abwasser ☺ 3)

3) Die Widerstandsfähigkeit gegenüber aggressiven 
und chemischen Abwässern aus Industrie und 
Laboranlagen kann der Beständigkeitsliste ent-
nommen werden. (siehe www.geberit.ch).
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6.1.3 Technische Daten

 Tabelle 50: Anwendungsbereich Geberit PE-HD Rohre und Formstücke

Bezeichnung Hausent-
wässerung

Pumpen-

druckleitung 1)

Regenwasser-
leitungen 

konventionell

Grund-
leitungen

Brücken-
ent-

wässerung

Rohr ✓ ✓ ✓ ✓ ✓

Bogen 45° ✓ ✓ ✓ ✓ ✓

Anschluss-
winkel 88.5°

✓ ✗ ✓ ✗ ✗

Bogen 90° ✓ ✓ ✓ ✓ ✓

Abzweig 45° ✓ ✗ ✓ ✓ ✓

Abzweig 88.5° ✓ ✓ ✓ ✗ ✗

Mehrfach-
abzweig

✓ ✗ ✗ ✗ ✓

Reduktion ✓ ✓ ✓ ✓ ✓

Reduktion 
zentrisch

✓ ✓ ✓ ✗ ✓

Apparate- 
Anschlüsse

✓ ✗ ✗ ✗ ✗

Spiegelnaht ✓ ✓ ✓ ✓ ✓

Elektromuffe / 
Flansche

✓ ✓ ✓ ✓ ✓

Verschrau-
bung mit Bund-
büchse

✓
✓

bis ø 75 mm
✓ ✗ ✓
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Zulässiger Innendruck

Für den Abwasserbereich und ohne mechani-
sche Belastung beträgt der Innendruck 
max. 1.5 bar bei: 

� Dimension bis ø 160 mm
� Temperatur von max. 30 °C, 10 a

Alle Verbindungen müssen kraftschlüssig mit-
tels Spiegel- oder Elektromuffenschweissung 
ausgeführt werden.

Verschraubung ✓ ✗ ✓ ✗ ✗

Langmuffe ✓ ✗ ✓ ✓ ✓ 2)

Steckmuffe ✓ ✗ ✓ ✗ ✗

Bundbüchse ✓ ✓ ✓ ✓ ✓

Putzstück ✓ ✗ ✓ ✓ ✓

1) ø 32 - 160 mm, ohne mechanische Belastung max. 1.5 bar Innendruck bei max. 30 °C, 10 a
2) Nur Einbau vertikal

Bezeichnung Hausent-
wässerung

Pumpen-

druckleitung 1)

Regenwasser-
leitungen 

konventionell

Grund-
leitungen

Brücken-
ent-

wässerung
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Zulässiger Aussendruck

Die in der Tabelle aufgeführten Werte beziehen 
sich auf das Geberit PE-HD System bei 20 °C. 
Bei höheren Temperaturen müssen diese Werte 
entsprechend reduziert werden.

 Bild 113: Geberit PE-HD System 

DN d ø di ø LR A s S 1)

1) Rohrreihe nach DIN EN 1519-1 (Ehemals Nenndruck S 16 = ND 3.2, S 12.5 = ND 4, usw.)

Zulässiger 
äusserer 
Über-

druck 2)

2) Druck bei max. 20 °C und 50 Jahren Lebensdauer mit einem Sicherheitsbeiwert von 2.0

Zulässiger 
innerer 
Unterdruck 
auf Geberit 
PE-HD 

System 2)

Gewicht 
pro m

Art.-Nr.

leer gefüllt

 

[cm2] [bar] [bar] [kg] [kg]

30 32 26 500 5.3 3 5 1.96 1.0 0.24 0.77 379.000.16.0

40 40 34 500 9 3 6.3 0.96 0.96 0.33 1.23 360.000.16.0

40 48 42 500 13.8 3 – 0.96 0.96 0.39 1.77 362.000.16.0

50 50 44 500 15.2 3 8 0.47 0.47 0.46 1.98 361.000.16.0

56 56 50 500 19.6 3 – 0.33 0.33 0.48 2.44 363.000.16.0

60 63 57 500 25.4 3 10 0.23 0.23 0.61 3.15 364.000.16.0

70 75 69 500 37.3 3 12.5 0.13 0.13 0.73 4.46 365.000.16.0

90 90 83 500 54.1 3.5 12.5 0.12 0.12 0.96 6.37 366.000.16.0

100 110 101.4 500 80.7 4.3 12.5 0.12 0.12 1.49 9.56 367.000.16.0

125 125 115.2 500 104.5 4.9 12.5 0.13 0.13 1.90 12.35 368.000.16.0

150 160 147.6 500 171.1 6.2 12.5 0.11 0.11 3.00 20.11 369.000.16.0

200 200 187.6 500 276.4 6.2 16 0.06 0.06 3.62 31.26 370.000.16.0

250 250 234.4 500 431.5 7.8 16 0.06 0.06 5.48 48.63 371.000.16.0

300 315 295.4 500 685.3 9.8 16 0.06 0.06 9.66 78.19 372.000.16.0

L

d

s

di

d

A2
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6.1.4 Chemikalienbeständigkeit

Im Kontakt von Durchfluss-Stoffen mit dem 
Rohrwandwerkstoff können verschiedene Vor-
gänge auftreten, wie Absorption der Flüssigkeit 
(Quellung), Extraktion löslicher Werkstoffbe-
standteile (Schrumpfung) und chemische Reak-
tionen (Hydrolyse, Oxidation u.a.), die unter 
Umständen Eigenschaftsänderungen der Rohre 
und Rohrleitungsteile verursachen können.

Geberit PE-HD kann bedenkenlos von pH 0 bis 
pH 14 eingesetzt werden.

Die Beständigkeit der Dichtungsringe (EPDM) 
der entsprechenden Formstücke ist unter-
schiedlich zu Geberit PE-HD.

Für die Feststellung der Chemikalienbeständig-
keit sind immer folgende Angaben notwendig:

� Durchflussmedium (Zusammensetzung, che-
mische Bezeichnung)

� Anteil (Konzentration in %)
� Temperatur in °C
� Angaben über Einwirkungsdauer, Häufigkeit, 

Durchflussmenge
� Übrige Durchflussmedien

Beständigkeitsanfragen

Beständigkeitsanfragen können online unter 
www.geberit.ch gestellt werden.

Beständigkeitsliste 

Die chemische Beständigkeitsliste finden Sie 
unter www.geberit.ch.
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6.2 Montage

6.2.1 Montageregeln

Übersicht der Montageregeln

�  Ausführung von einbetonierten Geberit 
PE-HD Leitungen → Seite 203

�  Ausführung von einbetonierten 
ungedämmten / gedämmten Geberit PE-HD 
Abzweiger 88.5° → Seite 203

�  Ausführung von geraden 
Deckendurchführungen von Geberit PE-HD 
Leitungen als Fixpunkt oder starre 
Befestigung → Seite 204

�  Ausführung von einbetonierten Geberit 
PE-HD Abzweiger 45° → Seite 204

�  Ausführung von einbetonierten gedämmten 
Geberit PE-HD Abzweiger 45° → Seite 205

�  Ausführungsdetail Fixpunkt für einbetonierte 
gedämmte Geberit PE-HD Leitungen 
→ Seite 205

�  Gleitmontage → Seite 206
�  Fixmontage → Seite 216
�  Geberit PE-HD Flex-Anschluss → Seite 221

Ausführung von einbetonierten Geberit 
PE-HD Leitungen

Bei fest verschweissten und ganz einbetonierten 
Leitungen wird die Dehnung bei der Erwärmung 
sowie die Schrumpfung bei der Abkühlung von 
Geberit PE-HD infolge der hohen Elastizität im 
Material selbst aufgenommen. Die Kräfte, die bei 
einer verhinderten Dehnung auftreten, sind bei 
den grossen Dimensionen beträchtlich.

Diesen Kräften müssen die Formstücke allein 
standhalten, da das Rohr keine Haftung mit dem 
Beton annimmt. Die Formstücke sollten deshalb 
besonders kompakt einbetoniert sein. 

� Geberit PE-HD Rohre und Formstücke sind so 
einzubauen, dass sie beim Einbetonieren in 
Position gehalten werden, z. B. durch Befesti-
gung an der Schalung, mit Einlegerohrschellen.

� Bei einbetonierten Geberit PE-HD Leitungen 
sind kraftschlüssige Verbindungen (Geberit 
Elektromuffen oder Spiegelschweissungen) 
einzusetzen.

� Die Formstücke sind kompakt einzu-
betonieren.

Ausführung von einbetonierten gedämmten 
Geberit PE-HD Bogen

Ausführung von einbetonierten 
ungedämmten / gedämmten Geberit
 PE-HD Abzweiger 88.5°

Ausführung egale Abzweiger

 Bild 114: Es wird empfohlen, egale Geberit PE-HD Ab-
zweiger 88.5° einzulegen. Ein Abscheren des 
Abzweigers wird durch das Formstück und 
das kompakte Einbetonieren verhindert. Der 
Abzweiger wirkt in dieser Einbauweise als 
Fixpunkt.

Ausführung reduzierte Abzweiger

 Bild 115: Reduzierte Abzweiger können weniger Kraft 
aufnehmen und sind mit einem Fixpunkt im 
max. Abstand von 40 cm zu schützen. Ein Ab-
scheren des Abzweigers wird durch den 
kompakt einbetonierten Abzweiger und den 
Fixpunkt verhindert.

Bei Leitungen, die länger als 4 m sind, dür-
fen horizontal nur 45°–90° Bogen verwen-
det werden.

≤ 40
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Ausführung von geraden 
Deckendurchführungen von Geberit PE-HD 
Leitungen als Fixpunkt oder starre 
Befestigung

Ausführung ungedämmte gerade 
Deckendurchführung

Ausführung Fixpunkt bei einem geraden einbe-
tonierten Rohrstück:

� Elektromuffe
� Bundbüchse

 Bild 116: Ausführung mit Bundbüchse

1 Bundbüchse
0 

Ausführung gedämmte gerade 
Deckendurchführung

 Bild 117: Detail Fixpunkt für einbetonierte gedämmte 
Geberit PE-HD Leitungen

Befestigung eine Geberit Rohrschelle zwischen 
zwei Elektromuffen. An die Rohrschelle wird ein 
1/2" Gewinderohr eingeschraubt, welches min. 
10 cm über der Dämmung in den Beton ragt. 
Wichtig: Gewinderohr zur Dämmung dicht ver-
kleben!

Ausführung von einbetonierten Geberit 
PE-HD Abzweiger 45°

Ausführung egale Abzweiger

Variante:

Es wird empfohlen, egale Geberit PE-HD 
Abzweiger 45° einzulegen. Ein Abscheren des 
Abzweigers wird durch das Formstück und das 
kompakte Einbetonieren verhindert. Der 
Abzweiger wirkt in dieser Einbauweise als Fix-
punkt.

Ausführung reduzierte Abzweiger

Leitungslänge* kürzer 4 m:

Reduzierte Geberit PE-HD Abzweiger 45° müs-
sen kompakt einbetoniert werden. Das Absche-
ren wird durch das Formstück und die Fixierung 
durch die Spiegelschweissungen verhindert.

Leitungslänge* länger 4m:

Reduzierte Geberit PE-HD Abzweiger 45° müs-
sen kompakt einbetoniert werden. Damit kein 
Abscheren erfolgen kann, muss der Abzweiger 
mit einer Elektromuffe oder einer Bundbüchse 
gesichert sein. Der Abzweiger wirkt in dieser 
Einbauweise als Fixpunkt.

* Leitungslänge gemessen bis zum nächsten 
Fixpunkt. Als Fixpunkt gelten Bogen ≥ 45° und 
egale Abzweiger.

1

≥ 10 cm

≤ 4 m≤ 4 m

> 4 m > 4 m

1
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Ausführung von einbetonierten gedämmten 
Geberit PE-HD Abzweiger 45°

Ausführung egale Abzweiger

Variante:

Es wird empfohlen, egale Abzweiger 45° einzule-
gen. Ein Abscheren des Abzweigers wird durch 
das Formstück und die Dämmung  verhindert. 
Der Abzweiger wirkt in dieser Einbauweise als 
Fixpunkt.

Ausführung reduzierte Abzweiger

Leitungslänge* kürzer 4 m:

Das Abscheren des Abzweigers wird durch  das 
Formstück und die Dämmung verhindert.

Leitungslänge* länger 4 m (Variante 1):

Der Abzweiger muss zusätzlich mit einer Däm-
mung ≥ 17mm gedämmt werden, um das 
Abscheren zu verhindern.

Leitungslänge* länger 4 m (Variante 2):

Um das Abscheren zu verhindern, wird der 
Abzweiger durch einen Fixpunkt gesichert. Aus-
führungsdetail zu Fixpunkten 
Siehe Kapitel „Ausführungsdetail Fixpunkt für 
einbetonierte gedämmte Geberit PE-HD Leitun-
gen“ auf Seite 205.

* Leitungslänge gemessen bis zum nächsten 
Fixpunkt. Als Fixpunkt gelten Bogen ≥ 45° und 
egale Abzweiger. 

Ausführungsdetail Fixpunkt für einbetonierte 
gedämmte Geberit PE-HD Leitungen

 Bild 118: Detail Fixpunkt für einbetonierte gedämmte 
Geberit PE-HD Leitungen.

Befestigung eine Geberit Rohrschelle zwischen 
zwei Elektromuffen. An die Rohrschelle wird ein 
1/2" Gewinderohr eingeschraubt, welches min. 
10cm über der Dämmung in den Beton ragt. 
Wichtig: Gewinderohr zur Dämmung dicht ver-
kleben!

≤ 4 m≤ 4 m

≥ 17 mm
0.5 m

0.5 m 0.5 m

> 4 m > 4 m

> 4 m > 4 m

≥ 10 cm

≥ 10 cm
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Gleitmontage

Grundsatz: Die thermisch bedingte Längen-
änderung muss durch die Art der Befestigung 
(Fixschelle und Gleitschelle) mittels Langmuffe, 
Dehnungselement oder Biegeschenkel aufge-
nommen werden.

Fixschellen

Die Fixschellen definieren die Haltepunkte der 
Rohrleitungen und steuern die Ausdehnung in 
die entsprechende Richtung.

Gleitschellen

Die Gleitschellen verhindern das seitliche Aus-
scheren der Rohrleitung bei thermischen Län-
genänderungen und tragen das Gewicht der mit 
Wasser gefüllten Rohrleitung.

Gleitmontage

Langmuffe Biegeschenkel
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Fixpunkt-Ausführungen

 Bild 119: Befestigungsabstände ohne Tragschale

G Gleitschellen
F Fixschellen
RA Rohrschellenabstand
RA* Abstand zur Langmuffe
0 

 Tabelle 51: Gleitmontage - Befestigungsabstände an 
Decken, Ausführung ohne Tragschalen

� Mit zwei E-Muffen
Art.-Nr. 36x.771.16.1
DN 50 - 150 (ø 50 - 160) oder 
zwei Thermomuffen 
Art.-Nr. 370.775.16.1 
DN 200

� Mit Schweissband
Art.-Nr. 36x.776.16.1
DN 50 - 250 (ø 50 - 250)

� Mit Doppelbundbüchse
Art.-Nr. 37x.751.16.1
DN 250 - 300 (ø 250 - 315)

F G G G G G FG

RA* RA*RA RA RA RA

max. 6.0 m

RA RA

DN ø RA RA*

50 50 0.8 m 0.4 m

56 56 0.8 m 0.4 m

60 63 0.8 m 0.4 m

70 75 0.8 m 0.4 m

90 90 0.9 m 0.5 m

100 110 1.1 m 0.6 m

125 125 1.3 m 0.7 m

150 160 1.6 m 0.8 m

200 200 2.0 m 1.0 m

250 250 2.0 m 1.0 m

300 315 2.0 m 1.0 m
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 Bild 120: Befestigungsabstände mit Tragschale

G Gleitschellen
F Fixschellen
B Tragschalenbefestigung
RA Rohrschellenabstand
RA* Abstand zur Langmuffe
BA Abstand Tragschalenbefestigung
0 

 Tabelle 52: Befestigungsabstände an Decken, Aus-
führung mit Tragschalen

B B B B B

RA* RA*RA RA

BA BA BA BA BA

RA RA

max. 6.0 m

DN ø RA RA* BA

50 50 1.0 m 0.5 m 0.5 m

56 56 1.0 m 0.5 m 0.5 m

60 63 1.0 m 0.5 m 0.5 m

70 75 1.2 m 0.6 m 0.5 m

90 90 1.4 m 0.7 m 0.5 m

100 110 1.7 m 0.9 m 0.5 m

125 125 1.9 m 1.0 m 0.5 m

150 160 2.4 m 1.2 m 0.5 m

200 200 3.0 m 1.5 m 0.5 m

250 250 3.0 m 1.5 m 0.5 m

300 315 3.0 m 1.5 m 0.5 m
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 Bild 121: Befestigungsabstände an Wänden

G Gleitschellen
F Fixschellen
RA Rohrschellenabstand
0 

 Tabelle 53: Befestigungsabstände an Wänden

DN ø RA

50 50 1.0 m

56 56 1.0 m

60 63 1.0 m

70 75 1.2 m

90 90 1.4 m

100 110 1.7 m

125 125 1.9 m

150 160 2.4 m

200 200 3.0 m

250 250 3.0 m

300 315 3.0 m

F

G

G

G

F

RA

RA

RA

RA

m

6
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 Bild 122: Gleitmontage - Fix- und Gleitschellenausführung

 Tabelle 54: Fixschellen-Ausführung an Decke

 Tabelle 55: Fixschellen-Ausführung an Wänden (vertikal)

 Tabelle 56: Gleitschellen-Ausführung an Decke

 Tabelle 57: Gleitschellen-Ausführung an Wänden (vertikal)

Decken- 
abstand 

L [cm]

Rohrweite

DN 50 DN 56 DN 60 DN 70 DN 90 DN 100 DN 125 DN 150

ø 50 ø 56 ø 63 ø 75 ø 90 ø 110 ø 125 ø 160

10 1/2" 1/2" 1/2" 1/2" 1/2" 1/2" 1/2" 3/4"
20 1/2" 1/2" 1/2" 1/2" 1/2" 1/2" 1/2" 3/4"
30 1/2" 1/2" 1/2" 1/2" 1/2" 1/2" 3/4" 1"
40 1/2" 1/2" 1/2" 1/2" 1/2" 3/4" 3/4" 1"
50 1/2" 1/2" 1/2" 1/2" 3/4" 3/4" 1" 1"
60 1/2" 1/2" 1/2" 3/4" 3/4" 3/4" 1" 5/4"

Wand- 
abstand L 

[cm]

Rohrweite

DN 50 DN 56 DN 60 DN 70 DN 90 DN 100 DN 125 DN 150

ø 50 ø 56 ø 63 ø 75 ø 90 ø 110 ø 125 ø 160

10 1/2" 1/2" 1/2" 1/2" 1/2" 1/2" 1/2" 3/4"
20 1/2" 1/2" 1/2" 1/2" 1/2" 1/2" 3/4" 3/4"
30 1/2" 1/2" 1/2" 1/2" 1/2" 3/4" 3/4" 1"
40 1/2" 1/2" 1/2" 1/2" 3/4" 3/4" 1" 1"
50 1/2" 1/2" 1/2" 3/4" 3/4" 1" 1" 5/4"
60 1/2" 3/4" 3/4" 3/4" 3/4" 1" 1" 5/4"

Decken- 
abstand L 

[cm]

Rohrweite

DN 50 DN 56 DN 60 DN 70 DN 90 DN 100 DN 125 DN 150

ø 50 ø 56 ø 63 ø 75 ø 90 ø 110 ø 125 ø 160

10 M10 M10 M10 M10 M10 M10 M10 M10
20 M10 M10 M10 M10 M10 M10 M10 M10
30 M10 M10 M10 M10 M10 M10 M10 1/2"
40 M10 M10 M10 M10 M10 M10 1/2" 1/2"
50 M10 M10 M10 M10 M10 1/2" 1/2" 1/2"
60 1/2" 1/2" 1/2" 1/2" 1/2" 1/2" 1/2" 1/2"

Wand- 
abstand L 

[cm]

Rohrweite

DN 50 DN 56 DN 60 DN 70 DN 90 DN 100 DN 125 DN 150

ø 50 ø 56 ø 63 ø 75 ø 90 ø 110 ø 125 ø 160

10 M10 M10 M10 M10 M10 M10 M10 1/2"
20 M10 M10 M10 M10 M10 M10 1/2" 1/2"
30 M10 M10 M10 M10 M10 1/2" 1/2" 1/2"
40 1/2" 1/2" 1/2" 1/2" 1/2" 1/2" 1/2" 1/2"
50 1/2" 1/2" 1/2" 1/2" 1/2" 1/2" 1/2" 1/2"
60 1/2" 1/2" 1/2" 1/2" 1/2" 1/2" 1/2" 1/2"
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Langmuffen-Einsatz

Bei dieser Befestigungsart wird die thermische 
Ausdehnung der Abwasserleitung in der Lang-
muffe aufgenommen.

� Die thermisch bedingte Längenänderung der 
senkrechten und waagrechten Leitungs-
strecken wird auf die Langmuffe gesteuert.

� Der Langmuffe ist eine Leitungslänge von 
max. 6 m zuzuordnen.

� Bei Schmutzwasserfallleitungen muss in je-
dem Stockwerk mit Anschlussleitung eine 
Langmuffe eingebaut werden.

� Jede Langmuffe ist mit einer Fixschelle aus-
zuführen (Ausnahme: Egaler einbetonierter 
Geberit Abzweiger 88.5°, siehe Seite  "Ausfüh-
rung von einbetonierten ungedämmten / ge-
dämmten Geberit PE-HD Abzweiger 88.5°", 
Seite 203)

 Bild 123: Fixschelle

Kräfte bei Montage und Betrieb der 
Langmuffe

Die Montagekraft ist diejenige Kraft, die beim 
Einschieben des angeschrägten Spitzendes 
aufgewendet werden muss. Der Schiebewider-
stand ist die Kraft, mit der die Langmuffe gehal-
ten werden muss, damit sich die thermisch 
bedingten Längenänderungen der Rohrleitung 
in der Langmuffe ergeben können.

 Tabelle 58: Kräfte bei Montage und Betrieb der Lang-
muffe

Dimension 
ø 

Montage-
kraft

Schiebe- 
wider-

stand im 
Betrieb

DN [mm] [N] [N]

50 50 190 90

56 56 200 100

60 63 230 110

70 75 250 120

90 90 300 200

100 110 400 300

125 125 550 400

150 160 800 700

200 200 1 200 1 000

250 250 1 800 1 500

300 315 2 600 2 200
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Anwendungsbeispiele

Senkrechter Einbau

Fallstrang mit Anschlussleitungen:

 Bild 124: Beispiel A

L Langmuffe
F Fixpunkt
G Gleitschelle
0 

Der einbetonierte egale Geberit PE-HD Abzwei-
ger 88.5° wirkt in dieser Einbauweise als Fix-
punkt.

 Bild 125: Beispiel B

L Langmuffe
F Fixpunkt
G Gleitschelle
0 

Die Langmuffe mit der Fixschelle wirkt als Fix-
punkt.

Die thermisch bedingte Längenänderung der 
Fallleitung wird bei diesen Anordnungen 
zwangsläufig auf die Langmuffe gesteuert.

Dachwasserfallleitung

 Bild 126: Beispiel C

L Langmuffe
F Fixpunkt
G Gleitschelle
0 

Die Langmuffe wird auf ihre maximal zugeord-
nete Leitungslänge genutzt. Unterhalb der 
Langmuffe ist eine Fixschelle eingebaut.

Dehnungselement mit Dichtungsschutz aus 
Chromnickelstahl (Industrielangmuffe)

Bei dieser Langmuffe ist die Schiebefläche aus 
Edelstahl gefertigt und so konstruiert, dass 
abreibende Bestandteile wie Glasscherben und 
dergleichen die Dichtung und das Rohr nicht 
beschädigen.

 Bild 127: Art.-Nr. 3xx.701.16.1

L

L

G

F

F

F

L

F

L

G

FF

G

G

G

L

F

≤ 6 m
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Biegeschenkel

Bei dieser Befestigungsart wird die thermische 
Ausdehnung der Abwasserleitung im Biege-
schenkel aufgenommen.

� Die thermisch bedingte Längenänderung wird 
durch die Art der Befestigung auf die Biege-
schenkel gesteuert

� Im Bereich des Biegeschenkels muss die 
Rohrführung mit einer Pendelaufhängung er-
folgen

� Der Biegeschenkel muss für jedes abzwei-
gende bzw. richtungsändernde Leitungsstück 
berechnet werden

 Bild 128: Anwendung Biegeschenkel

BS Biegeschenkel
DS Dehnungsschenkel
F Fixschelle (oder Fixpunkt im Bauwerk)
G Gleitschelle
LA Längenänderung
0 

 Bild 129: Anwendung Biegeschenkel

BS Biegeschenkel
DS Dehnungsschenkel
F Fixschelle (oder Fixpunkt im Bauwerk)
G Gleitschelle
LA Längenänderung
0 
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Berechnung des Biegeschenkels

1. Schritt: Berechnung der Wärmeausdehnung

� Gegeben:
Höchsttemperatur = 80 °C
Montagetemperatur = 20 °C
Temperatur-Differenz Δ t = 60 K
Rohrlänge DS = 4 m
Werkstoffabhängige Konstante Geberit 
PE-HD = 10

� Ergebnis:
Wärmeausdehnung Δ L = 4.8 cm

 Bild 130: Bestimmung der Wärmeausdehnung bei Geberit PE-HD (Mittlerer linearer Ausdehnungskoeffizient 
0.2 mm/m°C) 

L Rohrlänge
Δt Temperaturdifferenz in °C
ΔL Längenausdehnung bzw. -schrumpfung in cm
0 

0
0 2 3 4 4,8 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16
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2. Schritt: Berechnung der Länge des Biege-
schenkels

� Gegeben:
Wärmeausdehnung Δ L = 4.8 cm bei d = 
110 mm 

� Rechnung:

� Ergebnis:
BS = 73 cm

 Bild 131: Bestimmung des Biegeschenkels aus Geberit PE-HD

BS = K ·   ∆L · d

BS = 10 ·   4.8 cm · 11 cm = 73 cm
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Fixmontage

Grundsatz: Jede Längenänderung muss durch 
das Einbetonieren von Fixpunkten (Elektro-
muffen, Bundbüchsen, Bogen grösser 45° und 
egale Abzweiger) oder durch entsprechende 
Fixpunktkonstruktionen verhindert werden.

Fixpunkt

Die Fixschellen definieren die Haltepunkte der 
Rohrleitungen und steuern die Ausdehnung in 
die entsprechende Richtung.

Gleitschellen

Die Gleitschellen verhindern das seitliche Aus-
scheren der Rohrleitung bei thermischen Län-
genänderungen und tragen das Gewicht der mit 
Wasser gefüllten Rohrleitung.

Fixpunkt-Ausführungen

Fixmontage

Pluvia 
Befestigungs-

system 1)

1) Siehe Kapitel „Geberit Dachentwässerung“,  
Abschnitt  "Geberit Pluvia Befestigungssystem", 
Seite 311

Konventio-
nelle starre 

Montage

Leitung 
einbetoniert

� mit zwei E-Muffen
Art.-Nr. 36x.771.16.1
DN 50 - 150 (ø 50 - 160) 
oder 
zwei Thermomuffen 
Art. Nr. 370.775.16.1 
DN 200

� mit Schweissband
Art.-Nr. 36x.776.16.1
DN 50 - 250 (ø 50 - 250)

� mit Doppelbundbüchse
Art.-Nr. 37x.751.16.1
DN 250 - 300 (ø 250 - 315)
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Auswirkung der Rohrlängen auf die zu 
erwartenden Kräfte 

 Tabelle 59: Kräfte-Entwicklung bei Fixmontage

Berechnungsgrundlagen:

� Montagetemperatur 20 °C
� Abkühlungszeit 40 Minuten
� Erwärmzeit 20 Minuten

Diese Zusammenstellung zeigt, dass beim 
Abkühlen wesentlich grössere Kräfte auftreten 
als beim Erwärmen.

Im Normalfall - unsere Angaben für Befestigun-
gen nehmen nur auf diesen Fall Bezug - kann mit 
den Werten in der Spalte 1 gerechnet werden.

Bei im Freien verlegten Leitungen - z. B. im 
Brückenbau - muss die Befestigung gemäss 
Spalte 2 berechnet werden.

Für die zu erwartenden Kräfte im Rohr ist 
nicht die Rohrlänge, sondern die Ring-
fläche massgebend.

Geberit PE-HD 
Leitung

Ringfläche Angenommene Temperaturschwankung

Spalte 1 Spalte 2

DN ø [cm2]
ca. +20 °C bis +90 °C 
Dehnungskraft [N]

ca. +20 °C bis -20 °C 
Dehnungskraft [N]

50 50 4.4 1 050 2 770

56 56 5.0 1 250 3 150

60 63 5.8 1 400 3 650

70 75 6.8 1 700 4 280

90 90 9.5 2 400 5 980

100 110 14 3 500 8 820

125 125 18.5 4 600 11 650

150 160 29.6 7 400 18 650

200 200 37.7 9 400 23 750

250 250 59.5 14 900 37 500

300 315 93.9 23 500 59 150
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Konventionelle starre Befestigung

Für starre Montage müssen Rohrschellen mit 
entsprechenden Verstrebungen zum Baukörper 
nach der Berechnung der Kräfte eingesetzt 
werden. Dabei ist zu berücksichtigen, dass die 
Befestigungsschrauben die auftretenden Kräfte 
halten.

� Die starre Befestigung wird für waagrechte 
und senkrechte Leitungen verwendet

� Die starre Montage empfiehlt sich bis DN 150 
(ø 160)

� Die Rohrleitung ist generell mit Tragschalen 
zu montieren

� Die Dehnungskräfte, welche durch thermisch 
bedingte Längenänderungen entstehen, 
werden auf das Bauwerk übertragen

� Die gezielte Kraftübertragung wird an den 
Fixpunkten übernommen

 Bild 132: Starre Montage mit Tragschale

B Rohrband
G Gleitschellen
RA Rohrschellenabstand
BA Abstand Tragschalenbefestigung
SB Starre Befestigung (z. B. Bundbüchse eingemauert)
T Tragschale
1 Fixpunkt
2 Eingemauerter Fixpunkt
0 

 Tabelle 60: Fixmontage, Befestigungsabstände an 
Decken und Wänden mit Tragschalen

ø
[mm]

RA
[m]

BA
[m]

50 1.0 0.5

56 1.0 0.5

63 1.0 0.5

75 1.2 0.5

90 1.4 0.5

110 1.7 0.5

125 1.9 0.5

160 2.4 0.5

200 3.0 0.5

250 3.0 0.5

315 3.0 0.5
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 Bild 133: Befestigungsabstände

G Gleitschellen
F Fixschellen
RA Rohschellenabstand
0 

 Tabelle 61: Fixmontage, Befestigungsabstände an 
Decken und Wänden ohne Tragschalen

Verlegerichtlinien

� Unmittelbar vor und nach jedem Abzweig so-
wie bei jedem Abgang vom Abzweig ist ein 
Fixpunkt anzubringen.

� Unmittelbar vor und nach jeder exzentrischen 
Reduktion ist ein Fixpunkt anzubringen.

� Es wird empfohlen, zentrische Reduktionen zu 
verwenden.

ø 
[mm]

RA
[m]

50 0.8

56 0.8

63 0.8

75 0.8

90 0.9

110 1.1

125 1.3

160 1.6

200 2.0

250 2.0

315 3.0

F G G G G F
F

F

F

F

G

G

G

F

RA

RA

RA RARA

RA

F G
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 Bild 134: Fixmontage, Fixschellen-Ausführung

 Tabelle 62: Fixschellen-Ausführung an Decke (starre Montage)

Für die Erstellung oben erwähnter Fixpunkte können handelsübliche Produkte verwendet werden.

 Tabelle 63: Fixschellen-Ausführung an Wänden (starre Montage) vertikal

Für die Erstellung oben erwähnter Fixpunkte können handelsübliche Produkte verwendet werden.

Decken-
abstand 

L [cm]

Rohrweite

DN 50 DN 56 DN 60 DN 70 DN 90 DN 100 DN 125 DN 150

ø 50 ø 56 ø 63 ø 75 ø 90 ø 110 ø 125 ø 160

10 1" 1" 1" 1" 5/4" 1 1/2" 2"

20 5/4" 5/4" 1 1/2" 1 1/2" 2"

30 1 1/2" 1 1/2" 2" 2"

40 2" 2" 2" 2"

50 2" 2"

60 2"

Wand-
abstand 

L [cm]

Rohrweite

DN 50 DN 56 DN 60 DN 70 DN 90 DN 100 DN 125 DN 150

ø 50 ø 56 ø 63 ø 75 ø 90 ø 110 ø 125 ø 160

10 1/2" 1/2" 3/4" 3/4" 1" 1" 5/4"

20 3/4" 1" 1" 1" 5/4" 5/4" 1 1/2"

30 1" 1" 1" 5/4" 5/4" 2" 2"

40 1" 5/4" 5/4" 5/4" 1 1/2" 2"

50 5/4" 5/4" 5/4" 1 1/2" 2" 2"

60 5/4" 1 1/2" 1 1/2" 1 1/2" 2"
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Geberit PE-HD Flex-Anschluss

Geberit PE-HD Flex-Anschluss für:

� Anschluss an Waschtisch-Aufputzsifons und 
Urinalsifons mit Abgang ø 40 mm

� Vorwand-, Leichtbau- und Schlitzmontage
� Senkrechte Montage

 Bild 135: Senkrechte Montage

Montage Geberit PE-HD Flex-Anschluss

1 Anschlusshöhe messen.

2 Auf die richtige Höhe zuschneiden.

3 Geberit PE-HD Flex-Anschluss an die Ab-
wasserleitung anschliessen und mit einer 
Rohrschelle befestigen.

L

L

1.

2.
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6.2.2 Montagemasse

x-Mass und Verschränkungstabelle

 Bild 136: x-Masse Bogen

Kürzung K

Alle Geberit PE-HD Bogen xxx.055.16.1 können 
um das Mass “K“ am langen Schenkel gekürzt 
werden.

Schweissnähte S

Die Zugaben für die Schweissnähte ent-
sprechen etwa den Wandstärken der Rohre, 
aufgerundet auf den nächsten ganzen 
Millimeter.
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 Tabelle 64: x-Mass

 Tabelle 65: Kürzung

 Tabelle 66: Schweissnaht

ø [mm] 32
40

50
56

63 75 90 110 125 160

r = X2 3.0 4.0 5.0 7.0 9.0 10.0 11.0 14.0

Winkel α x

90° 3.0 4.0 5.0 7.0 9.0 10.0 11.0 14.0

88.5° 2.9 3.8 4.9 6.8 8.8 9.7 10.7 13.6

87° 2.8 3.8 4.7 6.6 8.5 9.5 10.4 13.3

85° 2.7 3.7 4.6 6.4 8.2 9.2 10.0 12.8

80° 2.5 3.4 4.2 5.9 7.6 8.4 9.2 11.7

75° 2.3 3.1 3.8 5.4 6.9 7.7 8.5 10.7

70° 2.1 2.8 3.5 4.9 6.3 7.0 7.7 9.8

67.5° 2.0 2.7 3.4 4.7 6.0 6.7 7.4 9.4

65° 1.9 2.5 3.2 4.5 5.7 6.4 7.0 8.9

60° 1.7 2.3 2.9 4.0 5.2 5.8 6.4 8.1

55° 1.6 2.1 2.6 3.6 4.7 5.2 5.7 7.3

50° 1.4 1.9 2.3 3.3 4.2 4.7 5.1 6.5

45° 1.2 1.7 2.1 2.9 3.7 4.1 4.5 5.8

43.5 ° 1.2 1.6 2.0 2.8 3.6 4.0 4.4 5.6

40° 1.1 1.5 1.8 2.5 3.3 3.6 4.0 5.1

35° 0.9 1.3 1.6 2.2 2.8 3.2 3.5 4.4

30° 0.8 1.1 1.3 1.9 2.4 2.7 3.0 3.8

25° 0.7 0.9 1.1 1.6 2.0 2.2 2.5 3.1

22.5° 0.6 0.8 1.0 1.4 1.8 2.0 2.2 2.8

20° 0.5 0.7 0.9 1.2 1.6 1.8 2.0 2.5

15° 0.3 0.5 0.7 0.9 1.2 1.3 1.5 1.8

ø [mm] 32 40 50 56 63 75 90 110 125 160

Kürzung K 7.0 12.0 14.0 17.0 16.0 14.0 15.0 17.0 9.0 6.0

ø [mm] 32 40 50 56 63 75 90 110 125 160

Schweissnähte S 0.3 0.3 0.3 0.3 0.3 0.3 0.4 0.5 0.5 0.7
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Dreieckberechnungen 

Abmessungen von Abzweig-Bogen-Kombinationen senkrecht - waagrecht

A Ausladung seitlich gemessen
H Höhe senkrecht (Achse Rohr - Schnittpunkt Bogen)
B Schnittpunkt Abzweig
M Baulänge Mitte Abzweig - Mitte Bogen
∠ Zuschnitt des Bogens (Winkel an Gehrungssäge)
α Neigungswinkel des angehobenen Abzweigs 2 % oder 1 % Gefälle eingerechnet 1 : 50
0 

 Tabelle 67: Zuschnitt / Neigung bei 2 % Gefälle

∠ Zuschnitt Bogen
α Abzweig-Neigung
0 

 Tabelle 68: Zuschnitt / Neigung bei 1 % Gefälle

∠ Zuschnitt Bogen
α Abzweig-Neigung
0 

 Tabelle 69: X-Masse Abzweig 45°

∠ 50° 55° 60° 65° 70° 75° 80° 85° 88.5°

α 62.7° 52.2° 43.5° 35.2° 27.6° 20.0° 13.0° 5.7° 1.1°

50° 55° 60° 65° 70° 75° 80° 85° 88.5°

α 64.0° 53.2° 44.2° 36.0° 28.3° 20.9° 13.6° 6.5° 1.5°

d 50 56 63 75 90 110 125 160

x 1 5.5 6.0 6.5 7.0 8.0 9.0 10.0 12.5

x 2/3 11.0 12.0 13.0 14.0 16.0 18.0 20.0 25.0

B
A

H

M
A

H B

M
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 Tabelle 70: Abmessungen von Abzweig-Bogen-Kombinationen senkrecht - waagrecht bei 2 % Gefälle Teil I

A
∠ 50° ∠ 55° ∠ 60° ∠ 65°

H B M H B M H B M H B M

2.0 3.9 4.4 6.2 - - - - - - - - -

4.0 7.8 8.7 12.4 5.2 6.5 9.2 3.8 5.5 7.8 2.8 4.9 6.9

6.0 11.6 13.1 18.5 7.8 9.8 13.9 5.7 8.3 11.7 4.2 7.3 10.4

8.0 15.5 17.5 24.7 10.4 13.1 18.5 7.6 11.0 15.6 5.7 9.3 13.9

10.0 19.4 21.8 30.9 12.9 16.3 23.1 9.5 13.8 19.5 7.1 12.2 17.3

12.0 23.3 26.2 37.1 15.5 19.6 27.7 11.3 16.5 23.4 8.5 14.7 20.8

14.0 27.2 30.6 43.2 18.1 22.9 32.4 13.2 19.3 27.2 9.9 17.1 24.3

16.0 31.1 35.0 49.4 20.7 26.2 37.0 15.1 22.0 31.1 11.3 19.3 27.7

18.0 35.0 39.3 55.6 23.3 29.4 41.6 17.0 24.8 35.0 12.7 22.0 31.2

20.0 38.8 43.7 61.8 25.9 32.7 46.2 18.9 27.5 38.9 14.1 24.5 34.6

22.0 42.7 48.0 68.0 28.5 36.0 50.9 20.8 30.3 42.8 15.6 26.9 38.1

24.0 46.6 52.4 74.1 31.0 39.2 55.5 22.7 33.0 46.7 17.0 29.4 41.6

26.0 50.5 56.8 78.3 33.6 42.5 60.1 24.6 35.8 50.6 18.4 31.8 45.0

28.0 54.4 61.2 86.5 36.2 45.8 64.7 26.5 38.5 54.5 19.8 34.3 48.5

30.0 58.3 65.5 92.7 38.8 49.0 69.4 28.4 41.3 58.4 21.2 36.7 52.0

32.0 62.1 69.9 98.8 41.4 52.3 74.0 30.3 44.0 62.3 22.6 39.2 55.4

34.0 66.0 74.3 105.0 44.0 55.6 78.6 32.1 46.8 66.2 24.1 41.6 58.9

36.0 69.9 78.6 111.2 46.6 58.9 83.2 34.0 49.6 70.1 25.5 44.1 62.4

38.0 73.8 83.0 117.4 49.2 62.1 87.9 35.9 52.3 74.0 26.9 46.5 65.8

40.0 77.7 87.4 123.6 51.7 65.4 92.5 37.8 55.0 77.9 28.3 49.0 69.3

42.0 81.6 91.7 129.7 54.3 68.7 97.1 39.7 57.8 81.7 29.7 51.5 72.8

44.0 85.4 96.1 135.9 56.9 71.9 101.7 41.6 60.6 85.6 31.2 53.9 76.2

46.0 89.3 100.5 142.1 59.5 75.2 106.4 43.5 63.3 89.5 32.5 56.4 79.7

48.0 93.2 104.8 148.3 62.1 78.5 110.1 45.4 66.1 93.4 34.0 58.8 83.2

50.0 97.1 109.2 154.5 64.7 81.7 115.6 47.3 68.8 97.3 35.4 61.2 86.6
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 Tabelle 71: Abmessungen von Abzweig-Bogen-Kombinationen senkrecht - waagrecht bei 2 % Gefälle Teil II

A
∠ 70° ∠ 75° ∠ 80° ∠ 85° ∠ 88.5°

H B M H B M H B M H B M H B M

2.0 -

4.0 -

6.0 3.1 6.8 9.6 2.2 6.4 9.0 1.4 6.2 8.7 0.6 6.0 8.5 0.1 6.0 8.5

8.0 4.1 9.0 12.8 2.9 8.5 12.1 1.8 8.2 11.5 0.8 8.0 11.4 0.1 8.0 11.3

10.0 5.3 11.3 16.0 3.7 10.7 15.1 2.3 10.3 14.5 1.0 10.0 14.2 0.2 10.0 14.1

12.0 6.3 13.5 19.2 4.4 12.8 18.1 2.8 12.3 17.4 1.2 12.1 17.1 0.2 12.0 17.0

14.0 7.3 15.8 22.3 5.1 14.9 21.1 3.2 14.4 20.3 1.4 14.1 19.9 0.2 14.0 19.8

16.0 8.4 18.1 25.5 5.9 17.0 24.1 3.7 16.4 23.2 1.7 16.1 22.7 0.3 16.0 22.6

18.0 9.4 20.3 28.7 6.6 19.2 27.1 4.2 18.5 26.1 1.9 18.1 25.6 0.3 18.0 25.5

20.0 10.5 22.6 31.9 7.4 21.3 30.1 4.6 20.5 29.0 2.1 20.1 28.4 0.3 20.0 28.3

22.0 11.5 24.8 35.2 8.1 23.4 33.2 5.1 22.6 31.9 2.3 22.1 31.3 0.4 22.0 31.1

24.0 12.6 27.1 38.3 8.8 25.6 36.2 5.6 24.6 34.8 2.5 24.1 34.1 0.4 24.0 34.0

26.0 13.6 29.3 41.5 9.6 27.2 39.2 6.0 26.7 37.7 2.7 26.1 37.0 0.4 26.0 36.8

28.0 14.6 31.6 44.7 10.3 29.8 42.2 6.5 28.7 40.6 2.9 28.2 39.8 0.5 28.0 39.6

30.0 15.7 33.9 47.9 11.1 32.0 45.2 7.0 30.8 43.6 3.1 30.2 42.6 0.5 30.0 42.4

32.0 16.7 36.1 51.1 11.8 34.1 48.2 7.4 32.8 46.5 3.3 32.2 45.5 0.5 32.0 45.3

34.0 17.8 38.4 54.3 12.5 36.2 51.2 7.9 34.9 49.4 3.5 34.2 48.3 0.6 34.0 48.1

36.0 18.8 40.6 57.5 13.3 38.4 54.3 8.3 37.0 52.3 3.7 36.2 51.2 0.6 36.0 50.9

38.0 19.9 42.9 60.7 14.0 40.5 57.3 8.8 39.0 55.2 3.9 38.2 54.0 0.6 38.0 53.7

40.0 20.9 45.1 63.8 14.7 42.6 60.3 9.3 41.1 58.1 4.1 40.2 56.9 0.7 40.0 56.6

42.0 22.0 47.4 67.0 15.5 44.8 63.3 9.7 43.1 61.0 4.4 42.2 59.8 0.7 42.0 59.4

44.0 23.0 49.7 70.2 16.2 46.9 66.3 10.2 45.2 63.9 4.6 44.2 62.6 0.7 44.0 62.2

46.0 24.1 51.9 73.4 17.0 49.0 69.3 10.6 47.2 66.8 4.8 46.2 65.4 0.8 46.0 65.1

48.0 25.1 54.2 76.6 17.7 51.2 72.3 11.1 49.3 69.7 5.0 48.3 68.2 0.8 48.0 67.9

50.0 26.2 56.4 79.8 18.4 53.3 75.4 11.6 51.3 72.6 5.2 50.3 71.1 0.9 50.0 70.7
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 Tabelle 72: Abmessungen von Abzweig-Bogen-Kombinationen senkrecht - waagrecht bei 1 % Gefälle Teil I

A
∠ 50° ∠ 55° ∠ 60° ∠ 65°

H B M H B M H B M H B M

2.0 4.1 4.5 6.5 2.7 3.3 4.7 1.9 2.8 3.9 1.5 2.5 3.5

4.0 8.2 9.1 12.9 5.4 6.6 9.5 3.9 5.5 7.9 2.9 4.9 7.0

6.0 12.3 13.6 19.4 8.0 9.9 14.2 5.8 8.3 11.8 4.4 7.4 10.5

8.0 16.4 18.1 25.8 10.7 13.3 18.9 7.8 11.1 15.8 5.8 9.8 14.0

10.0 20.5 22.6 32.3 13.4 16.6 23.6 9.7 13.9 19.7 7.3 12.3 17.5

12.0 24.6 27.2 38.8 16.1 19.9 28.4 11.7 16.6 23.7 8.7 14.7 21.0

14.0 28.8 31.7 45.2 18.7 23.2 33.1 13.6 19.4 27.6 10.2 17.2 24.5

16.0 32.9 36.2 51.7 21.4 26.5 37.8 15.6 22.2 31.6 11.6 19.7 28.0

18.0 37.0 40.7 58.1 24.1 29.8 42.5 17.5 24.9 35.5 13.1 22.1 31.5

20.0 41.1 45.3 64.6 26.8 33.2 47.3 19.4 27.7 39.5 14.5 24.6 35.0

22.0 45.2 49.8 71.1 29.5 36.5 52.0 21.4 30.5 43.4 16.0 27.0 38.5

24.0 49.3 54.3 77.5 32.1 39.8 56.7 23.3 33.2 47.3 17.4 29.5 42.0

26.0 53.4 58.9 84.0 34.8 43.1 61.4 25.3 36.0 51.3 18.9 31.9 45.4

28.0 57.5 63.4 90.5 37.5 46.4 66.2 27.2 38.8 55.2 20.3 34.4 48.9

30.0 61.6 67.9 96.9 40.2 49.7 70.9 29.2 41.6 59.2 21.8 36.9 52.4

32.0 65.7 72.4 103.4 42.8 53.0 75.6 31.1 44.3 63.1 23.2 39.3 55.9

34.0 69.8 77.0 109.8 45.5 56.4 80.4 33.1 47.1 67.1 24.7 41.8 59.4

36.0 73.9 81.5 116.3 48.2 59.7 85.1 35.0 49.9 71.0 26.2 44.2 62.9

38.0 78.0 86.0 122.8 50.9 63.0 89.8 37.0 52.6 75.0 27.6 46.7 66.4

40.0 82.2 90.5 129.2 53.6 66.3 94.5 38.9 55.4 78.9 29.1 49.1 69.9

42.0 86.3 95.1 135.7 56.2 69.6 99.3 40.8 58.2 82.8 30.5 51.6 73.4

44.0 90.4 99.6 142.1 58.9 72.9 104.0 42.8 60.9 86.8 32.0 54.1 76.9

46.0 94.5 104.1 148.6 61.6 76.3 108.7 44.7 63.7 90.7 33.4 56.5 80.4

48.0 98.6 108.7 155.1 64.3 79.6 113.4 46.7 66.5 94.7 34.9 59.0 83.9

50.0 102.7 113.2 161.5 66.9 82.9 118.2 48.6 69.3 98.6 36.3 61.4 87.4
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 Tabelle 73: Abmessungen von Abzweig-Bogen-Kombinationen senkrecht - waagrecht bei 1 % Gefälle Teil II

A
∠ 70° ∠ 75° ∠ 80° ∠ 85° ∠ 88.5°

H B M H B M H B M H B M H B M

2.0 1.1 2.3 3.2 0.8 2.1 3.0 0.5 2.1 2.9 0.2 2.0 2.8 0.1 2.0 2.8

4.0 2.2 4.5 6.4 1.5 4.3 6.1 1.0 4.1 5.8 0.5 4.0 5.7 0.1 4.0 5.7

6.0 3.2 6.8 9.6 2.3 6.4 9.1 1.5 6.2 8.7 0.7 6.0 8.5 0.2 6.0 8.5

8.0 4.3 9.0 12.8 3.0 8.5 12.1 1.9 8.2 11.6 0.9 8.0 11.4 0.2 8.0 11.3

10.0 5.4 11.3 16.1 3.8 10.7 15.1 2.4 10.3 14.6 1.1 10.1 14.2 0.3 10.0 14.1

12.0 6.5 13.6 19.3 4.6 12.8 18.2 2.9 12.3 17.5 1.4 12.1 17.1 0.3 12.0 17.0

14.0 7.5 15.8 22.5 5.3 14.9 21.2 3.4 14.4 20.4 1.6 14.1 19.9 0.4 14.0 19.8

16.0 8.6 18.1 25.7 6.1 17.1 24.2 3.9 16.4 23.3 1.8 16.1 22.8 0.4 16.0 22.6

18.0 9.7 20.3 28.9 6.9 19.2 27.2 4.4 18.5 26.2 2.1 18.1 25.6 0.5 18.0 25.5

20.0 10.8 22.6 32.1 7.6 21.3 30.3 4.8 20.5 29.1 2.3 20.1 28.5 0.5 20.0 28.3

22.0 11.8 24.9 35.3 8.4 23.5 33.3 5.3 22.6 32.0 2.5 22.1 31.3 0.6 22.0 31.1

24.0 12.9 27.1 38.5 9.1 25.6 36.3 5.8 24.6 34.9 2.7 24.1 34.2 0.6 24.0 34.0

26.0 14.0 29.4 41.8 9.9 27.7 39.3 6.3 26.7 37.8 3.0 26.1 37.0 0.7 26.0 36.8

28.0 15.1 31.6 45.0 10.7 29.9 42.4 6.8 28.7 40.7 3.2 28.1 39.9 0.8 28.0 39.6

30.0 16.1 33.9 48.2 11.4 32.0 45.4 7.3 30.8 43.7 3.4 30.2 42.7 0.8 30.0 42.4

32.0 17.2 36.2 51.4 12.2 34.1 48.4 7.8 32.8 46.6 3.6 32.2 45.5 0.9 32.0 45.3

34.0 18.3 38.4 54.6 13.0 36.3 51.5 8.2 34.9 49.5 3.9 34.2 48.4 0.9 34.0 48.1

36.0 19.4 40.7 57.8 13.7 38.4 54.5 8.7 37.0 52.4 4.1 36.2 51.2 1.0 36.0 50.9

38.0 20.4 42.9 61.0 14.5 40.5 57.5 9.2 39.0 55.3 4.3 38.2 54.1 1.0 38.0 53.8

40.0 21.5 45.2 64.2 15.2 42.7 60.5 9.7 41.1 58.2 4.6 40.2 56.9 1.1 40.0 56.6

42.0 22.6 47.5 67.4 16.0 44.8 63.6 10.2 43.1 61.1 4.8 42.2 59.8 1.1 42.0 59.4

44.0 23.7 49.7 70.7 16.8 46.9 66.6 10.7 45.2 64.0 5.0 44.2 62.6 1.2 44.0 62.2

46.0 24.7 52.0 73.9 17.5 49.1 69.6 11.2 47.2 66.9 5.2 46.2 65.5 1.2 46.0 65.1

48.0 25.8 54.2 77.1 18.3 51.2 72.6 11.6 49.3 69.8 5.5 48.3 68.3 1.3 48.0 67.9

50.0 26.9 56.5 80.3 19.1 53.3 75.7 12.1 51.3 72.8 5.7 50.3 71.2 1.4 50.0 70.7
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Abmessungen von Abzweig-Bogen-Kombinationen waagrecht - waagrecht

A Ausladung seitlich gemessen (Achse Rohr - Schnittpunkt Bogen)
H Höhe senkrecht (Achse Rohr - Schnittpunkt Bogen)
B Schnittpunkt Abzweig
M Baulänge Mitte Abzweig - Mitte Bogen
∠ Zuschnitt des Bogens (Winkel an Gehrungssäge)
α Neigungswinkel des angehobenen Abzweigs 2 % oder 1 % Gefälle eingerechnet 1 : 50
0 

 Tabelle 74: Zuschnitt / Neigung bei 2% Gefälle

∠ Zuschnitt Bogen
α Abzweig-Neigung
0 

 Tabelle 75: Zuschnitt / Neigung bei 1% Gefälle

∠ Zuschnitt Bogen
α Abzweig-Neigung
0 

 Tabelle 76: X-Masse Abzweig 45°

∠ 50° 55° 60° 65° 70° 75° 80° 85° 88.5°

α 24.7° 36.0° 45.0° 53.5° 61.1° 68.5° 75.0° 83.0° 89.0°

∠ 50° 55° 60° 65° 70° 75° 80° 85° 88.5°

α 25.2° 36.4° 45.6° 53.9° 61.7° 69.1° 76.4° 83.5° 88.5°

d 50 56 63 75 90 110 125 160

x 1 5.5 6.0 6.5 7.0 8.0 9.0 10.0 12.5

x 2/3 11.0 12.0 13.0 14.0 16.0 18.0 20.0 25.0

B
A

H

M A

H B

M
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 Tabelle 77: Abmessungen von Abzweig-Bogen-Kombinationen waagrecht - waagrecht bei 2% Gefälle Teil I

H
∠ 50° ∠ 55° ∠ 60° ∠ 65° ∠ 70°

A M B A M B A M B A M B A M B

2.0 4.4 6.8 4.8 - - - - - - - - - - - -

4.0 8.7 13.6 9.6 5.6 9.7 6.8 4.0 8.0 5.7 - - - - - -

6.0 13.1 20.4 14.4 8.3 14.5 10.3 6.0 12.0 8.5 4.5 10.6 7.5 3.3 9.7 6.9

8.0 17.5 27.2 19.2 11.1 19.4 13.7 8.0 16.0 11.3 6.0 14.1 10.0 4.4 12.9 9.1

10.0 21.8 33.9 24.0 13.9 24.2 17.1 10.0 20.0 14.1 7.5 17.6 12.5 5.5 16.2 11.4

12.0 26.2 40.7 28.8 16.6 29.0 20.5 12.0 24.0 17.0 8.9 21.2 15.0 6.6 19.4 13.7

14.0 30.5 47.5 33.6 19.4 33.9 23.9 14.0 28.0 19.8 10.4 24.7 17.5 7.7 22.6 16.0

16.0 34.9 54.3 38.4 22.2 38.7 27.4 16.0 32.0 22.6 11.9 28.2 20.0 8.8 25.9 18.3

18.0 39.3 61.1 43.2 25.0 43.5 30.8 18.0 36.0 25.5 13.4 31.8 22.5 10.0 29.1 20.6

20.0 43.6 67.9 48.0 27.7 48.4 34.2 20.0 40.0 28.3 14.9 35.3 25.0 11.1 32.3 22.9

22.0 48.0 74.7 52.8 30.5 53.2 37.6 22.0 44.0 31.1 16.4 38.8 27.4 12.2 35.6 25.1

24.0 52.3 81.5 57.6 33.3 58.0 41.0 24.0 48.0 33.9 17.9 42.3 29.9 13.3 38.8 27.4

26.0 56.7 88.2 62.4 36.1 62.9 44.5 26.0 52.0 36.8 19.4 45.9 32.4 14.4 42.0 29.7

28.0 61.1 95.0 67.2 38.8 67.7 47.9 28.0 56.0 39.6 20.9 49.4 34.9 15.5 45.2 32.0

30.0 65.4 101.8 72.0 41.6 72.6 51.3 30.0 60.0 42.4 22.4 52.9 37.4 16.6 48.5 34.3

32.0 69.8 108.6 76.8 44.4 77.4 54.7 32.0 64.0 45.3 23.9 56.4 39.9 17.7 51.7 36.6

34.0 74.2 115.4 81.6 47.1 82.2 58.1 34.0 68.0 48.1 25.3 60.0 42.4 18.8 54.9 38.8

36.0 78.5 122.2 86.4 49.9 87.0 61.5 36.0 72.0 50.1 26.8 63.5 44.9 19.9 58.2 41.1

38.0 82.9 129.0 91.2 52.7 91.9 65.0 38.0 76.0 53.7 28.3 67.0 47.4 21.0 61.4 43.4

40.0 87.2 135.8 96.0 55.5 96.7 68.4 40.0 80.0 56.6 29.8 70.6 49.9 22.1 64.6 45.7

42.0 91.6 142.5 100.8 58.2 101.6 71.2 42.0 84.0 59.4 31.3 74.1 52.4 23.2 67.8 48.0

44.0 96.0 149.3 105.6 61.0 106.4 75.2 44.0 88.0 62.2 32.8 77.6 54.9 24.3 71.1 50.3

46.0 100.3 156.1 110.4 63.8 111.2 78.7 46.0 92.0 65.0 34.3 81.1 57.4 25.4 74.3 52.6

48.0 104.7 162.9 115.2 66.6 116.0 82.1 48.0 96.0 67.9 35.8 84.7 59.9 26.5 77.5 54.8

50.0 109.0 169.7 120.0 69.3 120.9 85.5 50.0 100.0 70.7 37.3 88.2 62.4 27.6 80.8 51.7
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 Tabelle 78: Abmessungen von Abzweig-Bogen-Kombinationen waagrecht - waagrecht bei 2% Gefälle Teil II

H
∠ 75° ∠ 80° ∠ 85° ∠ 88.5°

A M B A M B A M B A M B

2.0 -

4.0 -

6.0 2.4 9.1 6.5 1.5 8.8 6.2 0.8 8.6 6.1 - - -

8.0 3.2 12.2 8.6 2.0 11.7 8.3 1.0 11.4 8.1 0.3 11.3 8.0

10.0 3.9 15.2 10.8 2.5 14.6 10.3 1.2 14.3 10.1 0.4 14.2 10.0

12.0 4.7 18.2 12.9 3.0 17.5 12.4 1.5 17.1 12.1 0.4 17.0 12.0

14.0 5.5 21.3 15.0 3.6 20.4 14.4 1.7 20.0 14.1 0.5 19.8 14.0

16.0 6.3 24.3 17.2 4.1 23.3 16.5 2.0 22.8 16.1 0.6 22.6 16.0

18.0 7.1 27.4 19.3 4.6 26.3 18.6 2.2 25.7 18.1 0.7 25.5 18.0

20.0 7.9 30.4 21.5 5.1 29.2 20.6 2.5 28.5 20.2 0.7 28.3 20.0

22.0 8.7 33.4 23.6 5.6 32.1 22.7 2.7 31.4 22.2 0.8 31.2 22.0

24.0 9.4 36.5 25.8 6.1 35.0 24.8 3.0 34.2 24.2 0.9 34.0 24.0

26.0 10.2 39.5 27.9 6.6 37.9 26.8 3.2 37.1 26.2 0.9 36.8 26.0

28.0 11.0 42.6 30.1 7.1 40.9 28.9 3.5 39.9 28.2 1.0 39.6 28.0

30.0 11.8 45.6 32.2 7.6 43.8 31.0 3.8 42.8 30.2 1.1 42.5 30.0

32.0 12.6 48.6 34.4 8.1 46.7 33.0 4.0 45.6 32.2 1.2 45.3 32.0

34.0 13.4 51.7 36.5 8.6 49.6 35.1 4.2 48.5 34.3 1.3 48.1 34.0

36.0 14.2 54.7 38.7 9.1 52.5 37.1 4.5 51.3 36.3 1.3 50.9 36.0

38.0 14.9 57.7 40.8 9.6 55.4 39.2 4.7 54.2 38.3 1.4 53.8 38.0

40.0 15.7 60.8 43.0 10.1 58.4 41.3 5.0 57.0 40.3 1.5 56.6 40.0

42.0 16.5 63.8 45.1 10.6 61.3 43.3 5.2 59.9 42.3 1.6 59.4 42.0

44.0 17.3 66.9 47.3 11.1 64.2 45.4 5.5 62.7 44.3 1.6 62.3 44.0

46.0 18.1 69.9 49.4 11.7 67.1 47.5 5.7 65.6 46.3 1.7 65.1 46.0

48.0 18.9 72.9 51.6 12.1 70.0 49.5 6.0 68.4 48.4 1.8 67.9 48.9

50.0 19.7 76.0 53.7 12.7 72.9 51.6 6.2 71.3 50.4 1.8 70.8 50.0
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 Tabelle 79: Abmessungen von Abzweig-Bogen-Kombinationen waagrecht - waagrecht bei 1% Gefälle Teil I

H
∠ 50° ∠ 55° ∠ 60° ∠ 65°

A M B A M B A M B A M B

2.0 4.2 6.6 4.7 2.7 4.8 3.4 2.0 4.0 2.8 1.5 3.5 2.5

4.0 8.5 13.3 9.3 5.4 9.5 6.7 3.9 7.9 5.6 2.9 7.0 4.9

6.0 12.7 19.9 14.0 8.1 14.3 10.1 5.9 11.9 8.3 4.4 10.5 7.4

8.0 17.0 26.6 18.7 10.9 19.1 13.4 7.8 15.8 11.1 5.8 14.0 9.8

10.0 21.2 33.2 23.4 13.6 23.8 16.8 9.8 19.8 13.9 7.3 17.5 12.3

12.0 25.5 39.8 28.0 16.3 28.6 20.1 11.8 23.8 16.7 8.8 21.0 14.7

14.0 29.7 46.5 32.7 19.0 33.4 23.5 13.7 27.7 19.5 10.2 24.5 17.2

16.0 34.0 53.1 37.4 21.7 38.2 26.8 15.7 31.7 22.2 11.7 28.0 19.6

18.0 38.2 59.8 42.1 24.4 42.9 30.2 17.6 35.6 25.0 13.1 31.5 22.1

20.0 42.5 66.4 46.7 27.2 47.7 33.5 19.6 39.6 27.8 14.6 35.0 24.6

22.0 46.7 73.0 51.4 29.9 52.5 36.9 21.6 43.6 30.6 16.1 38.5 27.0

24.0 51.0 79.7 56.1 32.6 57.2 40.2 23.5 47.5 33.4 17.5 42.0 29.5

26.0 55.2 86.3 60.8 35.3 62.0 43.6 25.5 51.5 36.1 19.0 45.5 31.9

28.0 59.5 92.9 65.4 38.0 66.8 46.9 27.4 55.4 38.9 20.4 49.0 34.4

30.0 63.7 99.6 70.1 40.7 71.5 50.3 29.4 59.4 41.7 21.9 52.5 36.8

32.0 68.0 106.2 74.8 43.4 76.3 53.6 31.4 63.4 44.5 23.4 56.0 39.3

34.0 72.2 112.9 79.5 46.2 81.1 57.0 33.3 67.3 47.3 24.8 59.5 41.8

36.0 76.5 119.5 84.1 48.9 85.8 60.3 35.3 71.3 50.0 26.3 63.0 44.2

38.0 80.7 126.1 88.8 51.6 90.6 63.7 37.2 75.2 52.8 27.7 66.5 46.7

40.0 84.9 132.8 93.5 54.3 95.4 67.0 39.2 79.2 55.6 29.2 70.0 49.1

42.0 89.2 139.4 98.2 57.0 100.2 70.4 41.2 83.2 58.4 30.7 73.5 51.6

44.0 93.4 146.1 102.8 59.7 104.9 73.7 43.1 87.1 61.2 32.1 77.0 54.0

46.0 97.7 152.7 107.5 62.5 109.7 77.1 45.1 91.1 63.9 33.6 80.5 56.5

48.0 101.9 159.3 112.2 65.2 114.5 80.5 47.0 95.0 66.7 35.0 84.0 58.9

50.0 106.2 166.0 116.9 67.9 119.2 83.8 49.0 99.0 69.5 36.5 87.5 61.4
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 Tabelle 80: Abmessungen von Abzweig-Bogen-Kombinationen waagrecht - waagrecht bei 1% Gefälle Teil II

H
∠ 70° ∠ 75° ∠ 80° ∠ 85° ∠ 88.5°

A M B A M B A M B A M B A M B

2.0 1.1 3.2 2.3 0.8 3.0 2.1 0.5 2.9 2.0 0.2 2.8 2.0 0.1 2.8 2.0

4.0 2.2 6.4 4.5 1.5 6.1 4.2 1.0 5.8 4.1 0.5 5.7 4.0 0.1 5.7 4.0

6.0 3.2 9.6 6.8 2.3 9.1 6.4 1.5 8.7 6.1 0.7 8.5 6.0 0.2 8.5 5.9

8.0 4.3 12.9 9.0 3.1 12.1 8.5 1.9 11.6 8.2 0.9 11.4 8.0 0.2 11.3 7.9

10.0 5.4 16.1 11.3 3.8 15.1 10.6 2.4 14.6 10.2 1.1 14.2 10.0 0.3 14.1 9.9

12.0 6.5 19.3 13.5 4.6 18.2 12.7 2.9 17.5 12.2 1.4 17.1 12.0 0.3 17.0 11.9

14.0 7.6 22.5 15.8 5.3 21.2 14.8 3.4 20.4 14.3 1.6 19.9 13.9 0.4 19.8 13.9

16.0 8.6 25.7 18.0 6.1 24.2 17.0 3.9 23.3 16.3 1.8 22.8 15.9 0.4 22.6 15.8

18.0 9.7 28.9 20.3 6.9 27.2 19.1 4.4 26.2 18.3 2.1 25.6 17.9 0.5 25.5 17.8

20.0 10.8 32.1 22.5 7.6 30.3 21.2 4.9 29.1 20.4 2.3 28.5 19.9 0.5 28.3 19.8

22.0 11.9 35.4 24.8 8.4 33.3 23.3 5.3 32.0 22.4 2.5 31.3 21.9 0.6 31.1 21.8

24.0 12.9 38.6 27.0 9.2 36.3 25.4 5.8 34.9 24.5 2.7 34.2 23.9 0.6 34.0 23.8

26.0 14.0 41.8 29.3 9.9 39.4 27.6 6.3 37.8 26.5 3.0 37.0 25.9 0.7 36.8 25.7

28.0 15.1 45.0 31.5 10.7 42.4 29.7 6.8 40.7 28.5 3.2 39.9 27.9 0.8 39.6 27.7

30.0 16.2 48.2 33.8 11.5 45.4 31.8 7.3 43.7 30.6 3.4 42.7 29.9 0.8 42.4 29.7

32.0 17.3 51.4 36.0 12.2 48.4 33.9 7.8 46.6 32.6 3.6 45.5 31.9 0.9 45.3 31.7

34.0 18.3 54.6 38.3 13.0 51.5 36.1 8.2 49.5 34.6 3.9 48.4 33.9 0.9 48.1 33.7

36.0 19.4 57.8 40.5 13.7 54.5 38.2 8.7 52.4 36.7 4.1 51.2 35.9 1.0 50.9 35.7

38.0 20.5 61.1 42.8 14.5 57.5 40.3 9.2 55.3 38.7 4.3 54.1 37.9 1.0 53.8 37.6

40.0 21.6 64.3 45.0 15.3 60.5 42.4 9.7 58.2 40.8 4.6 56.9 39.9 1.1 56.6 39.6

42.0 22.7 67.5 47.3 16.0 63.6 44.5 10.2 61.1 42.8 4.8 59.8 41.8 1.1 59.4 41.6

44.0 23.7 70.7 49.6 16.8 66.6 46.7 10.7 64.0 44.8 5.0 62.6 43.8 1.2 62.2 43.6

46.0 24.8 73.9 51.8 17.6 69.6 48.8 11.2 66.9 46.9 5.2 65.5 45.8 1.2 65.1 45.6

48.0 25.9 77.1 54.1 18.3 72.7 50.9 11.6 69.8 48.9 5.5 68.3 47.8 1.3 67.9 47.5

50.0 27.0 80.3 56.3 19.1 75.7 53.0 12.1 72.8 50.9 5.7 71.2 49.8 1.3 70.7 49.5
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Versetzung Fallleitung

 Tabelle 81: Versetzung Fallstrang

A Ausladung
∠ Zuschnittwinkel am Bogen, Abzweig 88.5°, Bogen xxx.055
0 

A

B

C

A

B

C

15° 30° 45° 60° 75°

A B C B C B C B C B C

1 3.7 3.9 - - - - - - - -

2 7.5 7.7 3.5 4.0 - - - - - -

3 11.2 11.6 5.2 6.0 3.0 4.2 - - - -

4 15.0 15.5 6.9 8.0 4.0 5.7 2.3 4.6 - -

5 18.7 19.3 8.7 10.0 5.0 7.1 1.7 5.8 1.3 5.2

6 22.4 23.2 10.4 12.0 6.0 8.5 3.5 6.9 1.6 6.2

7 26.1 27.0 12.1 14.0 7.0 9.9 4.0 8.1 1.9 7.3

8 29.9 30.9 13.9 16.0 8.0 11.3 4.6 9.2 2.1 8.3

9 33.6 34.9 15.6 18.0 9.0 12.7 5.2 10.4 2.4 9.3

10 37.3 38.6 17.3 20.0 10.0 14.1 5.8 11.6 2.7 10.4

11 41.0 42.5 19.1 22.0 11.0 15.6 6.4 12.7 3.0 11.4

12 44.8 46.4 20.8 24.0 12.0 17.0 6.9 13.9 3.2 12.4

13 48.5 50.2 22.5 26.0 13.0 18.4 7.5 15.0 3.5 13.5

14 52.2 54.1 24.3 28.0 14.0 19.8 8.1 16.2 3.8 14.5

15 56.0 58.0 26.0 30.0 15.0 21.2 8.7 17.3 4.0 15.5

16 59.7 61.8 27.7 32.0 16.0 22.6 9.2 18.5 4.3 16.6

17 63.4 65.7 29.4 34.0 17.0 24.0 9.8 19.6 4.6 17.6

18 67.2 69.5 31.2 36.0 18.0 25.5 10.4 20.8 4.8 18.6

19 70.1 73.4 32.9 38.0 19.0 26.9 11.0 21.9 5.1 19.7

20 74.6 77.3 34.6 40.0 20.0 28.3 11.5 23.1 5.4 20.7

21 78.4 81.1 36.4 42.0 21.0 29.7 12.1 24.3 5.6 21.7

22 82.1 85.0 38.1 44.0 22.0 31.1 12.7 25.4 5.9 22.8

23 85.8 88.9 39.8 46.0 23.0 32.5 13.3 26.6 6.2 23.8

24 89.6 92.7 41.6 48.0 24.0 33.9 13.9 27.7 6.4 24.9

25 93.3 96.6 43.3 50.0 25.0 35.4 14.4 28.9 6.7 25.9
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Stumpfwinklige Dreiecke

 Tabelle 82: Gefällsbrechung ohne seitliche Versetzung

Beispiel A:

Beispiel B:

C δ α β A B H

1 1.5° 15° 73.5° 0.2589 0.9588 0.2840

1 1.5° 30° 58.5° 0.5002 0.8526 0.5225

1 1.5° 45° 43.5° 0.7073 0.6884 0.7254

1 1.5° 60° 28.5° 0.8663 0.4772 0.8788

1 1.5° 75° 13.5° 0.9663 0.2334 0.9724

H

B

A H

C

B
F1

L

A H

C

Gegeben: A = 200 mm Lösung:

Neigungswinkel δ = 1.5° 200 mm : 0.7073 = 282.76 mm = C

Formstückwinkel F1 = 45° 200 mm : 0.7073 · 0.6884 = 194.66 mm = B

Gesucht: C, B, H 200 mm : 0.7073 · 0.7254 = 205.12 mm = H

Gegeben: C = 200 mm Lösung:

Neigungswinkel δ = 1.5° 200 mm · 0.7073 = 141.46 mm = A

Formstückwinkel F1 = 45° 200 mm · 0.6884 = 137.68 mm = B

Gesucht: A, B, H 200 mm · 0.7254 = 145.08 mm = H
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6.2.3 Montageanleitung

Erstellen einer Verbindung mit der Geberit 
PE-HD Langmuffe

 Tabelle 83: Einstecktiefe Langmuffe

Verbindung mit Geberit PE-HD Langmuffe er-
stellen

1 Langmuffe mit Rohr kraftschlüssig, mit 
Spiegelschweissung Elektromuffe oder 
Thermomuffe verbinden.

2 Einschubende mit einer gleichmässigen 
Anschrägung von ca. 15° - 30° versehen.

3 Einschubende in der Langmuffe mit Gleit-
mittel bestreichen.

4 Einstecktiefe am Rohr markieren. Dabei 
Montagetemperatur berücksichtigen.

5 Rohr bis Markierung in Langmuffe 
einstecken.

6 Langmuffe vor Verunreinigung schützen.

E = Einstecktiefe der Langmuffe bei

-10 °C 0 °C +10 °C +20 °C

ø 40 - 160 mm 70 mm 80 mm 90 mm 105 mm

ø 200 - 315 mm 170 mm 180 mm 190 mm 205 mm

Durch das Bestreichen mit Gleitmittel wird 
der Gleitwiderstand der Langmuffe auf 
einen Bruchteil des Widerstandes ohne 
Gleitmittel herabgesetzt.

15 -30

Die Langmuffe wird mit flachem Schutz-
deckel geliefert. Ein Auffüllen mit Zement-
mörtel ist somit nicht möglich. In einer 
Einbausituation mit Verschmutzungs-
gefahr ist die Dichtung vor Verunreini-
gung zu schützen. Dies kann z. B. durch 
Umwicklung mit einer Schaumstoff-
bandage und einem Klebband sicher-
gestellt werden.

0°20°

80°C

≤ 6m

≤ 6 m
0°20°

20°C 105
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Erstellen einer Verbindung mit der Geberit 
Schrumpfmuffe

Die Masse für den Anschlussbereich der 
Schrumpfmuffe sind der nachstehenden 
Tabelle zu entnehmen:

� Schrumpftemperatur max. 200 °C
� Die Schrumpfmuffe ist nur für glatte Rohr-

oberflächen geeignet
� Nicht geeignet für Übergang auf Kunst-

stoff-Material

AB Anschlussbereich mit Flachdichtung
AB1Anschlussbereich mit Rundschnurring
0 

Anschluss-
bereich

d AB AB 1 H h h1 h2 K Art.-Nr.

40 41 - 45 35 - 39 24 18 6 3 12 152.153.16.1

40 53 - 54 48 - 49 24 19 5 2.5 12 152.154.16.1

40 60 - 67 53 - 60 24.5 19 5.5 2.5 12 152.155.16.1

48 41 - 45 - 23 17 6 3 12 152.130.16.1

48 53 - 54 - 25 20 5 2.5 13 152.131.16.1

48 60 - 67 - 25.5 20 5.5 2.5 13 152.132.16.1

48 67 - 74 - 26 20.5 5.5 2.5 13 152.133.16.1

48 80 - 84 - 28 21 7 3.5 13 152.134.16.1

48 90 - 94 - 28.5 21.5 7 3.5 13 152.135.16.1

50 53 - 54 48 - 49 30 24 6 3 17 152.651.16.1

50 60 - 67 53 - 60 27.5 22 5.5 2.5 17 152.197.16.1

50 67 - 74 60 - 67 28.5 23 5.5 2.5 17 152.198.16.1

50 80 - 84 73 - 77 30.5 23.5 7 3.5 17 152.652.16.1

56 53 - 54 - 26.5 20.5 6 3 14 152.654.16.1

56 60 - 67 53 - 60 24.5 19 5.5 2.5 14 152.149.16.1

56 67 - 74 60 - 67 24.5 19 5.5 2.5 14 152.150.16.1

63 60 - 67 - 26.5 20.5 6 3 14 152.657.16.1

63 67 - 74 - 26.5 19 7.5 3.5 14 152.658.16.1

63 80 - 84 - 28 19.5 8.5 4 14 152.659.16.1

75 67 - 74 - 25 19 6 3 12 152.152.16.1

75 80 - 84 73 - 77 24.5 17.5 7 3.5 12 152.151.16.1

75 90 - 94 - 28 19 9 4.5 12 152.661.16.1

90 84 - 98 - 17 7 10 5 - 366.550.16.1

110 102 - 111 100 - 109 16 6 10 5 - 367.551.16.1

110 102 - 126 100 - 124 18 8 10 5 - 367.550.16.1

125 116 - 136 115 - 134 18 8 10 5 1 368.550.16.1

160 148 - 180 149 - 176 20 8 12 6 1 369.550.16.1

160 189 - 212 187 - 220 30 12 18 9 5 369.551.16.1

200 189 - 212 187 - 220 30 13 17 8.5 2 370.550.16.1

250 236 - 260 234 - 250 30 13 17 8.5 2 371.550.16.1

315 297 - 333 295 - 323 30 14 16 8 2 372.550.16.1

h2
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Verbindung mit Geberit Schrumpfmuffe er-
stellen

1 Passende Dichtung auswählen.

2 Schrumpfmuffe mit der Dichtung über 
das Rohr bis zum Anschlag einschieben.

3 Schrumpfmuffe gleichmässig erwärmen.

Ab ø 125 mm zwei Heissluftföhne ver-
wenden.

1

2
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6.2.4 Materialermittlung

Übergang auf Fremdmaterial

 Tabelle 84: Übergänge auf andere Werkstoffe

Kondensatdämmung für konventionelle 
Regenwasserleitung

Siehe Kapitel „Geberit Dachentwässerung“, 
Abschnitt  "Feuchtigkeitsschutz", Seite 308.

Fremdwerkstoff

Bezeichnung ø Langmuffe Steckmuffe Verschraubung Übergang

[mm] Art.-Nr. Art.-Nr. Art.-Nr.

Silent-db20

56 363.700.16.1 363.779.16.1 363.750.16.1

63 364.700.16.1 364.779.16.1 364.750.16.1

75 365.700.16.1 365.779.16.1 365.750.16.1

90 366.700.16.1 366.779.16.1 366.750.16.1

110 367.700.16.1 367.779.16.1 367.750.16.1

135 312.125.14.1

160 369.700.16.1

PVC
110 367.779.16.1

160 369.700.16.1
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6.3 Sortiment Geberit PE-HD

Geberit PE-HD Rohr in Stangen

Eigenschaften
Getempert nach Geberit Norm

Rohre

dØ DN diØ A s PN S L (m) Artikel-Nr.

32 30 26 5,3 3 10,3 5 5 379.000.16.0

40 40 34 9 3 8,1 6,3 5 360.000.16.0

48 40 42 13,8 3 6,6 5 362.000.16.0

50 50 44 15,2 3 6,4 8 5 361.000.16.0

56 56 50 19,6 3 5,7 5 363.000.16.0

63 60 57 25,4 3 5 10 5 364.000.16.0

75 70 69 37,3 3 4,1 12,5 5 365.000.16.0

90 90 83 54,1 3,5 4 12,5 5 366.000.16.0

110 100 101,4 80,7 4,3 4 12,5 5 367.000.16.0

125 125 115,2 104,5 4,9 4 12,5 5 368.000.16.0

160 150 147,6 171,1 6,2 4 12,5 5 369.000.16.0

200 200 187,6 276,4 6,2 3,2 16 5 370.000.16.0

250 250 234,4 431,5 7,8 3,2 16 5 371.000.16.0

315 300 295,4 685,3 9,8 3,2 16 5 372.000.16.0

L

d

s

di

d

A2
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Rohre

Geberit PE-HD Reduktion zentrisch

Formstücke

dØ d1Ø H h K Artikel-Nr.

40 32 8 3 1,5 360.557.16.1

48 32 2 362.500.16.1

50 32 8 3 1,5 361.557.16.1

50 40 8 3 1,5 361.559.16.1

56 40 8 3 1,5 363.559.16.1

56 48 4 363.510.16.1

56 50 8 3 1,5 363.560.16.1

63 40 8 3 1,5 364.559.16.1

63 50 8 3 1,5 364.560.16.1

63 56 8 3 1,5 364.565.16.1

75 40 8 3 1,5 365.559.16.1

75 50 8 3 1,5 365.560.16.1

75 56 8 3 1,5 365.565.16.1

75 63 8 3 1,5 365.570.16.1

90 40 8 3 1,5 366.559.16.1

90 50 8 3 1,5 366.560.16.1

90 56 8 3 1,5 366.565.16.1

90 63 8 3 1,5 366.570.16.1

90 75 8 3 1,5 366.575.16.1

110 40 8 3 1,5 367.559.16.1

110 50 8 3 1,5 367.560.16.1

110 56 8 3 1,5 367.565.16.1

110 63 8 3 1,5 367.570.16.1

110 75 8 3 1,5 367.575.16.1

110 90 8 3 1,5 367.580.16.1

125 63 8 3 1,5 368.570.16.1

h

h
K

K

d1

d

H
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Geberit PE-HD Reduktion exzentrisch

125 75 8 3 1,5 368.575.16.1

125 90 8 3 1,5 368.580.16.1

125 110 8 3 1,5 368.585.16.1

160 110 4 369.535.16.1

dØ d1Ø A H h h1 K Artikel-Nr.

50 40 0,5 8 3,7 3,5 2 361.558.16.1

56 40 0,8 8 3,7 3,5 2 363.558.16.1

56 50 0,3 8 3,7 3,5 2 363.561.16.1

63 40 1,15 8 3,7 3,5 2 364.558.16.1

63 50 0,65 8 3,7 3,5 2 364.561.16.1

63 56 0,35 8 3,7 3,5 2 364.566.16.1

75 40 1,75 8 3,7 3,5 2 365.558.16.1

75 50 1,25 8 3,7 3,5 2 365.561.16.1

75 56 0,95 8 3,7 3,5 2 365.566.16.1

75 63 0,6 8 3,7 3,5 2 365.571.16.1

90 50 2 8 3,7 3,5 2 366.561.16.1

90 56 1,7 8 3,7 3,5 2 366.566.16.1

90 63 1,3 8 3,7 3,5 2 366.571.16.1

90 75 0,75 8 3,7 3,5 2 366.576.16.1

110 40 3,4 8 3,7 3,5 2 367.558.16.1

110 50 2,9 8 3,7 3,5 2 367.561.16.1

110 56 2,6 8 3,7 3,5 2 367.566.16.1

110 63 2,2 8 3,7 3,5 2 367.571.16.1

110 75 1,6 8 3,7 3,5 2 367.576.16.1

110 90 0,9 8 3,7 3,5 2 367.581.16.1

125 50 3,6 8 3,7 3,5 2 368.561.16.1

125 56 3,3 8 3,7 3,5 2 368.566.16.1

125 63 2,9 8 3,7 3,5 2 368.571.16.1

dØ d1Ø H h K Artikel-Nr.

d1

K

K

A

H
h

h1

d
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Geberit PE-HD Reduktion exzentrisch lang

125 75 2,3 8 3,7 3,5 2 368.576.16.1

125 90 1,6 8 3,7 3,5 2 368.581.16.1

125 110 0,7 8 3,7 3,5 2 368.586.16.1

160 110 2,3 8 3,5 3,7 2 369.586.16.1

160 125 1,6 8 3,5 3,7 2 369.588.16.1

160 140 1 8 3,5 3,7 2 369.591.16.1

dØ d1Ø A L l1 l2 K1 K2 Artikel-Nr.

125 110 0,7 16 7 6,4 4 3 368.584.16.1

160 110 2,5 28 9,4 6,4 6 3 369.584.16.1

160 125 1,7 24 9,4 8 6 5 369.587.16.1

200 110 4,3 28 11,5 3,7 4 0 370.584.16.5

200 125 3,6 28 11,5 3,7 4 0 370.587.16.5

200 160 2 28 11,9 9,1 4 6 370.594.16.5

250 200 2,5 40,5 15,8 15,7 8 8 371.596.16.1

315 200 5,7 58 16,1 15,7 8 8 372.596.16.1

315 250 3,2 43,5 16,1 15,7 8 8 372.598.16.1

dØ d1Ø A H h h1 K Artikel-Nr.

d1

A

K2

K1

d

L

l1

l2
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Geberit PE-HD Bogen 45°

Geberit PE-HD Bogen 45° mit langem Schenkel

dØ X K Artikel-Nr.

40 4 2 360.045.16.1

50 4,5 2 361.045.16.1

56 4,5 2 363.045.16.1

63 5 2 364.045.16.1

75 5 2 365.045.16.1

90 5,5 2 366.045.16.1

110 6 2,5 367.045.16.1

125 6,5 2,5 368.045.16.1

160 6,9 2 369.045.16.1

dØ X1 X2 K1 K2 Artikel-Nr.

75 9,1 5 6 2 365.046.16.1

110 14,7 6 11 2,5 367.046.16.1

d

X

X

K

K

d

K2
X2

X1
K1
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Geberit PE-HD Bogen 90° mit grossem Radius

Geberit PE-HD Bogen 90° mit engem Radius

dØ X1 X2 K1 r Artikel-Nr.

32 10 3 7 3 379.055.16.1

40 15 3 12 3 360.055.16.1

48 25 4 20 4 362.055.16.1

50 18 4 14 4 361.055.16.1

56 21 4 17 4 363.055.16.1

63 21 5 16 5 364.055.16.1

75 21 7 14 7 365.055.16.1

90 24 9 15 9 366.055.16.1

110 27 10 17 10 367.055.16.1

125 20 11 9 11 368.055.16.1

160 20 14,5 6 14 369.055.16.1

dØ X1 X2 K1 r Artikel-Nr.

90 27 5 20 5 366.876.16.1

110 30 6 22 6 367.876.16.1

d

K1

X2

X1
r

d

X2

X1
K1

r
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Geberit PE-HD Bogen 90° reduziert

Geberit PE-HD Bogen 90° mit Verschraubung

dØ d1Ø X r Artikel-Nr.

50 40 4 4 361.872.16.1

56 48 4 4 363.875.16.1

56 50 4 4 363.873.16.1

63 50 5 5 364.873.16.1

63 56 5 5 364.874.16.1

dØ A X1 X2 Artikel-Nr.

50 9 4 4 361.877.16.1

56 9 4 4 363.877.16.1

63 10 5 5 364.877.16.1

X

X

d

d1

r

X1

X2

A

d
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Geberit PE-HD Anschlusswinkel 88.5°

Geberit PE-HD Anschlusswinkel 90°

dØ X K Artikel-Nr.

50 6 2 361.088.16.1

56 6,5 2 363.088.16.1

63 7 2 364.088.16.1

75 7,5 2 365.088.16.1

90 8 2 366.088.16.1

110 9,5 2,5 367.088.16.1

125 10 2,5 368.088.16.1

160 12 2,5 369.088.16.1

dØ d1Ø X1 X2 K1 Artikel-Nr.

56 50 7 3,3 2 363.062.16.1

63 50 7 3,7 1,5 364.062.16.1

63 56 7 3,7 1,5 364.063.16.1

d
K

K

X

X

d

d1

X2

K1

X1
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Geberit PE-HD Abzweig 45°

dØ d1Ø X1 X2 X3 H K1 K2 K3 Artikel-Nr.

32 32 3,5 7 7 10,5 2 2 2 379.108.16.1

40 32 4,5 9 9 13,5 3 3,5 3,5 360.108.16.1

40 40 4,5 9 9 13,5 2,5 3 3 360.109.16.1

48 48 15 7 7 22 11 362.110.16.1

50 40 5,5 11 11 16,5 4 4,5 4,5 361.109.16.1

50 50 5,5 11 11 16,5 3,5 2 2 361.112.16.1

56 50 6 12 12 18 4 3 3 363.112.16.1

56 56 6 12 12 18 4 2,5 2,5 363.115.16.1

63 40 6,5 13 13 19,5 4,5 4,5 4 364.109.16.1

63 50 6,5 13 13 19,5 5 3 3 364.112.16.1

63 56 6,5 13 13 19,5 4,5 2,5 2,5 364.115.16.1

63 63 6,5 13 13 19,5 4 2 2 364.120.16.1

75 40 7 14 14 21 6,5 5 6 365.109.16.1

75 50 7 14 14 21 6 3 4 365.112.16.1

75 56 7 14 14 21 5,5 2,5 3,5 365.115.16.1

75 63 7 14 14 21 4,5 2,5 3,5 365.120.16.1

75 75 7 14 14 21 4 2,5 2,5 365.125.16.1

90 40 8 16 16 24 7,5 5,5 6,5 366.109.16.1

90 50 8 16 16 24 8 4 5 366.112.16.1

90 56 8 16 16 24 7,5 3,5 4,5 366.115.16.1

90 63 8 16 16 24 7 3 4 366.120.16.1

90 75 8 16 16 24 6,5 3 3,5 366.125.16.1

90 90 8 16 16 24 5 2 2 366.130.16.1

110 40 9 18 18 27 9,5 6 7,5 367.109.16.1

110 50 9 18 18 27 9,5 5 5,5 367.112.16.1

110 56 9 18 18 27 9 4 4,5 367.115.16.1

110 63 9 18 18 27 8,5 3,5 4 367.120.16.1
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110 75 9 18 18 27 7,5 3 3,5 367.125.16.1

110 90 9 18 18 27 6,5 2,5 3 367.130.16.1

110 110 9 18 18 27 5,5 2 2 367.135.16.1

125 63 10 20 20 30 10,5 4,5 6 368.120.16.1

125 75 10 20 20 30 9,5 4 5 368.125.16.1

125 90 10 20 20 30 8,5 3 3,5 368.130.16.1

125 110 10 20 20 30 7 2,5 2,5 368.135.16.1

125 125 10 20 20 30 6 2 2 368.139.16.1

160 75 12,5 25 25 37,5 13,5 6,5 7,5 369.125.16.1

160 90 12,5 25 25 37,5 12,5 5,5 6,5 369.130.16.1

160 110 12,5 25 25 37,5 11 4,5 5,5 369.135.16.1

160 125 12,5 25 25 37,5 10 4 5 369.139.16.1

160 160 12,5 25 25 37,5 7,5 2,5 2,5 369.145.16.1

200 75 18 36 36 54 18 14 12 370.125.16.1

200 110 18 36 36 54 15 14 6,5 370.135.16.1

200 125 18 36 36 54 14 13 5,5 370.139.16.1

200 160 18 36 36 54 11,5 8,5 3,5 370.145.16.1

200 200 18 36 36 54 8,5 1 1 370.146.16.1

250 110 22 44 44 66 21,5 13,5 15 371.135.16.1

250 125 22 44 44 66 20,5 17,5 14 371.139.16.1

250 160 22 44 44 66 18 13 5 371.145.16.1

250 200 22 44 44 66 15 5 9 371.146.16.1

250 250 22 44 44 66 11,5 5,5 5,5 371.147.16.1

315 110 28 56 56 84 30,5 26 23,5 372.135.16.1

315 125 28 56 56 84 29 25 22 372.139.16.1

315 160 28 56 56 84 27 20,5 20 372.145.16.1

315 200 28 56 56 84 24 12,5 17,5 372.146.16.1

315 250 28 56 56 84 20,5 13 14 372.147.16.1

315 315 28 56 56 84 16 9,5 9,5 372.148.16.1

dØ d1Ø X1 X2 X3 H K1 K2 K3 Artikel-Nr.
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Geberit PE-HD Doppel-Abzweig 45°

Verwendungszweck
Für senkrechten Einbau

Geberit PE-HD Abzweig 88.5°

dØ d1Ø X1 X2 X3 H K1 K2 K3 Artikel-Nr.

110 110 9 18 18 27 5 1,5 1,5 367.235.16.1

dØ d1Ø X1 X2 X3 H K1 K2 K3 Artikel-Nr.

32 32 5 3,5 3,5 8,5 2,5 1 1 379.158.16.1

40 32 7,5 5,5 5,5 13 5 2,5 2 360.158.16.1

40 40 7,5 5,5 5,5 13 4,5 2,5 2,5 360.159.16.1

48 48 20 3,5 3,5 23,5 16 1 362.160.16.1

50 40 9 6 6 15 6 2,5 3 361.159.16.1

50 50 9 6 6 15 5,5 2,5 2,5 361.162.16.1

56 50 10,5 7 7 17,5 7 3 3,5 363.162.16.1

56 56 10,5 7 7 17,5 6,5 3 3 363.165.16.1

63 40 10,5 7 7 17,5 7 3 3 364.159.16.1

63 50 10,5 7 7 17,5 7 3 3,5 364.162.16.1

63 56 10,5 7 7 17,5 6,5 3 3 364.165.16.1

63 63 10,5 7 7 17,5 6 3 3 364.170.16.1

75 40 10,5 7 7 17,5 7,5 2,5 4 365.159.16.1

75 50 10,5 7 7 17,5 7 2,5 3,5 365.162.16.1

75 56 10,5 7 7 17,5 6,5 2,5 3 365.165.16.1
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d1d1

K2
X2

H

K3

d1
H

d

K1

X3

X1

X2

K2



 6 Geberit PE-HD

251 © 08.2013

75 63 10,5 7 7 17,5 6 2,5 2,5 365.170.16.1

75 75 10,5 7 7 17,5 5,5 2,5 2,5 365.175.16.1

90 40 12 8 8 20 8,5 2,5 4,5 366.159.16.1

90 50 12 8 8 20 8,5 2,5 4,5 366.162.16.1

90 56 12 8 8 20 8 2,5 4 366.165.16.1

90 63 12 8 8 20 7,5 2,5 3,5 366.170.16.1

90 75 12 8 8 20 7 2,5 3 366.175.16.1

90 90 12 8 8 20 6,5 2,5 2,5 366.180.16.1

110 40 13,5 9 9 22,5 10 2,5 6 367.159.16.1

110 50 13,5 9 9 22,5 9,5 2,5 5 367.162.16.1

110 56 13,5 9 9 22,5 9 2,5 4,5 367.165.16.1

110 63 13,5 9 9 22,5 9 2,5 4 367.170.16.1

110 75 13,5 9 9 22,5 8,5 2,5 3,5 367.175.16.1

110 90 13,5 9 9 22,5 7,5 2,5 3 367.180.16.1

110 110 13,5 9 9 22,5 6,5 2 2 367.185.16.1

125 50 15 10 10 25 11 2,5 6 368.162.16.1

125 56 15 10 10 25 10,5 2,5 5,5 368.165.16.1

125 63 15 10 10 25 10,5 2,5 5 368.170.16.1

125 75 15 10 10 25 10 2,5 4,5 368.175.16.1

125 90 15 10 10 25 9 2,5 4 368.180.16.1

125 110 15 10 10 25 8 2 3 368.185.16.1

125 125 15 10 10 25 7 2 2 368.189.16.1

160 75 21 14 14 35 15 4,5 8 369.175.16.1

160 110 21 14 14 35 13,5 4,5 6 369.185.16.1

160 125 21 14 14 35 12,5 4,5 5 369.189.16.1

160 160 21 14 14 35 10,5 3,5 3 369.195.16.1

200 90 18 18 18 36 7 6 7 370.180.16.1

200 110 18 18 18 36 7 6 7 370.185.16.1

200 125 18 18 18 36 6,5 6 6,5 370.189.16.1

200 160 18 18 18 36 4,5 5 4,5 370.195.16.1

200 200 20 20 20 40 2,5 3 2,5 370.196.16.1

250 110 22 22 22 44 11 7,5 11 371.185.16.1

250 125 22 22 22 44 10,5 7,5 10,5 371.189.16.1

dØ d1Ø X1 X2 X3 H K1 K2 K3 Artikel-Nr.
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Geberit PE-HD Bogenabzweig 88.5°

Geberit PE-HD Hosen-T 60°

250 160 22 22 22 44 8,5 6,5 8,5 371.195.16.1

250 200 24 24 24 48 6,5 4 6,5 371.196.16.1

250 250 24 24 24 48 4 4 4 371.197.16.1

315 110 28 28 28 56 17 10 17 372.185.16.1

315 125 28 28 28 56 16,5 10 16,5 372.189.16.1

315 160 28 28 28 56 14,5 9 14,5 372.195.16.1

315 200 28 28 28 56 12 6,5 12 372.196.16.1

315 250 28 28 28 56 9,5 6,5 9,5 372.197.16.1

315 315 28 28 28 56 7 6,5 7 372.198.16.1

dØ d1Ø X1 X2 X3 H h K1 K3 Artikel-Nr.

110 110 13,5 11,5 9 22,5 13,8 3,5 3,5 367.163.16.1

dØ d1Ø X1 X2 K1 K2 Artikel-Nr.

50 40 5,5 11 4 5 361.459.16.1

50 50 5,5 11 3 4 361.462.16.1

56 56 1,8 5,3 0 0 363.465.16.1

63 50 6,5 13 5 6 364.462.16.1

63 56 6,5 13 4 6 364.465.16.1

75 63 7 14 5 6 365.470.16.1

110 90 9 18 7 7 367.480.16.1

110 110 9 10,2 5 367.481.16.1

dØ d1Ø X1 X2 X3 H K1 K2 K3 Artikel-Nr.
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Geberit PE-HD Doppel-Abzweig 180°

dØ d1Ø X1 X2 X3 H K1 K2 K3 D Artikel-Nr.

63 63 8 10 8 16 1,5 4,5 1,5 10 364.270.16.1

75 75 8 10 8 16 1,5 3,5 1,5 12 365.275.16.1

90 90 9 11 9 18 2 4 2 14 366.280.16.1

110 56 10 12 10 20 1,5 1,5 1,5 17 367.265.16.1

110 63 10 12 10 20 1,5 1,5 1,5 17 367.270.16.1

110 75 10 12 10 20 1,5 1,5 1,5 17 367.275.16.1

110 90 10 12 10 20 1,5 1,5 1,5 17 367.280.16.1

110 110 10 12 10 20 1,5 4 1,5 17 367.285.16.1

125 110 10 12,5 10 20 1,5 4 1,5 18 368.285.16.1

160 110 12,5 16 12,5 25 2 1,5 2 23 369.285.16.1
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Geberit PE-HD Eck-Abzweig 90°

dØ d1Ø X1 X2 X3 H K1 K2 K3 D Artikel-Nr.

63 63 8 10 8 16 1,5 4,5 1,5 10 364.320.16.1

75 75 8 10 8 16 1,5 3,5 1,5 12 365.325.16.1

90 90 9 11 9 18 2 4 2 14 366.330.16.1

110 56 10 12 10 20 1,5 1,5 1,5 17 367.315.16.1

110 63 10 12 10 20 1,5 1,5 1,5 17 367.320.16.1

110 75 10 12 10 20 1,5 1,5 1,5 17 367.325.16.1

110 90 10 12 10 20 1,5 1,5 1,5 17 367.330.16.1

110 110 10 12 10 20 1,5 4 1,5 17 367.335.16.1

125 110 10 12,5 10 20 1,5 4 1,5 18 368.335.16.1

160 110 12,5 16 12,5 25 2 1,5 2 23 369.335.16.1
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Geberit PE-HD Eck-Abzweig 135°

Geberit PE-HD Mehrfach-Abzweig 3-teilig 90°

dØ d1Ø X1 X2 X3 H K1 K2 K3 D Artikel-Nr.

63 63 8 10 8 16 1,5 4,5 1,5 10 364.370.16.1

75 75 8 10 8 16 1,5 3,5 1,5 12 365.375.16.1

90 90 9 11 9 18 2 4 2 14 366.380.16.1

110 56 10 12 10 20 1,5 1,5 1,5 17 367.365.16.1

110 63 10 12 10 20 1,5 1,5 1,5 17 367.370.16.1

110 75 10 12 10 20 1,5 1,5 1,5 17 367.375.16.1

110 90 10 12 10 20 1,5 1,5 1,5 17 367.380.16.1

110 110 10 12 10 20 1,5 4 1,5 17 367.385.16.1

125 110 10 12,5 10 20 1,5 4 1,5 18 368.385.16.1

160 110 12,5 16 12,5 25 2 1,5 2 23 369.385.16.1

dØ d1Ø X1 X2 X3 H K1 K2 K3 D Artikel-Nr.

63 63 8 10 8 16 1,5 4,5 1,5 10 364.605.16.1

75 75 8 10 8 16 1,5 3,5 1,5 12 365.605.16.1

110 110 10 12 10 20 1,5 4 1,5 17 367.605.16.1

125 110 10 12 10 20 1,5 4 1,5 18 368.605.16.1
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Geberit PE-HD Mehrfach-Abzweig 3-teilig 135°

Geberit PE-HD Mehrfach-Abzweig 4-teilig 90°

dØ d1Ø X1 X2 X3 H K1 K2 K3 D Artikel-Nr.

63 63 8 10 8 16 1,5 4,5 1,5 10 364.600.16.1

75 75 8 10 8 16 1,5 3,5 1,5 12 365.600.16.1

110 110 10 12 10 20 1,5 4 1,5 17 367.600.16.1

125 110 10 12 10 20 1,5 4 1,5 18 368.600.16.1

dØ d1Ø X1 X2 X3 H K1 K2 K3 D Artikel-Nr.

63 63 8 10 8 16 1,5 4,5 1,5 10 364.610.16.1

75 75 8 10 8 16 1,5 3,5 1,5 12 365.610.16.1

110 110 10 12 10 20 1,5 4 1,5 17 367.610.16.1

125 110 10 12,5 10 20 1,5 4 1,5 18 368.610.16.1
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Geberit PE-HD Putzstück 45°

Geberit PE-HD Putzstück 90°

dØ d1Ø A a X1 X3 H K1 Artikel-Nr.

110 110 19,5 6,5 9 18 27 5,5 367.453.16.1

125 110 20 7 10 20 30 7 368.453.16.1

160 110 22 9 12,5 25 37,5 11 369.453.16.1

dØ d1Ø A X1 X3 H K1 K3 Artikel-Nr.

63 63 9 10,5 7 17,5 4,5 1 364.451.16.1

75 75 9,5 10,5 7 17,5 3,5 365.451.16.1

90 90 11 12 8 20 3 366.451.16.1

110 110 9 13,5 10,5 24 4,5 367.451.16.1

125 110 13 15 10 25 6 1 368.451.16.1

160 110 15 21 14 35 12 4 369.451.16.1
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Geberit PE-HD Putzstück

Geberit PE-HD Dehnungselement

Verwendungszweck
Für nicht häusliche Abwässer

dØ A X H h K Artikel-Nr.

110 12 20 40 28 3 367.454.16.1

125 12,5 20,5 41 28 4 368.454.16.1

160 14 21,5 43 28 4 369.454.16.1

200 17,5 32,5 65 38 5,5 370.454.16.1

250 20 29 58 38 3 371.454.16.1

315 23 31 62 38 8 372.454.16.1

dØ X L Artikel-Nr.

110 5 - 15,5 42 367.701.16.1

125 5 - 15,5 42 368.701.16.1

160 5 - 15,5 42 369.701.16.1

200 9,5 - 21,5 64 370.701.16.1

250 9,5 - 21,5 64 371.701.16.1

315 9,5 - 21,5 64 372.701.16.1

K
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Geberit Elektromuffe mit Indikator

*Einheit pro Karton

Geberit PE-HD Thermomuffe mit Indikator

Verbindungen

dØ E X H D Artikel-Nr.

40 2,8 0,3 6 5,2 360.771.16.1

50 2,8 0,3 6 6,2 361.771.16.1

56 2,8 0,3 6 6,8 363.771.16.1

63 2,8 0,3 6 7,6 364.771.16.1

75 2,8 0,3 6 8,9 365.771.16.1

90 2,8 0,3 6 10,4 366.771.16.1

110 2,8 0,3 6 12,5 367.771.16.1

125 2,8 0,3 6 14,2 368.771.16.1

160 2,8 0,3 6 17,8 369.771.16.1

dØ E H D Artikel-Nr.

200 7,5 15 22,4 370.775.16.1

250 7,5 15 27,5 371.775.16.1

315 7,5 15 34,3 372.775.16.1
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Geberit PE-HD Langmuffe mit Doppelbund

Verwendungszweck
Für waagrechte und senkrechte Montage; Waagrechte Montage nur für 
häusliche Abwässer einsetzbar

dØ E H h K D Artikel-Nr.

32 7 - 10,5 8,5 1 0 4,8 379.791.16.1

40 7 - 10,5 23,3 6,5 5,5 7 360.700.16.1

50 7 - 10,5 23,3 6,5 5,5 8 361.700.16.1

56 7 - 10,5 23,3 6,5 5,5 8,6 363.700.16.1

63 7 - 10,5 23,3 6,5 5,5 9,3 364.700.16.1

75 7 - 10,5 23,9 7,4 3 10,8 365.700.16.1

90 7 - 10,5 23,9 7,5 3 12,4 366.700.16.1

110 7 - 10,5 25,5 8 4 13,5 367.700.16.1

125 7 - 10,5 23,9 6,5 5,5 16,2 368.700.16.1

160 7 - 10,5 24 7 5,5 20,2 369.700.16.1
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Geberit PE-HD Langmuffe

Verwendungszweck
Für waagrechte und senkrechte Montage; Waagrechte Montage nur für 
häusliche Abwässer einsetzbar

Geberit PE-HD Steckmuffe

dØ E H h K D Artikel-Nr.

200 17 - 20,5 40 12,5 11 25 370.700.16.1

250 17 - 20,5 42,5 17 14 29,1 371.700.16.1

315 17 - 20,5 45,8 17,5 14 36,1 372.700.16.1

dØ D H h Artikel-Nr.

32 4,6 2,5 0,5 379.768.16.1

40 5,7 6,3 2 360.779.16.1

48 6,4 6,3 2 362.779.16.1

50 6,7 6,3 2 361.779.16.1

56 7,2 6,4 2 363.779.16.1

63 8 6,5 2 364.779.16.1

75 9,2 8,8 2,5 365.779.16.1

90 10,8 8,8 2,5 366.779.16.1

110 13,1 8,8 2,5 367.779.16.1

125 14,9 8,8 2,5 368.779.16.1

160 18,8 12,3 3 369.779.16.1
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Geberit PE-HD Steckmuffe reduziert

Geberit PE-HD Stutzen mit Verschraubung

dØ d1Ø H D Artikel-Nr.

63 56 4,4 7,2 364.752.16.1

dØ Rg H h h1 h2 D Artikel-Nr.

32 44 x 1/8 4,5 2,6 3 1 5,6 379.740.16.1

40 52 x 1/6 6,3 3,3 5 2 6,4 360.740.16.1

48 60 x 1/8 5,5 3,2 4 1,5 7,5 362.740.16.1

50 62 x 1/6 6,3 3,3 5 2 7,4 361.740.16.1

56 70 x 1/6 6,8 3,5 5 2 8,5 363.740.16.1

63 75 x 1/6 6,8 4,2 5 2 9 364.740.16.1

75 95 x 1/6 9,6 4,5 7,5 2,5 11,2 365.740.16.1

90 110 x 1/4 9,7 5 7,5 2,5 12,9 366.740.16.1

110 130 x 1/4 9,7 6,5 7,5 2,5 14,9 367.740.16.1
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Geberit PE-HD Stutzen mit Verschraubung reduziert

Geberit Überwurfmutterset

Geberit PE-HD Bundbüchse

dØ Rg d1Ø H h h1 h2 D Artikel-Nr.

63 70 x 1/6 56 6,8 3,5 5 2 6,8 364.753.16.1

dØ Rg H D Artikel-Nr.

56 70 x 1/6 6,8 8,5 363.749.16.1

63 75 x 1/6 6,8 9 364.749.16.1

dØ H h D Artikel-Nr.

32 5,2 2,4 3,8 379.772.16.1

40 6,8 3,2 4,7 360.772.16.1

48 5,5 2,5 5,6 362.772.16.1

50 6,8 3,2 5,7 361.772.16.1

56 5,8 2,7 6,5 363.772.16.1

63 7,2 3,4 7 364.772.16.1

75 7,2 3,4 9 365.772.16.1

90 9,2 4,4 10,3 366.772.16.1

110 11,7 5,6 12 367.772.16.1
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Geberit PE-HD Vorschweissbund

Verwendungszweck
Für Geberit Losflansch

dØ D1 H h h1 D Artikel-Nr.

50 5,4 6 4,2 0,8 8 361.744.16.1

56 6,8 6 3,6 0,8 9 363.744.16.1

63 6,8 6 3,7 0,8 9 364.744.16.1

75 7,8 6,5 4 0,9 11 365.744.16.1

90 9,6 7 4,4 1,1 12,8 366.744.16.1

110 11,6 7,5 4,8 1,2 14,8 367.744.16.1

125 13,1 8 5 1,4 16 368.744.16.1

160 16,5 9 5,1 1,7 19,8 369.744.16.1

200 20,6 7,8 5,4 1,4 26 370.744.16.1

250 25,6 7,8 5,2 1,6 32,5 371.744.16.1

315 31,5 10 7 2 37 372.744.16.1
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Geberit Losflansch

Verwendungszweck
Für Geberit Vorschweissbund

dØ D k m H n PN Artikel-Nr.

50 15 11 1,8 1,2 4 10 361.745.00.1

56 / 63 16,5 12,5 1,8 1,2 4 10 363.745.00.1

75 18,5 14,5 1,8 1,2 4 10 365.745.00.1

90 20 16 1,8 1,4 8 10 366.745.00.1

110 22 18 1,8 1,4 8 10 367.745.00.1

125 25 21 1,8 1,4 8 10 368.745.00.1

160 28,5 24 2,3 1,4 8 10 369.745.00.1

200 34 29,5 2,3 1,4 8 3,2 370.745.00.1

250 39,5 35 2,3 1,6 12 3,2 371.745.00.1

315 44,5 40 2,3 2 12 3,2 372.745.00.1
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Geberit Blindflansch

Geberit Schraube komplett

dØ D k m H n PN Artikel-Nr.

50 15 11 1,8 1,2 4 10 361.748.00.1

56 / 63 16,5 12,5 1,8 1,2 4 10 363.748.00.1

75 18,5 14,5 1,8 1,2 4 10 365.748.00.1

90 20 16 1,8 1,4 8 10 366.748.00.1

110 22 18 1,8 1,4 8 10 367.748.00.1

125 25 21 1,8 1,4 8 10 368.748.00.1

160 28,5 24 2,3 1,4 8 10 369.748.00.1

200 34 29,5 2,3 1,4 8 3,2 370.748.00.1

250 39,5 35 2,3 1,6 12 3,2 371.748.00.1

315 44,5 40 2,3 2 12 3,2 372.748.00.1

dØ M L Artikel-Nr.

50 - 75 16 7 361.743.26.1

90 - 125 16 8 366.743.26.1

160 - 200 20 9 369.743.26.1

250 20 10 371.743.26.1

315 20 11 372.743.26.1

H

m

k

D

L

M
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Geberit PE-HD Flanschdichtung

Verwendungszweck
Für Flanschverbindung

dØ diØ H D Artikel-Nr.

50 45 0,3 9,2 361.742.00.1

56 - 63 59 0,3 10,7 363.742.00.1

75 69 0,3 12,7 365.742.00.1

90 83 0,3 14,2 366.742.00.1

110 102 0,3 16,2 367.742.00.1

125 116 0,3 19,2 368.742.00.1

160 149 0,3 21,7 369.742.00.1

200 191 0,3 27,2 370.742.00.1

250 238 0,4 32,7 371.742.00.1

315 298 0,4 37,7 372.742.00.1

d

di

D

H
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Geberit PE-HD Stutzen mit Verschlusskappe, kurz

Geberit PE-HD Stutzen mit Verschlusskappe

Verschlüsse

dØ Rg H D Artikel-Nr.

110 130 x 1/4 4 14,3 367.471.16.1

dØ Rg H h h1 h2 D Artikel-Nr.

32 44 x 1/8 4,5 2,6 3 1 5,6 379.750.16.1

40 52 x 1/6 6,3 3,3 5 2 6,4 360.750.16.1

50 62 x 1/6 6,3 3,3 5 2 7,4 361.750.16.1

56 70 x 1/6 6,8 3,5 5 2 8,5 363.750.16.1

63 75 x 1/6 6,8 4,2 5 2 9 364.750.16.1

75 95 x 1/6 9,6 4,5 7,5 2,5 11,2 365.750.16.1

90 110 x 1/4 9,7 4,8 7,5 2,5 12,9 366.750.16.1

110 130 x 1/4 9,7 6,3 7,5 2,5 14,9 367.750.16.1

D

d

Rg

H

H

D

h h2
h1

Rg

d
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Geberit PE-HD Wandklosett-Muffe kurz

Verwendungszweck
Für WC-Elemente Geberit Kombifix und Geberit Sanbloc

Geberit PE-HD Wandklosett-Muffe lang

Verwendungszweck
Für WC-Elemente Geberit GIS und Geberit Duofix

Geberit PE-HD Wandklosett-Stutzen

Verwendungszweck
Zur Verwendung bei WC-Elementen Geberit Kombifix und Geberit Sanbloc

Apparateanschlüsse

dØ d1Ø L D Artikel-Nr.

90 90 4 11,1 366.941.16.1

110 90 4 11,1 367.941.16.1

110 110 4,1 13,1 367.794.16.1

dØ d1Ø L Artikel-Nr.

90 90 7 366.065.16.1

dØ d1Ø L l K D Artikel-Nr.

90 90 31 27,5 24 11,2 366.887.16.1

110 90 34,5 31,5 28 11,2 367.887.16.1

d1

d

D

L

d1d

L

d1d

L

D

l
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Geberit PE-HD Wandklosett-Bogen 90° kurz

Verwendungszweck
Für WC-Elemente Geberit Kombifix und Geberit Sanbloc

Geberit PE-HD Wandklosett-Bogen 90° lang

Verwendungszweck
Für WC-Elemente Geberit GIS und Geberit Duofix

dØ d1Ø A a H K Artikel-Nr.

90 90 7,5 4,5 22,5 13 366.925.16.1

110 90 7,5 4,5 22,5 13 367.925.16.1

110 110 7,5 4,5 22,5 13 367.792.16.1

dØ d1Ø A H K Artikel-Nr.

90 90 11 22,5 13 366.061.16.1

110 90 12,1 22,5 13 367.070.16.1

A

K
H

a

d1

d

A
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Geberit PE-HD Wandklosett-Bogen 90° links

Verwendungszweck
Für WC-Elemente Geberit Kombifix und Geberit Sanbloc

Geberit PE-HD Wandklosett-Bogen 90° rechts

Verwendungszweck
Für WC-Elemente Geberit Kombifix und Geberit Sanbloc

Geberit PE-HD Wandklosett-Doppelbogen 180°

Verwendungszweck
Zur Verwendung bei WC-Elementen Geberit Kombifix und Geberit Sanbloc

dØ d1Ø A a H L K Artikel-Nr.

90 90 7,5 4,5 10 29 15 366.913.16.1

110 90 7,5 4,5 10 32 17 367.913.16.1

dØ d1Ø A a H L K Artikel-Nr.

90 90 7,5 4,5 10 29 15 366.914.16.1

110 90 7,5 4,5 10 32 17 367.914.16.1

dØ d1Ø A a H K Artikel-Nr.

110 90 27,5 10,5 32,5 19 367.923.16.1

d
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Geberit PE-HD Wandklosett-Doppelbogen 180° etagiert

Verwendungszweck
Für WC-Elemente Geberit Kombifix und Geberit Sanbloc; Kann mit Abgang 
waagrecht oder senkrecht eingebaut werden

Geberit PE-HD Bodenklosett-Muffe

Geberit PE-HD Bodenklosett-Stutzen

dØ d1Ø A a H L K Artikel-Nr.

110 90 27,5 10,5 10 34 12 367.485.16.1

dØ diØ H h D Artikel-Nr.

90 120 7 2 13,2 366.898.16.1

110 120 7 2 13,2 367.898.16.1

dØ diØ H h K D Artikel-Nr.

110 120 38 33 26 13,2 367.885.16.1
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Geberit PE-HD Bodenklosett-Bogen 88.5°

Geberit PE-HD Sifonanschlussmuffe

Geberit PE-HD Winkel mit Sifonanschlussmuffe

dØ diØ X1 X2 H K D Artikel-Nr.

110 120 30 6 12 22 13,2 367.880.16.1

dØ diØ L l D Artikel-Nr.

40 46 3,5 1 5,2 360.770.16.1

50 46 3 0,5 5,2 361.770.16.1

56 46 3 0,5 5,2 363.770.16.1

dØ diØ A X1 X2 D Artikel-Nr.

40 46 5 6 3 5,2 360.061.16.1

50 46 5 6 3 5,2 361.061.16.1

56 46 6 6 4 5,2 363.061.16.1
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Geberit PE-HD Hosen-T 180° mit Sifonanschlussmuffen

Geberit PE-HD Flex-Anschluss

Verwendungszweck
Für Abwasser-Anschlussleitungen; Für Waschtisch- und 
Urinalsifonanschlüsse; Für den vertikalen Einbau bis max. 45° Neigung; Nicht 
geeignet für den Bidetanschluss; Darf nicht für horizontale Leitungsführung 
verwendet werden.

dØ diØ A a H K D Artikel-Nr.

56 46 17 6 12 4 5,2 363.463.16.1

dØ diØ D AB1 AB2 H h h1 h2 L K K1 Artikel-Nr.

56 46 5,2 0 - 80 0 - 150 80 - 82 7,5 18 - 20 54,5 15 47 10 363.009.16.1

a a
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Geberit PE-HD Modul-Anschlussbogen für Waschtisch / 
Urinal / Bidet

Verwendungszweck
Für Waschtisch-, Urinal- und Bidet-Elemente Geberit GIS und Geberit Duofix

Geberit PE-HD Anschweissende mit Innengewinde

dØ diØ Artikel-Nr.

56 46 363.030.16.1

Übergänge

dØ Rp H Artikel-Nr.

40 1/2 5,5 360.719.16.1

40 3/4 5,5 360.720.16.1

40 1 5,5 360.721.16.1

50 1/2 6 361.719.16.1

50 3/4 6 361.720.16.1

50 1 6 361.721.16.1

50 1 1/4 6 361.722.16.1

50 1 1/2 6 361.723.16.1

56 2 6,5 363.724.16.1

63 2 7 364.724.16.1

75 2 1/2 7 365.725.16.1

di
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Geberit PE-HD Anschweissende mit Aussengewinde

Geberit PE-HD Stutzen mit Verschraubung, mit Messingnippel

dØ R H Artikel-Nr.

50 1 1/4 6 361.726.16.1

50 1 1/2 6 361.727.16.1

56 2 6,5 363.728.16.1

63 2 6,5 364.728.16.1

75 2 1/2 7 365.729.16.1

dØ G H h Artikel-Nr.

40 1/2 9 6 152.973.00.1

40 3/4 9 6 152.974.00.1

48 1/2 9 6 152.970.00.1

48 3/4 9 6 152.971.00.1

48 1 9 6 152.972.00.1

50 1/2 9 6 152.979.00.1

50 3/4 9 6 152.981.00.1

50 1 9 6 152.978.00.1

R

H

d
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Geberit PE-HD Sifon mit Bundverschraubungen

Sifons

dØ A A1 a H h h1 K VA Artikel-Nr.

63 30,5 18,5 9,5 20,5 5 3,4 16 2.0 364.730.16.1

75 34,5 25 13,5 29,5 7 3,4 14 3.3 365.730.16.1

90 41 27 14 27 5 5,6 20 4.9 366.730.16.1

110 46 31 16 31,5 6 5,6 22 8.9 367.730.16.1

d

K

A
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h
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Features

Die Vorteile unserer Floating-Systeme im Überblick:

Reservoirsystem
jeder Gast erhält frisch 

aufbereitete Sole
Langlebigkeit
30 Jahre und länger

Made in Germany
alle Teile der Anlage sind in 

Deutschland hergestellt

Automatische 
Filterrückspülung

Erfüllt höchste 

Hygieneanforderungen 

nach DIN 19643

Einfachste 
Bedienbarkeit







Historie

float 

Seit Ende 2006 gibt es ein float-Partnersystem, zu dem mittlerweile insgesamt 11 Standorte in Deutschland und der 
Schweiz gehören. Wir konnten in den letzten Jahren durch den Betrieb dieser Studios über 450.000 Kunden wieder in 
ihren stressigen Alltag entlassen und haben so einen großen Erfahrungsschatz in unserem Marktsegment gewonnen.

floatOne

Die floatOne ist eine hochwertige Anlage, die über eine moderne Wasseraufbereitung mit Reservoirsystem verfügt. 
Diese ist für anspruchsvolle Kunden, speziell aber auch aus Kenntnis der Betreiberseite heraus konzipiert worden.
Im Vordergrund hierbei standen eine vereinfachte Handhabung für das Personal und der größtmögliche Bedien-
komfort für den Gast. Dies schlägt sich nicht in einem hohen Preis nieder, sondern die floatOne ist zu einem am
Markt einzigartigen Preis-Leistungsverhältnis zu erwerben.

Für Wartung und After Sales Service können wir auf ein weltweit organisiertes Servicenetzwerk zurückgreifen und 
verfügen so über die Möglichkeit bei Problemstellungen schnell und kostengünstig zu handeln.



Technische Daten

Floating-Becken

Material

Farbe

Gewicht (befüllt)

Deckenlast  

Raumgestaltung*

Steuerung Personal
  

Steuerung Gast

Garantie 

Technik
Wasseraufbereitung

Technik Floatingraum

Innenmaße: Breite 170 cm x Länge 230 cm x Tiefe 47 cm
Aussenmaße: Breite 190 cm x Länge 250 cm x Tiefe 52 cm
Wassertiefe: 28 cm

GFK (Glasfaserverstärkter Kunststoff)

Standardfarbe weiss (RAL 9010), Sonderfarben auf Anfrage

ca. 1.800 kg

Die m2-Belastung für das befüllte Becken beträgt 500 kg

Je nach Wunsch, z.B. Bisazza Fliesen, Glasschiebetüre, etc.

• Aufbereiten und Befüllen
• Timer für Floating-Sitzungen

• Taste für Licht An/Aus
• Fernbedienung im Aquapack für Farblichttherapie
• Taste Alarmfunktion
• Taste für Musik An/Aus (Fade In/Fade Out)

2 Jahre auf sämtliche Teile

• Entleeren, Aufbereiten und Befüllen in ca. 15 Minuten
• Permanente Überprüfung durch Mess- und Regeltechnik                                                

für alle relevanten Chemikalienstände
• automatische Filterrückspülung

Wand- und Beckenbeheizung für eine permanent ideale                                           
Raum- bzw. Floating-Temperatur (35°).

* Diese Elemente sind optional und sind nicht im Basispreis enthalten.





Räumliche Vorraussetzungen

Floating-Raum

Um ideale Bedingungen für die Nutzung einer Floating-Anlage herzustellen, sollten die folgenden Punkte beachtet 
werden:

• Die minimale Raumgröße, um ein Becken zu installieren beträgt 3 x 4 m. Die ideale Raumhöhe ist 2,50 m.

• Eine Dusche im selben Raum ist notwendig.

• Der Raum muss beheizbar sein, hier ist eine Fußbodenheizung zu empfehlen.

• Der Weg von der Dusche zum Becken sollte so kurz wie möglich gehalten werden, um einen erhöhten Reinigungs-  
aufwand (Salz auf dem Fußboden) zu vermeiden. 

• Der Raum sollte für die Installation des Beckens gut zugänglich sein. Die Türdurchlässe und Flure müssen für den 
Transport des Beckens mit diesen Abmessungen geeignet sein: Länge 2,50 m x Breite 1,90 m x Tiefe 0,50 m. 

• Die Türe zum Floatraum sollte von innen verschließbar, jedoch auch im Notfall von außen zu öffnen sein. 

• Die Wände sollten möglichst gut schallisoliert sein (Beratung durch float concepts oder eine Fachfirma ist notwendig). 

• Es entsteht viel Feuchtigkeit, nicht so sehr durch den Floating-Bereich (eigene Zu- und Abluft), sondern durch die     
Dusche im Raum, daher sollte eine gute Ventilation vorhanden sein (fachliche Beratung notwendig). 

• Eine Toilette und ein kleines Waschbecken sollten integriert werden. 

• Der Bodenbelag sollte wasserdicht, abwaschbar, rutschfest und salzwasserresistent sein (fachliche Beratung-    
notwendig). 

• Die Wände sollten vom Boden aus ca.10 cm hoch mit einer Abschlusskante der Bodenfliese versehen werden 
(Spritzwasser, Bodenreinigung). 

• Das Lichtkonzept für den Vorraum des Floating-Raums in dem sich Dusche, Toilette und Waschbecken befinden, 
sollte mit einem Bewegungsmelder versehen werden. Ein zusätzliches helles Reinigungslicht ist anzuraten.









Räumliche Vorraussetzungen

Technik-Raum

Im Technik-Raum findet die Wasseraufbereitung statt und in ihm befindet sich die Wasseraufbereitungsanlage,
welche mit dem Floating-Becken durch ein Rohrsystem verbunden ist. Für den Technik-Raum sollten möglichst diese 
Bedingungen hergestellt werden:

• Der Raum sollte ca. 8 bis 10 m2 groß sein.

• Das Gewicht des befüllten Solespeichers beträgt bei einer Standardanlage 1.000 kg/m2. Bei Bedarf ist jedoch auch 
eine Reduzierung dieses Wertes auf ca. 500 kg/m2 möglich.

• Der Technik-Raum sollte sich so nah wie möglich (ideal: angrenzend) zum Floating-Raum befinden.

• Zwischen den beiden Räumen ist speziell auf Schallschutz zu achten. 

• Es wird ein Abfluss (möglichst ein Bodenabfluss) in das Kanalsystem und ein Wasseranschluss benötigt. Ist dies 
nicht möglich, so besteht die Möglichkeit eine Hebeanlage in das System zu integriern.

• Der Technik-Raum, sowie der Raum unterhalb des Floating-Beckens müssen durch Auslaufschutz (Spezialkleber,    
Fliesen) gesichert werden.

• Elektrische Anschlusswerte sind 1 x 400 V / 25 Ampere und 2 x 230 V / 16 Ampere. 

• Der Technik-Raum muss durch eine eigene Sicherung (FI) gesichert werden. 

Bauliche Vorraussetzungen

• Ebener Boden

• Be- und Entlüftung

• Frischwasser-Anschluss 3/4”

• Netzwasserdruck minimal 1,5 bar, maximal 4,5 bar

• Kanalanschluss und Bodenablauf mindestens DN 100, rückstaufrei

• Heizwasseranschluss Vor-Rücklauf I”, Wasserdurchfluss ca. 15 l/min, 8,5 kW bei 60°C



Wasseraufbereitung nach DIN 19643

Die Wasseraufbereitung des floatOne geht in der Konzeption, der Verarbeitungsqualität und in der Möglichkeit
Messdaten abzulesen weit über die Anforderungen der deutschen Gewerbeämter hinaus. Floaten wird dadurch in 
einer absolut keimfreien und hygienisch einwandfrei aufbereiteten Sole möglich.

 
Die automatische Befüllung und Entleerung des Floating-Beckens vor und nach jedem Gast fördert die hygienische 
Sicherheit. 

Die Filtrierung findet durch einen hochwertigen Quarzsandfilter statt. Dieser wird nach DIN 19643 je nach Bedarf mit 
Frischwasser rückgespült. 

Das Becken selbst kann nach jedem Floatingvorgang optimal gereinigt werden. 

Beim Befüllen und Entleeren des Beckens entsteht kein großer Soleverlust. 

Floating-Becken SoletankWasseraufbereitung



Wasseraufbereitung

Die Aufbereitungsanlage für die Sole besteht aus folgenden Komponenten:

• Solevorrats- und Lösetank, aus solebeständigem Polypropylen, mit isoliertem Boden, vollständig entleerbar,   
Mannloch und Befüllungsöffnung, Zu- und Ablauf- Anschluss mit Flansch, Überlauf, Klarsichtrohr für die Niveau-
steuerung, Entleerungsstutzen.

• Umwälz- und Entleerungspumpe, in solefester Kunststoffausführung, drehzahlgeregelt über FU im Steuerschrank, 
mit Vorsieb und Schraubanschluss für Saug- und Druckleitung, ausgelegt für eine Umwälzleistung von ca. 6 m³/h.

• Einschichtfilter, solebeständiger Kunststoffkessel als Filter mit federbelastetem Umsteuerventil zur automatischen 
Filterspülung, obere Schaugläser, Manometer (Druckmesser) sowie eingebauter automatischer und manueller 
Entlüftungs- und Entleerungshahn, Filter-Durchmesser 500 mm 

• Beheizung, Wärmetauscher zum Anschluss an eine zentrale Warmwasserheizung in solebeständiger Ausführung, 
Wärmeleistung ca. 8,5 kW bei 60°C Vorlauf.

• Mess- und Regeltechnik, Messstation zur Erfassung des freien Chlors, pH-Wertes, Redox-Potenzials und der Sole-
temperatur, fertig montiert auf Montageplatte mit Vorsieb und Messzelle, digitaler Messwerterfassung, integri-
erter Busanbindung an die zentrale Steuereinheit, einschließlich Messelektroden, induktive Leitwertmessung im 
Messgefäss zur Regelung der Solekonzentration über die zentrale Steuereinheit, mit Messwasserschlauch zum 
Anschluss an die Umwälzleitung.

• Dosierstationen für Chlor, pH und Flockung, Schlauchdosierpumpen zur Wandmontage mit Saugstab für die 
Flüssigdosierung aus dem Kanister mit Anschluss zur proportionalen Steuerung über die zentrale Steuereinheit, 
einschließlich Reservemeldung.



Wasseraufbereitung

Die Steuerungsanlage für die Sole besteht aus folgenden Komponenten:
                                              

• Hauptschalter

• Phasenanzeige

• Schalter für die Pumpen mit Betriebs- und Störungsanzeige

• Fehlerstrom-Schutzschalter

• Sammelstörmeldung einschließlich potenzialfreiem Kontakt zur Weitermeldung

• Energieeinsparung mit eingebauten Frequenzreglern für die Drehzahlregelung der Pumpen

• Steuer-Computer mit 6,5” Flachbildschirm mit menügeführter Bedienung über Touchscreen, in die Tür eingebaut, 
zur Steuerung der kompletten Sole-Aufbereitung als zentrale Steuereinheit

• Anschluss für externe Schalter zum Befüllen und Entleeren des Floating-Becken

• Eingabe, Anzeige und Regelung der Soll- und Istwerte von freiem Chlor, pH-Wert, Soletemperatur und  
Solekonzentration

• Stör- und Alarmmeldungen

• Alarmspeicher

• 48-h-Diagramm

• Schaltuhr für die automatische Filterspülung

• Hydraulische Umsteuerventile zur Umschaltung zwischen Sole- und Spültank und Floating-Becken, sowie zur  
Restentleerung des Floating-Beckens in den Kanal, in solebeständiger Ausführung

• Niveauelektroden in solebeständiger Ausführung zur Steuerung der Niveaus im Solevorrats- und Lösetank,   
sowie Spültank und im Floatingbecken



Basispaket und Optionen

Extras

Installation
(Floating-Becken und
Wasseraufbereitung)

Technik
(Sonderausstattung)

Beratungs-
leistungen

(Raumgestaltung,
Statik)

floatOne 



floatOne
Basispaket

Installation

Floating-Becken 
• Beckenheizung
• Lichtsystem
• Musiksystem
• Alarmfunktion
• Wandheizung
• Unterkonstruktion

Wasseraufbereitungsanlage 
• Anlage nach DIN19643
• autom. Mess- und Regeltechnik
• Filterrückspültechnik
• Touchscreen
• Solespeichertechnik
• autom. Befüllung und Entleerung

Installation floatOne Basispaket
• Wasseraufbereitungsanlage 

(Sanitär, Elektrik)
•  Floating-Becken
    (Ausführungsplanung)

Preis auf Anfrage

Preis auf Anfrage

Basispaket und Optionen

Sämtliche Preise verstehen sich zzgl. der gesetzlichen Mehrwertsteuer.
Zahlung und Lieferfrist: 80% des Kaufpreises werden fällig bei Bestellung. 20% werden fällig mit der Auslieferung der Anlage. Die Lieferung erfolgt innerhalb von 8 bis 10 Wochen ab dem schriftlichen 
Bestelldatum. Es gelten die Angebotsbedingungen float Med Tec GmbH.

Extras

Preis auf Anfrage

Preis auf Anfrage

Beratungsleistungen
• CAD-Ausführungsplanung bei schwierigen baulichen Voraussetzungen
• Konzeption für SPA- und Wellnessbereiche
• Businessplan
• Architektur
• Betriebswirtschaftliche Beratungen

Technik
• Farblichttherapie
• Touchscreen Rezeption
• Sonderformen und -farben für Floating-Becken
• Berechnungen zur Statik



float Med Tec GmbH
Feilitzschstr. 26
D-80802 München

Phone +49 (0) 89 33 03 71 71
Fax     +49 (0) 89 94 39 92 39 9
info@float-medtec.com
www.float-medtec.com

Weitere Informationen zum Thema Floaten unter www.float.de oder www.floating-verband.de.
Imagery: © by Urs Wyss
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